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Der arehitektoni ehe Aufbau des Murgwerkes in Baden.
Arcbitek : Bauinspektor H. Wie In n d t in Kar! ruhe .

Hierzu die Bildbeilage dieser, 'ummer und der Nummern 3, ii und 7, sowie die Abbildungen Seilc ~ und ,i.

ir haben auf den eiten429 Ir.
des Jahrgange 1!11 der
~ Deu t chen Bauzeitung" das
~[ u r g wer k in Baden sei­
ner wa serbautechnischeu
und kon truktivcn eitenach
veröff ntlicht. Wir lassen
im 1 achfolgenden ergän­
z nd hierzu eine Darstel­
lunz eine architektoni­
chen Aufbaue, folg n. über

den wir den Abbildung n die er Nummern noch Ab-
hildung n auf den Bildboilagen zu den [ummern :3, 5
und 7 folgf'n la sen.")

Den \ u filhrungen über den arcbitektoni. chen Auf­
hau mögl'n jedoch I inigc t e c h nie h A n gab e n

orungchf'1I :
Di ~nlag-f' lIi1tZI in i11Tl'1U er: teu oll ndeten ~\u bau

die Was. er der ~[urg' und in .' benflu e ml~. r wa
14(j m U WII aus. E gcuören zu di er . tuf an Einzel­
Lauten in der Hauptsache ein Wehr mit Klärbecken und
. 'tollencinlauf (obere ammelbecken \"01.1 3?0090 cbm
für den 1 agesau gleich). ein :i(j:13 m langer. 111 ~lll "~l .er­
schloß endigender Druck tollen, eine durch 1lI chiober­
oder .\ pparatouhaus un terbrochene Hohrleitung, em
IIuehd r uckkra ft ha u (.i ~I:I chinengruppen mit zusammen
vtwa :1:iOOO P . llöeh tleistung), ein in d r .1 'äh~ d
Ir t zt eTl' n steh nde chaltbaus. in Wehr mit 1 [ieder­
druckanlagr (unt re Au gleichbecken von :?25000 cbm

) Di hier beigefügt n Abbildung n geb n mit .Ausnahme
der Abbildungen ob n m KOrf eite 4 oben und ette 11 oben
(Hochbau- W rkmei ter Mal ~ r) rigin ufoahmen des Ver­
fasaen wieder.

fü r die W:1. serfiihrung der Murg) und udlich die Frei­
leitung mit Zubehör (11 0000 Volt pannuug), Ein
zweiter Au baumitvorau sichtlich zwei Tal perren, etwa
:350 m Gefäll und . chätzungswolso ebenfalls 85000 P .
Höchstlei tung, i t geplant. cin dritter mit einer weiteren
Talsperre in Wiirttemberg möglich.

Bei dem architektoni cben Entwurf de Ganzen wie
de r Einzelbauten lag die Aufgabe vor, sachliche Aus­
drucksformen für den techni chen und geistigen Inha lt
unter WahrunO' gewi er Anklänge an einc boden-
tändig Bauweis und unter Riick ichtnahme auf die

das Werk umgebende eigenartige und crn te atur des
'chwarzwaldes zu finden.

Am innfälIig ten tritt di Einheit von Inhalt und
Aufbau am K r a f t bau bei Forbaeh in die Er chei­
nung (Abbildung .4, unten. im Vordergrund), Ohne An­
bauten.: deren Vermeidung von Anfang.an beabsichtigt
war, fuhrt e al Hallenbau den lila chinentechni chen
Grundriß nach auß nhin fort. Die Kranpfeiler de In­
neren haben sich in Fa adenli enen umgebildet und ver­
mitteln den gewaltigen Eindruck der hier auf einem
kleinen Raum zl~samm~ngedr~ngten Energien (Abbil­
dung .4. unten. linke eite), DIChohen eitenlichtfen ter
reich n bis nahe an die Decke und da Ge im und
spanden zum Vorteil des reinlichen und automatisch
sich abwickelnden Betriebe' helle und zerstr iutes Licht.
Ein großflächige Dach deckt die aufwärt tr benden
Bauglieder und teilt durch 'eine Form gewi e B ­
ziehungen zu landesüblichen Hausbau-Umri sen und da­
mit zur landschaftlichen mgebung her. E trägt ferner,
wie die auf das men hliche Bezrlff vermögen für Größen
zug chnittenen Gesimse und enkrecht n Fen ter-Unter­
teilungen, dazu bei, den Größeneindruck der Anlage,
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Liehl \ irkull r in! Ilt'ltl'nl" 1 "ilH' 'lIlhl'itlkllt'n'. Bt·illl
~llIr~\ prk i I llldl ,1,,1' Krall mit .\IJ. il'ht ill Anl" hn lll1~
an da dureh ,li! Ila ll" lIlJilul" r 'or!!, 7.piehllt'11' Dc 'kl'lI
protil na h oh 'n '111 I!phihlpl.

Ilit fr -i iehllJar :.rI'fUhrl" I ohrlt illlUg'. dpf{'11 la rrt'
Li"i"11 tlllreh Z \t'i d rU". rg'1 h. nd.' • IraßPllhrllckl'!l 1111­
Il'rloroeh.'n I'rd, n. 7.1.j"l ihn tpehlli c1w ~ orlll 1I11\ I'r
hUIlt. Ihrt'n. I'hlußJlllllkt bild. I da in ..illl'r Bpd"lIll1l1g'
lIlüg'lieh 17.urilek rt'lr. 11 rl' .' ..hit'llI'r.ot! ,'r ,\pl'aral '.ha ll..

Ltw: ollt'rhal" dl' IpIZI,'rt'" ra ,t dl'r z~ lilHlfI I'hl'.
dUrl'h :-l f l.. tTlIlln' 11 I rlil ,I, rll. llUl.\,'" rr nilt'IH' Hoh l·
korp r d \\ a f r ,h I 0 , all dt'lll Hpr rho 1Ig'
h"r or und ·rh. I dur h .Ii .. "hl'r li., All • IZI' dt'r t1al'h
I!" olb Pli Kupp I ho..h "'h urlplI l"lllfa UIII! llla~1l fll

"ill n \ J{rt'('ht"n .\h dilllß rur t!PII Blkk '011 d,ll Ilt' fl'r
g"l'lt'g"!1 '11 . 'traß '11 l\I'r. .

llit lu id, 11 • h r 11 I a r" 11 I, hl'n lH' zUgh"h
ihr, r ho hh uli lu'n Lr ..hl inuII' ill "ill"1ll g' \ i. ,-li 01'

'11 ItZ ZII I in IIdl r. 11 I olJ 'rl \\' 'hr i I Il'di dic h 11\0'

o. 1 2.

immer in den ~Ia chinenach 1'11 angt'lt gll'n hohen Ft:n­
-ter lind durch di« rlazw i eJWII lu-tindlivhen ~Ialll'rt ik­
und Kranpfeiler..\1 1;1i, ,It'rllll" in \\a"rpehtt'l\l in.n

irken d:I!!l'gl'n \\ aig l. h-rien für Ht' ur-her und die
Lauf chii 11111 de , Kram-. ,0\\ it tlil letztvre onthalt.cnden
~Iau -rab ätzt'.

Beim Kraft: . al Ih', ~Iur 'W -rke hl'lintlt'n. ich die
wnzrecht ..n Teile in «im m g .\\ i t'n V rh ältnis 7.11 il~'
ander : dit, in f ;all'ri"hollt' dur h ,,'hl'nd,' I'laul'nverklel­
dung .u-: 'i. d1l'1I ind oll kann. al :n~kPl. .n-: Iauer­
rläch« darüh r mi I'vn u-rn lind Kranpf"llt-rn al. Haupt­
tr-il, und da Z\\ i chon .ehit'nt-II lind ))pekp ,i.chlbart'
Wanotl. ehenband al. Alt chluß oder Up..imst eil alIgI"
sprechen \ I rih-n. .

FUr .I..n Raum • I 0\1'114'11 i I ,Iip La"l' d~-I" I'«nstor
nicht rh-ich ultlc: jl'dl'nfall \\ irr] I'r 1·lIergr. r-h ..~ zu­
. amm 'lIg,'f ß w ,'1111. \ il' hier, dip F"I1.I..r und K
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tlpr bei verhältnism üßiger Ab tiuuuung der lIuul!li ..der
unt .reinand I" und mi flacher Duchau bildurig rrrgl'n­
über den überragr-nd -n Hertr 'n ohne Zw 'ifel ber-in­
trächtigt worden wär . zu fördern und ZII tt'ig rn.

Bei großen Schalth: u. rn mit vr-rv i .ke lter Ein ­
ri 'htung und ver chi denen • pannungell Hißt i h die
innere Gliederung nicht immer wie IH'i einem klar all­
gelegten Krafthau . in natürlicher W 'i. p auf da Acußer«
übertragen. \) r Wech. ,I der Zellen. dir- ver chiedenen
Breit r- n derselben. die uneleieben Raum - IIl1d • tock­
höhen würden beim Entwerfen von .Jnncn nach .\ußl'n h

unter mst änden einen kün tleri: eh unvort iilha ften
Aulbau hervorbringen, E: muß d shnlb in solchen
Fällen zunächst einmal nach .lliglichktoit \ Oll der {;p­
amten eh .inung, d.h. von einem einfachon Baukörper au. -

gegangen werd n. Da ' i. t beim I1 a u pt c h a l tb. u
de. ~I u rgw {' rkp. g... ehehi-n Abhildunu t«, ~ unten, im
Hintor grund und Ahbildllllg'.'.·1 oben. Der lH'rg eit i 'p
.\Iittelspanllllll rr.-. der wa . PI" ci­
t ige Hochspannungs- und dr-r da
zwi ichon Iwlind lielw Bl'l:i Ii 'un" ­
tei l ind ZII einer U·förmig :lngl
legtt'n pinhpitlicht'n Bauma • v r­
hunuell ( . Iwben.1. Larrl'plan . Ih r
(;1 ichm!ißigkeit d,'r Fa . adt'ngli.·
del" ung 7.ulipb' wllrden dit· hol\t'1I
Fen. ter der ,'ingehautplI WI rk t.lt
1l'1I. ,0\\ ie dil' 1m'it gt'\ag 'rl n UI'f
lIullw'n (IPr Frt'il..itllllg' - All. fUh·
rungl'n auch Ila IJI'iheha lt,'n. \ 0 , i,
,Oll:t nac h La" ulltl Uroßp dl'r
Wiu1l1e ml 'r de r :tockwl'rkp ..illI'
gewö hnlich,' I' orm ulld (:riiß.. h: t"11
a nnplllllell mil pn L\bh.:. ~ oh n ,
Fen. lerach en und Z..II nach ,'n f I·
I '11 nur an d 'r wa . pr l'ilig..n ~ a
,ade zusammen. \\ !ihn ntl •ip all
tl 'r Berg"pitp IInabhängig' von ..in
an, le r angeordnl't \\ rtll'lI rnußt"n.
Von don Innpnr iillm"n hol nur dpr
im Verh indung, flligt'llit'''t'n,1 • aal
filr d ie Zen IrallH'l: tig-ung- (;e!t g'I'n
h >i t zu !Jc onden'r Au hildun~.

))a , dem Kraftha u abgt'lIt'iglt'
Ellde i t zur Erweilt'rung hp tilllml;
dip hipr au.gpfiihrtf'n l:iplwl und
di p fpn ·\t'rJo 'pn Wlilld .. hpdl'u In
dal lPr lIur pinen 'oriilJl'rgot'hl n.lt'n
Zustalld . Kra ft- und ,'chalthau pr
gä llZc lI ,ic h in ihrer Wirkung' und
\\,prd pn dari ll noch ullz,'rtrpnlllil'llt'r
,cin. W'II11 . ich ihr g' g 'n I'ili~.'r
Ab land hpilll l'l aigl'n Z\\t'ilt'lI
Allshau dur ch Vl'rJ:ingprllng' d.
~l a: ch ilH' l l. aale. \'l'rrintrprt hal.t'lI
wirrl (Lag"'plan r 'eht. obrll .

Diu Einhl'il lieh kPil d,' r " la l7.
anla 'I' bcrll ht auf vcr.chi d '1\1'11

Vorau " ·tzungpn: Einmal i I da
Kr aflha u in dl'r ,\eh I' dt'r 7.\\i
'c lll'lI dpn ht'idt'n .'chalthall t1ug'l'1n und in d, r UIIII'r
ihrem Vpl"b indung Ipil hindureh führt'lllll'n Zufahrt.
straß' allgt'!t'gt, wip der Lagt'plan zt'igt. ZUIl1 Z\ t'H. 11

sptz l ich tli da' ll auptgt'hä utl., Ir:w"lll]t' I ft'rmauI'r.
(h'ren BrU tung den gt'g'I'n dt'n ~Ia dlinf'nhau I uß
hool'n li ..fer lip"PIHlplI Hohrhof hpg'f('nzt. bi ZII tlplIl im
rech ten \\'i nkpl zur Krafthall. -L:ing ach, dn~"ordnplpn

WilHh'nhiiu, chl'n für di :. 'l'iloahn I Bildl)t'ila 'I' zu • '0.:-••

ja noch darii bpr hinau forl. und t'ndlil'h I:iuft dit' hl'r~

sl~ i lig' t' Böschung in gpr:tdpr Lini,' dit' :lndt'f(' Lang t'ill'
de l'l a tz l'ntlang'., Tt'l)('n ..ilwr \ prhindl'ndl'lI Li rt'lI
chaft b ,ilzl dl'r I(ohrhof dllreh ..in.' 1 it'fl'lIla't' "IIlI'

wpit 'r . di 'Wirkung tlpr Krafthau ·1 a adt', uf hohl m
,'0 krl gall7. l'rlll'blich zu tpjO' 'm.

Di,' innen' UIi('dt'rung d,>r .b l'hillt'n.: 11' i t h i
lI ot·hdl"u k-All lag'1'1I nichl unlwdillgl. ahl'r doch 1.UlllPi t
vo n dpr \\a. prhautt'('hni. eJlf'n {:rllllllrißhildun' abh. n·
gig. Einp, t'nkrl'chtt' Auflt ilung' dl'r H"uml' ('nI I h in
rinfaclwr und t'lh 1\ pr I. IIdlich"r Wt'i • durch ,lil' h t



numental aufz 'faßt: der un überdeckte Bed ienun g 'steg
f~r die Schützcnaufzue-Vorrichtungen hat die Ue t al t
eme gewaltigen monumenta len Brückenteiles auge­
n?ffiffien . Leider konnten Br ü ikenbogen, wie I' die k izze
eine früheren Vorentwurfes z igt (A b b ild u ng .2. )I it tct
au ver chiedenen Gründ n nicht hi z u den Talwänden
fortg etzt werden. Im Fall ein 'r solchen A u filh rung
wär ' die Br ückeuide . und die \Y .hridee im. inn des h ie r
vergle ich wei e abgebildeton Wehre be i P iedimulera
gii nzlich in Ein zu .a mmen gegangen.

Da uut re \rehr bei Forbach (A b b ild u ng am K o p f)
ist in ofern eine nicht ein fach nlage, a l ic h n och ein
kleine • 'ied rdruckwerk unmittelbar an chließt. Di
chönheitliche Auftrabe bei diese r Art von Gruppenbil­

d u ng e n liegt im m er dari n, die ver chledene n V erhä lt ­
ni s e des \\' ihres - ozar die W e h rü lTnllll"' en sind wie
I ' f 0 0uer 0 tmals u n te r ich ungleich - und des K raf thau e
il~ Einklan c mit einander zu bringen. In Verwir kli c hu ng
di eses Geda nke n w u rd e h ie r de r obe re Bedie nun g ss t e g
bedeutender ge ha lten (Höh irführung d er a us d enl'fe il ern
anwachsend e n G ranitbolTen w a nd ). mi t e iner Bedachuu a,
die überdie die Aufzu lT~-vorrichtuneen schütz t und sie
Iür d en Blic k von den ~um Teil höhe~ lieg enden S rra ßon
IIn , lehrbar m a iht, ve r seheu u n d d i 1, tz t r in 13 ziehumr

zu dem hohen Dach des Kr a ftha uses gesetzt. Des Wei­
t iren erfolgte dann die Umwandlung de an die Tur­
binenhalle anschließenden land seitigen Pfeiler z um

ebergang-bauteil mit Treppenhau , also zu einem
Treppenturm. Die Krafthau - Rück eite zeigt einen
höher liegenden Dachbeginn wie die onu prechende

nterwa " e r eile; es wird damit da ' cheinbare Ansteigen
de Dache au dem etwaigen höch uen tau piegel ver­
mieden (Bildbeilagen zu .'0,1 2. ;3 und 7).

Die so ent tandene Baugruppe besitzt wiederum
eine ab olute und zwingende Größenwirkurig und is t
ohne Zweifel. wie die Abbildungen auch a uf den fol­
genden Bildbeilagen zeigen, eine B erei c herun g de a n
dieser telle be onder reizvollen Land chaftsb ildes.

Von den in der 1 T:i he des Wehr e geplan ten kleinen
Bea mtenwohn gebäuden ind zurzeit erst das mitt le re
Verwa Itung scebä ude und ein Doppel wohnhaue err ichtet
(L a g e p la n und Abbildung ,5 oben).

)[ö g e der et wa ige Ve rl ust land chaltllche r Schön­
hei t e n d u rch di e bewußt ei nfache Form- un d Farbgu­
bunc der u n ter \ erwcnd ung bodenstän d igen Mat eriale s
(Gra n it) err ic hteten neuar t igen Bauten wenig s t ens zu
eiuo m klein en Tei l ge m ildert und w e tt g ema c h t
werden ! -

Zur euordnung- des Unterrichtes an unseren Baugewerkschulen.
\ ' 0 11 C. Ker,ten in ßerlin.

D
11 It'lzl, 'r Z,·it ist r..il'hlil'h viel Z\II" Fra g-l' dvr •' ur \\ irk lichkeitsfrenulr - Tlu -un-tlkor k önnen sich al:o
l'IIlg"l'-tallll llg' ,h" Hauschulwr-sun» g-",prol'I1l'1I jr-tzt noch d.-m ;Iallhl'u hill~'l'hl'u. dal,\ unsere \"iillig-l' \\"phr ­
und )!t'~rh r it heu WONl'U. ~I a u hat um \)iug-" lusmachuug in ,It'u Herzen UU""I"I 'r Feinde aurh nur dlll'u
I!p- t ritl l'u. ,li p ZUIII Tvil - im .\ug"eulllil'k wo- Funkr-n \ ou ' ,"ohlwollr u 0 lvr 1!1'1"l'chtt, Wiinlig"ullg" ausl ösvn
Ui)!-IPIl, - recht unweseutllcb -r • 'atlIr sind , 1\ Uni!'. ./l'dl'r .vuze nblick mahut deshalb zu pro d 11k ­
und hat hpi alli -m :-:trl'il!'u ~O ~laul'h(':; vvr- t I v P I' T ii ti g- k l' i t. Di « Wohuunzsnot ,tl'i:-'1 I)l'~t iilldig':

;.!; ssvn , W a~ für "im' .. 0 f 0 r t i I! l' B,'riil'k,il'htig-ulIg" im man Vl'rg-l':;:;" nicht. daß wir \"01' d em Kricg' in \)l'UtSl'h ­
Ball'l'hlll-Bptrich \'OU dr-r allprg-rijl!tell \\' il'h t ig'kl'i t ist. ,raIlU land jälulich 2000110 Wuhnumren erbauten. E:; ist unl. e.linut
mnn wip,ll'r in altg" wuhnter WI'i_l' uI14I mit den schiinvn ui\lig'. auch uns er e :-:l'hiill'r un.l :'tudil'n'IHleu üb er aB", ,la'
~li t t , ' l u v, 'rg" Ug-l'ul'r ZPitpu au dito Au ..fiihruug VOll ~I ou u 7.11 IInt !'rrichtcu, uud zwar r l' l' h t Z r i ti g' zu uuterril'llIl'U .
lIIl'utalloautl'u. Uesl'hiiftrihiiu-l'rn. rillcu II'W. hl'raug" l'hl'u W:l' di c ueu,' Zeit g{'hi et eri,eh fordert.
kauu, bt illl ,\ugl'uhlick :;chw('J' zu t'ag't·u: r~ kauu 1I0ch ZUlliil'h~t sOI'g-e man für eiIll' . achgcmä/3e C n t c r­
la ng'e da 111'1'11 . ~li nb t l' r F i ~ e h h e e k wjp- in dl'r l'rpn- 11' ei , nn gin d l' n n,' U Z I' i t I i l' h p n B:t u ~ tu f fell
Ll i ..hl·n LaJ)(I"~\'t'r~ammhlng' \'om <. ,'0 \'. I !}l !) dar:lnf hin. nll,l Bau \\Oe i, c 11 . in ,leI' Schuh' ~clh5t. wie in ahen.l­
da ß wir IIn,crc lndu~trie. Illn ,kr ninge He rr zu wenh·n. Iil'ht'u FortbillulIg',kui "en. Dil' vorjiihrig'e "\ uss telh lll !!" ,h':;
:wl'h weiterhin anLll'rordl'lItlit'lt l'in'l'hriinkell miißten , daß Heil'h"'{'I'hallllc, 7.111' Fiinll'l'llllg' ;;parsanll'r Bauwei~e hat
d ic Ha t iunil' r ulIg'. wh , ~il' lll'i dl'lI Zil'g l'I" ir u nnd Zl'l!lpn t- anch fiir Jt'n lnt errieht, , ehr \"il'\ niitzliche .\ nr eg nngen gP
Fahr ikrn ,,' IIO U hp ~t ,' h t . '\I' i!< 'r an, ;,it'lh' hu t, ,Iip Fa h rikt'n g'rhrn . ebrl1'o das zn .\ nfa n)!' de; .la hn' :5 erfolgte "\ us :5chre i
: og-ar tpilw i, r ganz ,t ill ge!rgt wl'rdp u miißt r ll. Wen n wir he u ,1r~ g-enaulltell \ ' ,' rha nd es. 'Va~ allc Ilcnzpitlil'hen Bl' ­
I1n ~ l'l" ' Volkswirt~ehaft uiehl. wit'dt'r III'ht'n . ha hcu wir. wit' ~ t l'l'hnl1gl'n kCllllzeichllt't. i,t ja hekalllltlich flic durl'h dpn
sich Jl i n i ~ !(o r 0 1':; I' r am 10, Ang"n ~t 191!l in d er Hcr linrr .\Iang,'! an Zil'gelstrill{m gl'sl'haffl'ne Banstoffrage nnd (lil'
l!alld l'l ~kamn1l'r iiußerte. trotz der furc hth a re n V.'rlu ,t l' dc, , ' ot weIHli gkeit ihrer richtil!rn Lii;;nng' . nil' meisten prak,
I\ri r g-e ' lIoch :!O ~Iillion en Deut ;;ehe zu vi el im La Uf!. 1 Illi tisl'llt'1l Vor;;l'hliigr g-ehclI darauf an>'. '('holl beim Aufll;ln
(;raf zernin meint in d er . chluLllJl'tral'htulIg" zu se inen Er , d e~ (;t\uiilHll';; "rreinfal'hung-cn nnd "erbilligung'cn herhe i
inn ertlllg'rn. daß ,leI" Jlang'r! an Kohh'n nnd ,'a h rnn g ~ lJI i t. 1.11 fiihn'n: inshcsont!er e will man an lien rlJlfa~,nllg'..wäll ­
tl'ln die niiehstl'n .1ahr r für('ht.'rlif'lw l"ri~('n zt'itig'l'n wprdc. ,Irn (InH'h nl'nartig'r .\ u5filhrnngc n Er'parnb~l' I'rzil'1e ll.

Emanuel von Seidl t.

D
m .Tahr I ;l:i hi r!t Pl'tl'r C'oTlll'lins in HOIJI l'in(
\{rd l', in ,I" r e r au-fiihrtr: ...\I~ ahcr I\öllil!
Lwlwig '!('II Thron " 'inrr \'1It er hestieg". (\.\
gillg'~ c r~ t 10-. h('i! '\"i(' wunlr ,Ja. geml'ißplt.
g"l'h:lllf. I!,'zl' iehn" t uIllI gl'llIalt! Jl it wl'1l'ht' I'

, Lu , t. lJIit \\ (,!('Ilf'r Il l'it l'rktoit ging" (la j('(!,'r an~

" r rk! .\ Iw r 1'- war l'in,· ,' n b l t' 1I,'it l'rki·it. .\ u (' h war
~l ii ne h I' n da mal ~ k " i u Tr I' i h hall ~ Ill' I' Ku .. , t:'
]la, wurde r~ er, t l' iit er. ab naeh .Ier .' I ~ I :lIl k ll ng Ln,lwig"
a~n :?O. Jlii rz 1 1 B t,~tn'hullg"l'n in 11('r HaukulI,t l'in'l'tzll'n.
'he, man mit heha/,dicl1l'r ,'l'llU7.IIfriel1cnhdt ab .' e u
M u n ('!1: n. h zrielllH'te ulHl dil' ihn'n ['r~Jlnlllg' haltl'n iu
(\(:111 klllllg'\(chclI "ympo~iou VOIII ~l. .\ pri l I !'ii). 7.Il dPlII ,
\\"Il' P:~1I1 Il l·Y.... iu . ..iueu ...Jugel14I,'riuuI·ruug-en 111101 B1'­
k 'IIUtlll,t'pu" ]"·ril'htet. ~Ia:illliliall II. (I 11-1 (i.J ) allc 111'
tlp lltend(:u .~ re h i t l' k t t' lI tlr- tlamalig"t'n ~l ii I H'h 1' u ~el:lllrll
hatt .., dl1' ,tch fr l'imiitiCT dariih,'r iillLll 'rn ~olltpu oh .Iit'
~~ ii g-li l' h ke i t he . trhp. ,11'71 Lit ·l,lillg'~;:l'daukeu drR' r iiuig:.
" 111"11 11 I' 11 l' n Bau , I i 1 zu "l'hafft'lI. 1.11 \·rrwi rkli('h en. 1' 11
(; , 'geIl8a t 7. 7.11 l"Iinig' Llltlwig wolltl' ~la x im ilia u nil'ht lIall ­
\\:I'rkc .d,·r \'!'I',, 'hil'(lt'II-lt'lI Zt'itt'1I IIwl i:'tile naeh;rhllll'n 1111,1
~I.l'h. rlgpn1'r I~ r fi ud u n g', t'nthahl·n. ~()JI(It'rn 1'1' g-Iallht,· mit
\ .ö111 I;!' 1lt'lIl'n I' orml'n t'IIIO' IU'IU' Bewl'gllllg' in drr Baukullst
"\II It'ltCII zu k ÜIlIll'u. Il ey e fiig't hilIzu: ..nal.\ krin FiirRt
dp r Welt t'ig'rum:i chtig- in dip Eutwickluug" ,lil'>'l'r ;0 ,'minen(
vo!k .,t~lrulil'!J('II. au 1I0tw('n ,li g'l'u l\ulturhl',liug'ung'O'II ht'r­
101'. prll'LI"nolf'n K un t ti n;.:rt' if..u kliuJl( '. \l"ar dt'm r iillige
Illeht. .aufg,·.gallg"l·u. I'.r huff ..•.•!tm'h . t'iut'u glltt·u W illt' I,
UIIU (,11\1' 1'1'11'1\1' H,']o!lIIuu I'illt'm :,ch öpft'ri~l'hl'n (:t'uiu. auf

Ö••Ja n ua r H\20.

f'illru ueu eu "'eI! \"l'rhr1fru zu kÖIlIll'n:' trotzd em, da 1,\
jt>oIt'r (ler Befra l!tell .Ii!' [ ·nmiig-lit'hk ..it ..im';; aus dem
Ilollf'u g ·;;ta m pfte ll n,'ncu Hau~til r~ n:u·h\\'ies. Der KÖlli;:
\l"ar Uil'ht zu iih rrzcug('U : ,lil' Bautru d"r )laximiliall-~traße

und , I ,' ~ ~laxilllilialll'um. warcu heg'onneu uu,1 WUTlIl'u fort ­
g'", rt zt. d!'un r iinig- Jlax \l"ar JI:izcu aU5 lirulIII,atz ulld au:
: t'igu lIg', P rr Erfolg' war delln auch d l'r. daß Jal'oh HIII'l'k ­
hanlt. al~ ,' r kii n:\eh ~liitll'h u kam. \'OU llort iu (l,'n
" ß r ipfe u au l'inc n .\ rch itrk te u" .la~ ~Ia . 'imiliaueum l'iu rar­
toumach\\t'rk nannt e uutl \'Im .11' 111 ..jiilllmerlicllPu (;oti ..ch
tipI' ~l. :imilian-,~traß.'" ~prach. na~ aItt' ~liiu('hru LlIl!wigs I.
fautl er fr ..ilich aU('\1 .., t'hr ahJ!e~tall!l'u". ,Io('h uimmt l'r

dt'u Trilllnphhog'ru, dito Propyliil'u IlIl,1 lie .\ h e PillakotlH'k
all,. Dil' Lud\l"ig'~k irl'h,·. in der ihm ('orneliu;; ..in gt'wi~,l'u

:-::\('hl'u" illlulPr IIOl'h imponil'rt. fiullt'! cr \'OU pin er ..jalll­
lI1('r\"olll'lI ~Ij, rrahilitiit". - ( lall lIIau ,tn'it 11 kiinl1l' . oh da,
.\ " IIßpre r"io'r tla" luuere sch!echt.'r t'l'i. .."'ie herrlich tla ­
g-egl'n dil' maje'tiitbche Theatinerkirehe um! ~t. ~li e ha , ' l.
. ' Chl' lI ui,'~eu h,'idt'u i,t allc mo,lertl" Ballt'n'l hu'r ,0 mall
ulld ~('hwa('h . ,laß inrm ..rf'!ath· üh rl" wird:' Uml wiihreuol
,1i,'SI' .'f'IIt'I"l·n ,0 \l"l'ni)! GrollI'" Zll 8l'haffl'lI vermiicht r ll.
hiittt'1I t'i, ' dir Fraucukirl'lw ....trcn;: gotisch p llri fiziert . ..
au,tall dl'lll llimnll'l zu (Jallkeu. wt'lIn t'in '0 miiLlig' all'g'I'
,tattete,. !!"oti,l'Ile~ (J hällfl,' \'OIU Ill'iterell B:lI'ock i:,t ill di "
I"ur "l'uomllll'n \\'ortll'u·'. ~I .Jahr!' vorher. al 0 1 56. halt"
Burl'khanlt lJa Gott ..-haIl5 llO('h mit t'einen herrlil'hell Ba
rock"ittern an dl'u r apell eu IlIU[ mit {!l'm köstlicheu Tri ­
IIllIphhog'('u iillj'r tlem (;rah ,h" Kaber, Lu~!\\'ig. llIilt~u illl
:-:l'hiff uu,1 dcm~t'lh u zur -l'hiiu-teu und lt'l('htl',tcu Untt'r­
hr ','IIIIIl!! dil'lll'lHl. g'1-rIH'n. Pi e-l'r HiOI, ,'ITil'ht rt e BrulIlJ-

(Fort elzung eite 6,)
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IHr Fragen bezüglich [Irr Anpn urur der Zi""f'lin<! u tri, • n
die heutige wir eh: ftlich« Lage ind daher (·1 -n 0 ....ich
I ig, v ie di Frag' n neuzeitlicher I. olien torf,'. di Fra. n
der Vorwendung leicht ..r Hirn h tnn-Bauw -isen. die Fr -n
rle r chlaekenverw enduujr lind der vielvn Betonhohl t in­
Verfa hren 11 w. Einl!,'hcnl, B aehtunz erdien . ußerdem
di.. Fr:tl!" der "PTW ndurur d", B..ton Iür dr-n KI( inhau

11 u p t chalt ha u b F 0 r b 11 c h.

K r a ( l h a u b e i F 0 r b c h. Blick
D r rehlt k tonl eh

on d r Windenh
in Bad n,

L' oudvn r
·hl lofff',

\ irt l lu ft
. 'hon in d r t

U' 11/1 itlu-ln-n B.l I toff( 1I11.1 B.p'
'! h. IItI zu I h md Iu 111 I ,IIICh

B r ,ta. TUII • ,I. r I. hruiltt: I 1111111
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di hisher stark kohl verbrauchende Industrie in eine kohl '­
spar nd um t 11 n WBt und ferner, wie durch Wahl g'eei~­

nvter Bau toff,' un I Bauw i en oder durch Sc h a f fun '"
her r 11 e i z - U 11 ,\ Fe u e r u n ~ a 111 a gen auch
der Kohlenverbrauch im Hau. brand vermindert werden
kann, chon bei 'tuhpnh"izlIlIg'pn i. t Vieles verbos erungs­
hcdilrftig. l1"nn, i t eine hekanut» Tatsache, daß viel­
fadl "ilw f"ltlprhaft" .\u Iührunjr der :O::chorn teine di..

vcnu öjren dar telleu, Le-sor ausgenutzt werden. Prof 01'

B r a b b ee Irrt Iestgest 1It, daß ein gewöhnlicher ei. erner
Küchenherd in seiner einl.u-hstcn Form eine _'utzwirkunl-:
"011 nur % hat. daß also !l2 % der erzeugten Wänne un;!O­
nutzt zum Schornstein hinausgehen.•-irnmt man an. daß in
D -utschland 20 )Iillionen Kochauhuren be-tchen. die Som ­
1J\('r und Wint 'I' tiig-lich benut ~t werden, ~O würde nach
Brahbl\e eine Ersparnis von nur 10~; einen [ährlicheu )Ii'l-

B e amt e n - W 0 h n h ä u e r.

Weh I' bei F 0 I' b a c h von oben. Becken noch ungefüllt.
Der ar chit ek ton ische Aufbau des Murgwerkes in Baden.

"';~hu.ld un unlieb! amvn .', 11I'IWrsl'huinun~,..en b i Kachelöfen,
'~1l' überhaupt b i der (lf nfeucnmg trä~t. Die neu ireu
\ 01' chliige zielen dara uf ab, einmal in den Kleinwehnun­
geu be.. vre hygienische \' rhältnis o zu schaffen und
außenlem eine gr ößero Wirtschaftllchk it in d r Au nutzung
(Ipr Brenn. toffe zu erreichen, zwei Punkt , w lche die \' ir­
1\t'lIdunl-: \'011 Zentralheizungen in hohem Grad wünsehcns­
lI'yrt pr. vheincn las r-n, Xur durch Zent ralisierung könn JI

.111' Br('lIl1.tofft. <Ii, vinvn 1111 -hätzbareu Tell unsere Volk -

:J. -Ianuar 1920.

derverbrauch von etwa :?U )Iillioncn Preßkohlen l'nuu~

liehen, Bei der Zentralheizung beträgt die •Tutzwirkung'.
am Ke 01 gemessen, bis GO und 65 %..Jedenfalls i t 01­
chen Heizungsfragen auch im chulbetrieb erhöhte Auf­
merk amkeit zu schenken.

Fernerhin i t da - • n tel' r i e h t f a c h der Bau
t o I f I ehr in erh 'blich 111 )laß umzuge taltun und zu

erweitern, Bekanntlich hat der taatskounnis ar für das
\roh nun swesen durch Rund rlaß empfohlen, bei d 'I' .\ U8-
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1111'11 ,H., H (' I' iI I' k i v h I i g'u n • <1 " I'

BOg'1'1I fid dl'r ..\\' i..dl'rhl'l'.ll'llulIg" \ om ,Jahr I iI wm
(Ipfl'r. da- (:rahmal Lu.h\ ig' ,I.... Ba\ rn \ IIrth· IIl·i .Ii, "r
(:l'll'g"enhl'it, ulltl'r dip (Irl!'l'lt-mIJllr.' \'t'r, f'lZI. '0 ", , 11",
all III·llrll TagPlI ill dalll'nlllclII \)ämulf'r!il'hl ,11'ht.

\)a ~ I'twa wan'lI die KIII1 tzu-tilndl' . lillWhl'lI iu .I,·r
EntwkklulIl{. zl'it dl'r ht i,lt'lI :-:I'idl.•11' lIm !I. \)I'z. I I /r"
hon'!H'n {~ahrif'l : ..i.1I ulI.I df' ihm alll :?~..\ug'. I ;-~; J!I'­
folg-I"II E lJl a 11 11 t' I .. (' i LI I. Ihr "all'r. dt'r 1I1irko-rnwi ll'r
.\111011 :->('idl. au. Ol('zeiehlll'\ iu (1"1" KUli, I, ,-in lark IWg't-hr
\('~. g,'llIlIa,'khaftf'~ Brot Zll hal'k ..u. vf'I"~lan<l I' • durl'h \·i,'I·
,Pil ig'f'n "l'rkl'hr mit tipI' )!iiIWhplI r Kiln, Ilt'r, eh.lr .'iJH
lIiitd il'hkt'it lIIit kllu th'ri I'h/'m f:l'i t ZIl dUTI'hlrlillko-lI 1111.1
riir ,il'h :111: tll'r Bl'wl'g"ullj! rur dil' KUli. I 11m ..(!t·r ",il"1
\Vl'rkc" ~..ill '!\'il rUr ,lil' Fl\rdprulIg' .lil· "I' B'>WI'fl'III1g' ZII
hl'wahrPII. E~ bt I'ill l'ig'pnartig'I" ZII, amllll'utTl'(f"n: Bilk
kl'rlll"i~t,'r ulld KUI1 Iför,ll'n·r. E \\ il If'rholt idl il1 ,f'ilwm
:-':01111 .\lItOIl. ,ll'm Hofhi l'kl'rJllf'i. t..r. ,Ipr kh ·!t·iehfall ,li,'
im \"alcrhall"" herr.rhrntlell 1"l'Ill'rlidl·rtInl!('1I 7.U rig't'n
maL'ht('. 1ll' 1" \':ltl'r :->,'idl kOllntp . j('h di('~I'- II1l'rkwiirdig"1'
~liil'cnalt'ntum Il'i ·t"lI. "I' war \ ohlhaht'IHI un,l 'int'r d,'r
10". tl'lI Hl'prii, ..ntalltell Ih', dam. li ('n vil'lfal'h al Kultur
lri[g-t'r gl'hrndl'n )liilll'hPIIl'r Biirg't'rtul11l'. Ilit' Famili w. I'
,1'11011 wohl11ah"IIII lta,'h )liilldll'lI g','kOmnlL'll. Ih'r GroU­
val"r Elliallut,l . alL eiIll'r olll'rhaYI'ri rhPII Bauf'rnfamili('
,t:lIllUII'II'\. wal' au. (; roß-Dinl!hartilll! Iwi \\"olfrat hau f'n
in )lHllt'hf'1I !'illg"f'\ alltl,'rt. um hiN dit' B,lt'k,'rri zu I)l'g"rtlll
.lt·n. df'rt'lI ..inzt'hw l:l'-l'hliftl' hl'ut,· i11"'r aBI' Hau(Jtpunkl"
oI"r :->ta<1t vertl'ih ,ill<!. !,:, war al ° f'inl' g'lüeklil'hr l"m­
wl'h. ill tipI' ElIlanul'1 lIuf\\ ueh. •-arh df'm Bp ueh <11'"
){,'algylllna , iUIII ulI,1 ,\I' dalllalig-t'll !'ol. lf'c'hllikulIl in
. liinL'1If'1I tral 1'1' ill da. Bauhiiro ,\I'r ('''Ill'ral,lirt'ktion .I,'r
havl'l'i ('hl'lI '·erkl'hr. -.\n laltf'n ,ill. \ iolnlf'tf' il'h n'"'r
,Iailll mit tier 1.Unl'hllll'IllI"1I !..,I,haft ig-kl'it d"r kun t/C,·\\ l'rl~
Iit-h"n HI'\\"l!ung- dl'r Kiln, t df', 1IIIII'lIrallmf'.. Ilit- I' H, "
r.

wahl \"011 Er arzbaust olf 11 und >l 11\\ ..isen Id-.lt U rech­
Il ri. chr-n .'achweit zu hringr-n und prüfen zu la 1'11, w j,.
I-:roß der zur ErzL'ug"lIIlg" de: Bau loffr und ZIIr IIt'r,I ..lIuII::
des lert.lgon .Iauerwcrh, erlor I..rliche Br-darf :UI Kohl
i t. Wie wichtig er cheint z. B. dil 1'1' Hinwvi Iür die f rei­
I-:al)l' \"01\ Kalk und Zr-ment an B U offahrikt'lI UII<.1 Bau­
br-trieb,'! Dir Zicg't'lindu, trie IIIUß •m-lx-n, porü " Luch­
stcine großen Kaliber' zu schaffen. UIII Kohle sowohl hei
d..r Erzeugung wie lx-im Tr: n-port zu par -n, \ueh .11'1'
llinweis auf die notwendige ,. " I' 111 i Il I er U1Ig' v 0 I!
\V ii I'm e ver l u s t I' 11 i. t fiir den I'nterricht \"011 I' ßt I'
WiL'hlig-kcit. Der Wiirlllt'\"erIlH darf I..-stimmu- Höch t­
werte nicht überschroiten. di .. durch b--h rrllich« BI'"lilll
mungen schnell ..tens fC~Ig','lpg"t wvrden möchten. E kann
nicht g'Cllllg" davor g'pwarn worden. Hauw I·i "11 U1\,J Bau
,toffn zu wählen. bloß weil -h' in .lr-r .\n rhaffnng' hilliz
sind. - 1>',1' :->ehiil,'r I11nß auch einen l"t'l -rhlivk ilh.'r ,Ji,'
verschiedenen lIohh and-Hnuw-is-n r-rhalt 11: "1' i I darauf
auünerksam 7.U machen. ,I. L\ I" g'nt ..i. pin.· I oli"rull"
durch eillg'e chalteto Hohlräum- 7.U . ,·haffpn. ,H.., mvhr ool"r
wvnigr-r unteruetr-ilt . in lIIüg-lich t viel .. kl..in», "illg'" "hlo .
~l' 1I1' Luftz ..II(·1I aufg'dli~I, sind, E.. ,ill1l :uu-h \"t'rg"h'it-h,' ,1.'1'
l l aup tbaust off» in wiirmewirt clra] lii-ln-r B,'zit'hnllg' aufzu
,I ..llen: lch erinnere nur an .lir uUg"I'IIIl'ill \ icht izvn \1'1 .. i
11'11 VOll Kilo h lau (' h und ll « 11 " k . in ~lhlld~·II.

Von großpr Wit-hti"ktoit i t wviu-rhin -lir- B (' I' 11 (' k
~ i (' h t,i I-: u 11g' ,I I' I' II'~ uzt' i I I i L' h t' Il 11 0 I z hau w p i
s e n. Wir wis l'1I. daß rlor Bau ol('l'r Knn trukt ion-u
durch dio ,'01 ,11'1' Kri .. ·.jahrl' r-in..n -tarkvn ,\uf-"h une
erhalten hat. h"g'iill tigt durch da Fehli-n 01, Ei en .Iuf
d"l11 Haumarkt. ~O\\ ir- durch ,H,' hd, pir-llo ,. Y,'rtpu' runu
dl'~ Zt'lII" II I"S und der HIlIHh'i,t'lI fIIr dl'lI I'.i. I'lIh..1llllbau.
Wir wi ,f'II. daß da BI', 11'1·1"'11 I", t.·hl. it'h IIw rlirh I fr. i
von dCII ahf'1I Zilllllll'rmanll Tl'I!I'11I ZII m.ld..'II, Klloll'lIpunkl.
1.U filll!t·n. dit' <11'11 t:lti ehf'n "I'rhältlli .'n m, hr "111.
!\prl'l'hf'n. al da~ hi, h"r ,1,,1' Fall \ r. \)a llI'KI"rnt IIolz
ha ll\\'I'~I'1I hat, ieh Zll f'ill!'r I'hr hl l"Ut"lIdl'lI " 111 IriO' 1'111
wil'kdl. .lil' jl'lzt HilL krlifll' ill .1'·lIl!p 1"·lIolil!l. •"'holl vor
dl'lJI Kril'g' ~ind Lokomotiv l'huplh'1I in 11t·1I7.l'itlil-h,·r Holz
hallwl'i~1' prrirhtl'\ woroll'lIun,1 z\\ar ohn,' "I'I"\\l'lIdllll • f'illt'
l~e:lOl.'dl'l"l·~l Frllf'r~l'hlllzl''' fiir ,Ue 1l0Izt..i1,·. Dil' ftolll'rl!""
f:lhl'ltehk "II, dl'~ Holzbau!', g'l·g't·llill .... r df'm !'.i. "11 \\ inl 1111
hl'l!riiIlLlct"I"\\'pi~1\ ort vid 7.11 ,tark unter Irkh"II. \)a in I
allcg Pllnklf', llip flir 1111'('1'" .:rhii!pr ('haft l'in, ht' 011-11,.1'"
Wi 'htig-kl'it hal)('lI. Di,· lIotil!\'1I Hilf krilflf' \\l'rdt'n am
hr~lcn dllrl'h <lil' Bau ehlll,'n g-roL\ g"'Wg"1' 11 . (11'Tl'n :-:rhlll"r
ja ZIl Pilll'lIl l' il j!f'lfrnte Zimml'rrr ,in.1. Wh,hti. i t na­
liirlil'h allrh .Ii.' BI' pTl'rhllnl! dpr 11 ° lz h. U r f il r
~ i e <I r Iu n g c 11. Hier h lt'lwn norh mallrh,'rl"i 11111"•.
g'riilH\(·tr Bedellken 1)('zilg'lich d"r WHnn..haltulIg' uni IIf'r
\)allf'rhaftig'kl'it ,Ir Holze, ,r1h. t. \)a wir auf .lahn· hinau
g'PZWUIIg'I'1I ,pin \\ I'roll·lI. wipdl'r IIIl'hr Hiltbf'r au IIolz 1.11
I'rril-htrn. ,0 muß :weh im l'lIt ..rrif-ht hi..rauf 'n pn'l'h"lId
Hiil'k. kht g'ellOmml'l1 \\I'r,ll'lI. Dpr IIolzhau darf ,Iahl'r illl
l"nll'rrieht k"i1lt'~fall ,Iil'fmilltl'rlil'h IK1"r g',tI" al .'011"



lch hin weit dav on ent fe rn I. zu behaupten , da ß ich mit
Vor st heud em all e Fra gr-n de~ neu zeitlichen Bau eus, soweit
-nlche Iür de n Unt ir ric ht be t rieb in Fra,!!'l' k ommen können,
l'l sch öpf enll behandelt habe. E. war lediglich mein e Ab­
sieht, auf da, Allern otwend igst e hinzuweisen . ~Ian kann
nun nicht g-ut von jed em Lehrer verlangen, in allen die en,
zum Teil noch in der Entwicklung- be fln lIiehen Ding-en auf
t:rund eigener Erf ahrungen ein durchau maßgebliche ' 1'­

teil zu fällen. Auf der ander en . eite ist man au ch kaum in
der La ge, de n Unte rr lchtsb tri eb in ' 0 bed eutendem ~laß

zu e rweitern. In vielen Fällen handelt e s ich mehr um eine
Cmg rn ppien lng'. So e rsc he ine n mir zum Beispi el di e oben
.uure chnittene n. di e Baustofflehre bet reffendcn Fragcn im
Augenblick ungl ich wichtiger, al die alten Fragen der Ge­
steins kunde , der Ei senher st ellung. der Portlandzement - Er ­
zeugung u w. ~I a n k ü r z j e t t. t ~ 0 I ch e B e p r e e h·
n n g e n auf e i n ~I i nd e s I maß ab und schaffe auf
dU',e Weis e Platz für da ' Xeu e, ~Ian verzichte in der Ban ­
konst rukt ionslehrn auf mehr oder weni ger veralt et e Form en
u!ul herileksichtige mehr den wirt schnlt lich en Baubetri eb ,
di e Verboss rung der Arheit suer ü t e, di e \' erwcndung von
Hohlwänd m, den Bau zweckm üßigerer Feu erung - und Hei­
znngsanlagen usw, , ' üt igenfa lls müßt en noch andere Fäch er,
wie ~taatshü rge rk unde, Ph ys ik, Projektionslehre einige Stuu­
ilen 1111 'e ml's te r abgr-beu, in. besondere fiir Vort räjrc durch
Herren au . der schaffeuden I'rn xis. 1111 Uebrigen werden die
hauptsächlicl, in Frage komm enden Firmen wohl gerne ber eit
~('IIl. den chilI ern und Je r Lehrer schaft iil)er ihr e Hauw eben
an lIal1ll von S;toffproben. Zpichnung-cn. .\IOOellen, PrHfUJlP:~­
Z(Jugnih~en nnd Druck 'chrift l'n t1url"h ge ei/-,'1let e Kräft· ·
\ortr:1g- zu halten . .\Ian g' ' he L ehr ern wi e ehii­
1ern G I' 1e ~ e n h e i t z um ö f f e n t I i ch e n )1 e i ­
n. u n g ~ - A ~l t au I ' h. ~Iau oe(le nke imm er wieder, oaU
~ le h ;; ' hr VIele ~chiile r über derartigi' Dinge auf linlJlII
thrrr meh rjiihrigen Pr axi oft ein "iel bes~ere~ rt eil bil ­
den können, al - es oer I 'd ig lich akademi sch \ 'orgebildetc
zu tun vermag. ,' icht dient so zur Kliirung' J er Dinge, al.
I'ine g-ut gel eit et e Alb 'prache: der t eehni. ehe Vertret er
dl ' UeBchiift shau e' wird auf all Einwiinde zu antworten
wis~l'n und e bleiht dann imm er noeh Sache e ine r spilte ­
ren nt erricht tunde, da - Geh ört e noch einma l kritisch zu
Ileh·u eht cn. Ich denk ' mir ~olche Yortrilg'e all erding" nur
für die heid en oller en K1:Issen Iler 1I01'h- und Ti efbauah­
tl"ilung. . ollten einig-e Rau stoHprohen, Zeichnungen uno1
Druekschriften in d er chulo znrückhleiben, BO wiir e da :
I'ine wertvolle Ber eicherung der ' nte r richt san1lnlung'. ~lan

sorge außerdem no ch für einr den nenzeitlichen Verhiilt­
nis~en Heehll1J1lg tragelHIl' Lichthildersammlung'; BO hat
z. B. ;-;clJIuann-Leipzig ine sehr hraul'hlJare Lrhrsammlung­
fUr neuzeitliche R o1zuauweisen herau g'l"hrachl.

, •Tehe n d er Umgn1ppirrllng' in den vl'l'schicdenen Unt er ­
rIl"htsfiichcrn miiehte ich allrnlings nOl'h die Einführung
ein es wiieh entlil"h et wa, zweH ünd ige n neu en Unterr' , h t ~ ­

I-'aehr s " ~ e n z e i t I i ch p Ban w e i e n" empfehlen.

di ese bcseheiclen er r .\ rt . eine r Tätigkeit , des en Cha rakt" r
s('hon srit se ine r er~ten Ent .wicklung' g-anz allf da" Heprii­
se nta t iy' gc teilt wa r, a uf d ie Dauer einrn Neig-ungcn
nil·hl. Dir ~Iünehener Kun st gew rrhe-.\ u ste llung de .lah­
n " t hra chlr di r W enduug' in eine r Tiitig-k eil. ~I :t

nll ~r:tiit'l.1lng ~I' i I H' r Briider Gabriel unll deo Hofhii ck cl'
.\1 'i ~trr8 ,\ nt on. d ir im Komih'e d r Au ~t ellung ' aß en, ge­
lang- e: ihm. ge ge n Frie,lrieh Thirr~ch, der e ine n Entwurf
für Au : t l'llung-sb:J1Jt en im An. chluß an lien Gla spala t auf­
gest ellt, und g-eg-en Franz Br och ier, d er einc ,elk Wndig-.,
Anlag-e fiir di e Ther e-ienwie e nt wo rfen hatte. mit einr lll
Plan zu s ieg pn. der clip B >hauung- einp. Ufer~el ii nde an
tll"r I.'ar 'l.1I1J1 GlJg-en tand hatte. eil'. Grliinde. zwischen <I er
ZWl'ihriicken - und d er Thier. ch-. traße. da . nicht nur lallll -
c~taftliehe Yor ziig e halt e. onop rn auch durch pine au g'e­

zl"lt'hl!et e Verk hr .lage hen' or ra g-Ie. AnIon ",eidl halt r
auf dlCses Gl'liinde aufm rk . am gl' m:leh t und di e Zn tim ­
mnng' d pr An .• tellnng Iritung- dafür g"wonnen. Die Ent ­
würfe Emanupl ' hielt en ich in ' in'm mit d eutschen Ele­
1~lenten \'('r~etzten italieni sch en Barock, hei d rlJl d:u; hr oit
~. elagerte : di e Wagr eehte vorh errschten. Sie waren d em
Zwe ck angem es 'en, reprii entath', jedoch mehr von kilhl pr
k~? wan~pr Heprii enta t ion. IlJImrrhin konnten sie al s se in

un stl err.-ch cs G1auhen,hekenntnis g lten, (la er in et wa s
anllrrer ,\ rt , aher in g-h'ir]ll'm kiln , ti eri schen Geist wied er ­
holtp, als pr eine n Plan filr di e dauernde Behauung des
Ausstellung' g'e!llnd r . na eh chluß der Veranstaltuug auf­I.tellt .... Der Kiinstl er sah hier eiue zwar' im til einhe it­
lehe, Jedoch im Ge~en t:lud mannig-faltige Bebauung vor,

~le~lJ! ~ r y crkoppelt e eiue {!roße )!i ethau gruppe an d ert." CJlhrtleken_ traBe mit iner F:uuili nhausW'uppe und e ine r
l,ru~I.)e. mit. g-roßem • aalbau und hochragender Kuppel an

: .r~ I 11Irr. ch -. traß. hri d en Zwi. ehen traßen durch große
I nUlllphhog-en-~loth'e \'l' rhIllHle n. .\ uch hier wil"der eim'
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Ehvusu möchte ich ang-elcg-ent lirhst daz u ra te n. llil' Schüler
zur ~!itarhei t lx-i de n Vor sch lägen zur Ver bill igung' des
Kleinw ohnungsbau es nn d zur e rb '" ernng der Arb eits g ,­
r üst und Arbeitsverfuhren heran zu zie he n und für beson­
ders gute Lösu ngen Preise auszusetzen (Büchcrprttmien
und dergleichen .)

~Ian tret a uc h möglic hst bal d dt m Gedanke n nä her,
F orthildun g skur s e fii r d i e B au s chull ehr e r
I' i n zu r ic h t e n , und suche fiir diesen Zweck ma ßgeb­
liehe Körper schaften zu g-ewinne n, wie den ..R eich ve r­
band zur Förderung spa rsa mer Bauweise". d ie ..Forschung ­
g'r sell~chaft fiir wirt schaftl ichen Bauhet r ieb" , den .Deu t­
schon Zemcu tbund". de n ..Deut schen Holzbauverein" usw,
Hingewi e .en se i auf di e vom ..Ver ein rle uti eh er ln jreni eure'
in Berlin ve ra ns ta lte te n ..TL u t e eh n i s c h e n Y o r t r ä g o
und e b u n ge n" . di e mit. Unte rstü tz ung ebe n genannter
Verbände in umfassend ir Wei e all es d a de r Fa chwelt v er­
mitt eln . wa s zur Kenntn is der neu cn Verh ältni sse nöti g- ist").
Derarüge Ycrtragsrcihen so llte n eine stä ndige E lnrlchtunz
bleib en und au ch von behördliche r Se ite ausreich end unt e r­
st ützt werden. Ihr Besuch so llte den Bau schullehrern omp­
fohl en , den au swärt. Wohnenden eine ents pre che nde Reise­
beihilfe gewiihrt werd en.

Nur auf solche W eise wird es nllig-lich ein. auch un cn
Bangewerkschulen an der Wied er erstnrkung der Bauindu­
s t rie in positlvem . inn tr-ilnehmen zu la ssen. ' t ills la nd ist
Hückgang, heut e mehr d enn je. ~Ian verlier e kein e Z..it.
halte s ich nich t bel langnnnigen Yorbesprechungen auf und
bi et e d en ",c h ii le r n da s. wa s s ie j etzt in .I r\'
l'ra .-i s notw endig' g' ehraueh rn. s o b a l d al ~

nur m ii g- li e h. Die Zahl .Icr stt'llung'slos hleibenden Ball ­
"l' werk ~ch iile r ist chon jdzt l' ilu' aul .\l'ronlcntlieli IlOhe :
~itH' B l"~~ l'nlllg in di eser I1insil'ht lliirftl' in ahst'hharer Zl"it
nieht zu e rwa rte n ein.

Ab'chließeno will ich ver su chen. filr di e Zweck e einer
ofortig'en Inangriffnahme der .\ rh" it mein e Yor schl1ig t'

Ilnd Forll enlll g-cn in üb er , ichtl iche r Form zu sammen z. \
strllen :

I. F o rd e rung en r e in o rg a ni. a t ori e he r Ar t.

a ) '''alrl eine b e ~ 0 n d er e n L ei te r für den neu ­
zeitlichen Cnterricht, der gut e Fiihlung mit den maßgr'ben­
d en Körperschaften und Baufirmen hat , di e neuzeitlichen
Bam'erhiiltnisse au ch wirklich kennt und anf Grund sol ch er
K rnntnisse in d er Lage i t. di c neu e Unt erricht tiiti O'kf\it
einzurichte n, zu iiberwachen und zu leiten. (In vi elenoFiil­
len wiNI hier der Direktor . elbs t in Betracht kommen. )

') Hingewiesen sei u. a. auf die Vorträge von Dr. - Ing.
Hencky-München über Vergleiche der HauptbaustofTe in wärme­
wirtschaftlicher Hinsicht, und von Dipl.-Ing. Krakau-Berlin über
wirtschaftliche Vergleiche aller Sparbauweisen (siehe auch die
Sitzun~sberichte des Reichsverbandes zur Förderung sparsamer
BaUWeise, Heft 4, S. 111 und Heft 5, • 152).

.Iurchaus auf da s Heprii . ent,'\tive geste ll te Anlage, da llr r
lJIl"ihende Zug' eine künstl eri. ehe n Cha rak te rs i I. na~

Barock la g damals iu der Luft. C'orne liu Gurlitt hatte l" ~

.Inr eh . e in dreibiindig-e W erk iiher llie G chich te de Ba ·
rock . til e auf de n ~Iar,ch g-rbracht.; e wurde mit dem ihlll
folg- nden R ok ok o der Au . lruck d pr Zeit . F erdinaud Luth ­
mer beantwortet e damaL mit. ...la " oi e Frag'e, " ob Ul1" er l'
Zpit dem til der " piitzeit ge wach. en ist , . . . .oh d er Quell
d ie r r Bildungen auf .'eue an g-ßschlagen ist uud au dem
Iuner . teu uu ser e Kunstl hen~ hervorbricht " .

,\) ., erfo lg-r ich er , estalt er der Au .. t eilung- v on 1
war Emanuel in da s AU, st ellung wesen ge k omme u, da s (lip
Kun, ttiitigkeit de neu en Heich(\' be he rrsc hte . Die Anlag ..
und Ge taltung d er 7. lut rmational en Kun tau teilung in
~Iilnehen t!lOl, di e Ge -t:l1tun g' d er Deut seh en Kun tau tei­
lung und de Hauptraume oer d eut schen Kunstgew erhe ­
.\ UB t 'Hung auf d er Pari er W eltau telhlllg' d e ,Jahr 190.
llir Ge taltung o cr Bauten für da Hi. Deut ehe Bunde -
ehießen in ~liinchen 1906. di e Hauptre t,'turation o e. Aus­

ste llungs pa rke s auf d er There~ienhiihe vor )liinchen, di e
deut eh e Aht eilung der W eltau. s t.elluug- von Brti s el d es
.Jahre HHO waren eine W erke. Die damit v erbundene G ,­
se hä ft igke it uud da.. u hiiug'en eiue r f1iichtigen Kun t
war n !lein El em ent. Deshalb iihernahm er au ch gern di e
Yl"rau staltung von groL\en öHentlieheu Festen, wie dps
Kiin stl erf e"t e. in chIeißheim. der Jahrhundertfeier iu K el­
hrim 1913. Die er reprii en t.'tt iv Gl'i t war ihm 0 in
F'lei,ch und Blut. iihergrgang-en , daß er ihn auch auf ein
Privatlehen üb ertrug: di F e te in se ine m ta~ithau am
Bavaria-Ring in ~Iüneh n und in inem Landhau in ,[ur­
nau am ~ taffeL ee ind Zeu gni e für di e e eigenarti~e Ver­
anlagllllO', der er elb t unt er den Zuckungen d er ~Iiinchr -

ner Hevolution folgt e. - Dr. ,\ Ibe rt H of IJI a n n.
( chluß folgt. )
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•

f~uprfl' ~t pu He ta ndte ih- l' i n t ·~ Hauwerk es !;intl Produkt .. tI••:
Kohlenindu trie, und da nur ein Bruchteil der Ziegel (un­
J.::efilhr , ~-:-6 %) gege n früh er herge teilt und ein beträcht­
h<'1!cr I ClI.unserer Hütten Frankreich überlassen wird, des­
l-dewh~n d ie Zem entwerk r, fa t gä nzlich st ill liegen, d ürft e
von dieser Seil e au das Bauhandwerk wenig zn erwa rte n
haben.
10' . I~?k.anntlieh nimmt ~ ip Hau stoff-Ersatzfrage jetzt den

Ie l.t_e ~ t (.n Raum 111 den Er örterungen der Ta ges- und Fa ch­
~Iresse ein : da (las Gewe r be darnieder liegt . und die Preise
al ter BauwCl en derart izu Höhen erreicht haben, daß an
(I.Ie HentabiliWt eine B~ue, nicht zu denken ist 'so haben
"Ich alle Illüg-Iiehen Interessenten de n Lösungen ileuer Bau­
. ~o.fCe zug-ewandt.. Und da die Praxis kein genilgende 131'­
t:itlgun g->;fehl darbiet t, 0 haben sich Baumessen und Bau­
ausstel.lungen in den Dienst der Sache ges tellt. Wie man
auc h Immer zu den E inze lerge bnlsse n teilun g nehmen
~ag, .0 darf wohl der eine Sc hluß al s sicher gelten, daß

(1 11' Haum einheit de Baues bei ausreichender orgfalt und
sac hverstä ndiger Leitung auf Grund der neu gewonn enen
Theori en sich nicht un erheblich hillisrer - an der Vor­
kriegsvaluta g-emeSRen - ste llen wi~d und absolut be­
trach tet, wenig-stens zum Teil toff- und Lohnerhöhungen
nuszugleicben imstande ist.

Dag-eg-I'n ist man in der F i n a n z i e r u n g s fra ge
noch nicht viel weit er g-ekommen. ~Iir scheint. der oberste
Grundsatz müßte hier lauten: möglichste V I' r m I' i dun g
w e i te r c r I n an spru chnahm e von n eldmit ­
t ri n d E1 S H l' i c h e ~ und d f' r n I' m ein d en, und de ­
halh ver: prp<'!1l' ich mir. so einle uc hte nd und klar " h·lt>,
in d en Au sführunzen (ll'r Denkschrift des Hrn. L orenz se in
mnjr, unter den heute obwaltenden nn tänden nicht allzu
viel von den Vor schl ägen, welche (He Au. gaho von 5%ig-f'n
Heichspfandbriefen zur Gewinnung von Geldmitteln für
den Wohnung~bau ers t reben. Von einer Betrachtung der
RU ckwirkung auf die Kur sgestaltung der übrige n, heden­
tend niedriger vorzim ten stnntl ichen Pfandbriefe werd e ah­
gesehen; denn unser Hauptaug-enmerk muß darauf gerich­
tet sein. die • chulde nlast des Deut schen Reieh es zu ver­
mindern , auf keinen Fall aber zu einer Vermehrung beizu­
tra g-en. J ede neue Anleihe - und was i t, im Grunde ge­
nommen. die Au g-abe von Pfandbriefen and eres aL eint·
Anleihe - ver. ehlechte rt den Haushalt des Heiches uncl
giht die Grundlage zur weit eren Valutasenkllllg' und zur
nIlgemeinen Tenerun g. Abg-esf'hen davon dUrften wir hahl
dort angelangt sr in. wo da Yolk "\ nleihen oder uberhaupt
s t~a tlich au sg-eg-ehenf'n Papieren nicht mehr gUnst ig gege n­
i1hrr st eht. 1 'eun Krieg-sanlf'ihen. deren Kur s zwis'chen 70
und 80 chwankt tun das Ihrige! Den Reichen wird dur ch
die neuen te uern der Be itz, sofern kein neuer Verdienst
hinzukommt. nach und nach auf das stiirkste geschmälert.
und aus Verilf/rl'run g- und Yeräng-stigung-, teilweisc aueh
auS praktischen Erwäg-ung-pn. beteiligen sie sich nur wenig­
an den Anleihen: der ~Iitt el stand. die Beamt en und die frei
schaffenden Berufe verarm en durch die allgemeine Pr eis­
ste ig-erung und die in keiner \ 'e Le damit chritt haltend~

Bewf'rtun g- gei.tig-e r Arbeit mehr und mehr ; der dritte
• t~nd. der von .e iner Handarhcit lebende Arbeiter. dUrfte
sich trot z der um das Vielfacllf' ges t iegenen Löhne nicht
g-roße paranlagen f'rUbrig-en. da ja clie Lebenshaltung si­
eherIich um das Gleichl' gest ieg-en ist, dagegen reizen df'n
\'iert en • t.·lIld. der jetzt durch ..i 11 I' g i tim I' A rb I' i t·'.
durch Zwischen- und ehiehe rg-e chäfte ZIl großr m Gr lrl
kommt, die Anll'ihen mit ihren geringen Zin. en nicht sehr.
F:r i ~t an and ere Gewinne g-ewöhnt. und auch die Priimien­
Anleihl'n , die. wie mir scheinr n will. drr allg-cmeinen Volks­
pSYl'llP am meist en entgegenkommen, und die ja auch jetzt
III Belgien. Frankr ich und and eren Ulndern aufgelegt
werdc~l. . cheinen g- geniilwr . on tigen Gr . ehiifts mög-Iichkei.
t ~n , dIe be. ondrr. dun'h die Im eligen politi. chf'n Verhält­
I~!S . ~ cle. ..LOI·!If'S im We. ten" begiin.tigt wenl en. keine
ge lluge nde Zugkraft zu be. itzen.

•' aCh.. litt eilun gen au der Kohlenindu trie will man
rlem dorl1gen. hin. ichtli ch cler Vermehrung der Kohlenför­
derung- I!anz br sonder ' wichti g-en Wohnun g probl em da­
~urch beikomm en. daß man bei dem demnä chst (um 40 )1.
Je Tonne?) zu erwar te nde n Aufschla cr cinen Tri] (1lsselben
Zur ll el1\telluu g- n uer Wohllllllg-I'n l~cnutzen will. WUnk
lIlan (len ZU"!'hla g auf (lrn . Ollllllpr hesehrilnkl'n. wo ,!I'r
lIa.ushranrl au~~chalt ct . ~o wUnle pr als inclirrktr imlu
~t:lCl1 r msatz .tf'uer. dip fn 'iliph außeronll'ntlk h gerin::
. f'1Il soll. zu betracht en sein.
\V So einfac h er rh eint dir Lü ung- der g-roß tädt h'hcn
\Vohnun g-.fra g-e a l r nicht. "ielleicht ist cler Ge(lank e. den
wohnung' au f. ehiag- inne rhalb .l(> r im IIinhli rk auf die

e lt v~ l u t a al. notwe lH(jcr erae htf'tl' n KohlrnlJrei. -Erhöhun"
lU ste Jcr . I ' '" '".. ci ",ern . VIC leIcht zu verdoppeln um auch Wohnun genI!l ~~ . ' ähp (ler (; roß t!idte r rriehte!; zu könuen. nkht von
( er and zu \\'('i. pn. Odrr r r i t vif'lIcicht so zu modifi -
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ziere n, daß rlie g-roßen Indu t riowerke filr Erlassu ng des
Wohnungsauf chlage gezwungen werden. mit den zur Ver­
fiig-ung- rehenden Baumater ialien Häuschen filr ihre Ar­
beit er zu errichte n, Auch der Geda nke der Luxu ssteue r
tau cht hierm it im Zusammen ha nl! wieder auf, obgleic h
diese durch Einquartierun gen und T eilungen der Wehnun­
gen vielfach mchr als erhoben scheint und zur Festl eguug
der Höhe des " Luxus" ein grö ßere r Beamt enapparat von
Sac hve rs tä ndige n notw endi g- wär e. so daß der Aufwand
mögli cherweise das Ergebni s nicht rechtf erti gen und die
Uebe rorgani at ion, an der wir schon kranken, nur ver­
mehren würde.

Ohne dieser Ste uerfrag-e hi. auf den letzten Grund ge­
hen zu wollen. wa schließ lich and eren Ausführungen vor­
behalten bleiben möge. sei hier einmal unabhängig davon
unte r ucht. wie eine private Bautäti gk eit sich unter dem
Beistand des ta utos . jedoch wen ig-er mit seinen )Iitt eln ge-
talten würde, Vielleicht ließe c ich auf dem im Folg-enden

a ngegebene n Weg- weiter arbeiten.
Der Bau eines Zweifamili enhauses - von der Erörte­

run g übe r die Baumaterialien werd e in diesem Zusammen­
hang- abgesehen - koste filr den Besitz er und seinen Un­
termieter 50 000 ~I. ' ). eine Summe, die sich zusammensetzt
aus dem urspr üngli chen Fri edenswert F = 10 000 ~I. , der in­
folg-e der Gekl entwertung ents tande ne n dau ernden Wert­
ste ize rung .... . die zu 150 %. also = 15 000 ~1. angenommen
werde, und der eigentlichen Ueherte uerung , dem Wert it
fond. perdu . = 25 000 ~1. Der Wrrt von 50 000 ~f.. ebe nso
die g-enauen Höhen der Wer te F. S und , dif' ja heu te
ni em nnd mit S iehe rhe it angeh r-n kann . spielen be i den fol­
genden Betrachtungen keine Rolle. F muß d r Besit zi-r
aufbring-en; die 20 % ents prec hen dem eige nen Ant eil, OCI'
auch schon vor dem Kri eg- heim gediegenen Hau sbesitz ilh­
lieh war. und 10000 . 1. stellen eine umme dar. über die
heut e auß erordentli ch Vieh> verfü gen. U, den Ueborte ue­
run gszuschlag. hätten die g-emeinnützige Bank oder eine
l"fanrlbriefhank nutzubringen. Diese Summe ist am gP­
Iährd et: ten und mnß hyp othekari sch an ers ter t ell ~ ste ­
hen. Der Hauseigent ümer hätt e hierfür nicht nur Zinsen,
die im Iebrigen niedri g zu halt en sind, ondern auch eine
jä hrliche Tilgun g;;quote derart zu zahlen. daß in 10 .Iahren
oie Uebert urrung-8 umme U g-et ilgt ist. Die Hergabe der

umme '" = 15000 l f. müßte von prh'at er ",eite erfolgen.
vielleicht unt er Garantie deo daates oder der t:Jdtg-p.
mriJ~de. ' I' prünglich an zweite r .... telle stehr nd, rilckt die
Summe nach 10 .Tahren. d. h. nach Amorti sati on der da­
vor stehenden 25 000 ~1.. zur er- ten Hyp othek auf. An Fi­
nanzi erun g kosten im e r s t e n Jahr wUrden . ich rlemnarh
fUr lien Be. it.zer erg-eben: 1. eigenes Geld 10 000 ~1. zu 5 %
= 500 ~I.. 2. Wrrtsteig-erun gs umme S = 15 000 ~1. zu 1) %
= 750 ~1.. 3. Uebert eucrung'ssumme 25000 M. Zinsen 4 %
= 1000 ~1. und jiihrli che Til g-llll g-squote 2500 ~I.. zusa mml'n
3500 ~1. Die ge.amten Finan zierung-sk ost~n bet rage n aI. 0
im er ten .Iahr 4750 ~I.. mit Einschluß der nterhaltun g-. ­
ko ten nmd 5000.1. In der Folge nimmt dif'..e ",umme je­
doch ah. da die erste Hypothek dur ch clie TiJl!ung- jährli ch
ger ing-ere Zinsen erfordert. •"ach 10 .Jahr en ist die I'rstf'
H~'pothek !!et ilgt und in lIpm Häu schen stec ken nur noch
21) 000 )\, Die jiihrlich dafUr aufzubrinl!r ndr ZiJwumnll
beträgt "tatt friihl'r 5000 M. jetzt nur 1250 )1. Diese wilrd
sich vielleicht weit erhin verringern Ia.. sen. da die jetzt an
er.te ~t elle g-e rUckte zweite Hypoth ek nicht mehr so hohe
Zin. cn erforcll'rn wUrde: freilich mU ßte nunm ehr auch an
die Tilg-un;! die. er Hypothek g-cdac ht werclen. auch die
I nterhalt.ung-sk o ten des Hauses wUrden höher anzll'etz n
sein. Keine allzn gro ße Bedeutung dUrfte unt er den heu­
tig-I'n UmsWndpn die GelJi ndefrag-e spielen. rlenn die GI'­
mcinden wUrden wahr scheinlich den Bauend en stark r nt­
gege n kommen. Wird fUr da. in Fra l!e komende Zwei ·
familienhaus eine GeIilmleg-röße \'on 400 qm zu je )1. =
rund 3200 ~1. angesptz t.. so wilrdrn die Mieten bd 4%iger
" przin lmg um jiihrlich rund 130 ~1. erhöht werd en mUs·
sen. elbst wenn die ang-e etztrn Prei. e ocler FIiieben zu
niedri g- erscheinen. würden je. wie leicht prsicht lieh. dpn­
I:och keine große Rolle pielen.

Der prrechnete )Iietprri s \'on 5000 )1. mag- nun im er­
sten Augenbli ck dureh eine Höhe ahschreck l'n. aber es i. t
zu bedenk en. daß 1. diesf' ;';umme von vielen Lf'uten, die
jetzt. ohne Wohnun g- sind, unt er dpn heuti g-1'1I Um. tiindf'n
mit. Leichti g-keit aufg'elJracht werd rn kann : dpnn !'i000 ~f.

in dpr jetzi!!,en Zdt . ind nieht mehr die 5000 ~1. vor rlplII
Krio!!,. Es ])('ißt., glanbe ich. Yog-el-draußpolitik tr eiben.
wenn man bei unserer Yalut a.Entw icklun g vor derart ig-rn
Preisen zur Ucksc hreckt. Viele. die von au wiirt. komnlf'n,
mörhten ge rne diese s umme bezahlen. wenn ie ein Ub·
d:\ch bekämen. und )Ianchl'r. (Irr jetzt eine billig-f' Woh­
nun g nimmt. könnt e dadurch dem wirt chaft lich Schwiich.>-

') Es wird derselbe Preis wie in der erw hnten Denkschrift
angenommen.
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rr-n Platz machen und zu in r \\'olll1uo iu vin-m I, n-n
JIa u mit hillig' ren .Iil.'tpo 'prh llen; 2, trifft dil' • umnu
holde Parteien des Zwt-ifamilieuhau ,- , ,11 0 jrd' nur zur
llälft«: 3, würde nach 'er chiedenon 'or chl: I!"n dar IIIf
zu n-ehnvn r-in. daß Iür diejenig--n d ir- ulrlu- 11 u 'r er­
richteten. Steuer rleirhterungi-n od( r Prämien Ir' vährt
werden (wi« p~ i!l.rig(-n nuch in Frankr ·jeh W', vhir-ht , und
daß :1II('h dil' 1I)l'ollH'kl.'II;:I:lIhi ','r steuern-ehni eh ~... 11
'-:rlpi('hteTlIIIg'ell erhielten: t ,Jj, Zu t:ill1.lil!k,'i ,I. r ,li· I' in'
gung~iinlt"r müßte für d-rartiu IWU, 'i, .h'lulI • 11 «im-r
j 'achpriHllng' untr-rz ouen 11 erd-n. vi ..lh-ich UI! Ir nn ihr«
Aus ('halttIJlg' gl',ladlt worden. Frt-ilir-h wär "orl ...din
g'un~ dazu. daß rlvr Hau pil!'plltUIIH'r ich 'erpllil'hlf'l, dit
~Iif'tcn nur auf eim- 11, eh I umnu zu l,rinJ,.:t n, ,lw t'irWIII
hp. tirnmten, fl' tzu tzr-ndeu Zin atz (It'r invi t ir-r vn (;,,1
der ontspnvhvu muß: dip Bewohner dit, -r IIl1u t'r ürd-n
durch die Wirt,," nicht unhedr ulcl\I"'- in ,It'r ,J tztzcit o·
gar "hr. eh 1"'rwi,,/!"t'o,I,' 'orteile der Ernahruna «rh: It, 11,

Zum Schluß werde hierl» i nmh kurz auf Ii,' ranzo
~i. rhPII Wohnverhältni: 'p. dit r-im- e- -wi. ( \t'hnlidlkdt
mit den uns pri/"""II uufweison. eing"'plllg'''n, 111 Franl rvivh
\ nr sr-hon vnr dr-m Kri.,/!" d,'r KI..iuwohuuiur Iri u auf I!'
no 81'11. chnülich..r Ba i r-it ,1"11I .lahr l!tOü I!' I'lzli('h ta r
1!('fönll-rt wurrlvn. E, eipn ,It hall. dito (Ir Kurz '11I «in-n
dur :-'tadl «-rwaltuug v n Pari und dr- , ..im leparnm -m­
:l.lbg'('ar},..itetr-n Vun dlW,,1' Iür ein l'd, ihlich« ZII '1II11WII
H.rheit"l1 zwischen . 'I aat , (;PITIf'i"t1, UIII l 'r i tUOI, rn hun 11
in dr-r l'I,j,,-r I'lzun~ li",\1 er,,!·1 11: Pi, ,It, r "I
tunjr von l'ari U1l<1 da ilwoI.,1' Irt. m--nt chl.ur--n
tlaß t1pr:1 at 11111 t-inen Z!'hllj;lIlrig'f'1I Z. itr 11111I, 01. '" , r
liing"'run~ Unht'''OII1I11PII hlvibt, tll'lI Krui 1'11. (:,-nH'illll"II.
Behördeu UII,I den i'lff\'IIIIh-h"1I wlt'r ,!t'1I tl '11I offI'IIIJh-h.'1I
\\'ohl arn rkaunn-rmaßr-n ,Ii,'npn,I"1I tot .11 \'h.lft.'u. 'Idll'
(lplä.llllf' liir ,lI n Bau \/11 Billil!hiiu .rn [ma i 0" ; hon 11IIr
chö) erworben hulx-u odr-r -rwcrlx-n \10111'11 ....l-r .Jjp 1'11 .. r
Billig'Wohnullgt'll Ill'r. 1,·II"1l \\ olIplI - .11'f('1I Hau. "il' Il <I,
\ rl" ' it 'lIIilli t,'r. al ulllllnl!:ill~li\'h ullIl lrillg-t'11l1 auf ('Tlm,1
,Ie,' (;ul:tehtl'lI. .I\' .'dlUUkolllit un,1 ,lt <I.1\1t moIPlI
.\U ... hu ", dl' ulH r Il'n l{atf fur BiIIi, ohnu"I!('1I 111' r
k:UlUt i t - di,' prfor,!t'r!i('h.'11 • UIllIll"11 ZUIIl I-.r "rh on (.

Bayern.



•••

•••

K an z e Id e r Kir ehe in Ti e g e D0 r t, Aus: Sc h m i d, Die Bau- und Kunstdenkmäler der Pr ovinz Weslpreußen.
Der Kreis MarieDhurg. Verlag von A. W. Kaleman n in Danzig.

DEUTSCHE BAUZE TU G
54.JAHRGANG. NQ 3. BERLIN, DEN 10. JANUAR 1920.
* * * * HERAUSGEBER: DR .-ING. h. c. ALBERT HOFMANN. * * * *

Alle Rechte vorbehalten. Für nicht verlangte Belträge keine Gewähr.

Die Kunstdenkmäler der Provinz Westpreußen.
Hierzu die Abbildungen S. 1:;, 16 und 17.11'" ."", 1 80 ist im .,,,",," der "Pm,·I",I, \·Kommis iou zur Verwaltung der westpreu-

ßischen I'rovinz ial-Jlu t pen" d ie Verzelchnun g
111'1' Kun stdenkmäler dt-r Provinz Wcstpreu­
ßen dur ch den ver torhouen Haurat 11 e i s l~

hCI!OIllH'n wurden. Der Eint eilun g der Land-
gebiete für die Verzeichnung lag' llit, früh ere Kr isointel­
lung' der Provinz vor IR 7 zu Grund e, Es sind auf dieser
Grundlaue erschienen von B:lIHI I, der die KUli tdeukrn äler
von Pommerellen und des südlichen \\'e tpreußen behau ­
delt, Heft 1 : Die Krei c Kurt hau s, Berent und Neu tadt,
lIIHl li eft, B: Der Kr eis Pr..Stargard ; von Band Il mit den
Kunstd enkm älern llr , Kulmor Land e und von Löbau :
lIt'ft ij: Dr-r Kreis Kulm, Heft li: Der Landkreis Th orn,
IIrft : Der Krei: ' Iras hurg'. Heft 9: Der Kreis Graud IIZ
in , tadt ulIII Land, IIpft 10: Der Krr i Löbau : von Ban,l
I1I mit (Ion Kuustdonkrn älern in I'omesanieu. li eft 11 : Der
K rals ) Iarirnwprcl er ii. tIich der \\'cieh el, lIeft 1~: Der
Kreis Rosenberg unrl Heft 13: Der Krei • tnhm. Seit 1!l03
prfolgt dio Bestands - Aufnahme dr-r Kunstdenkmäler der
Provinz durch rleu Provinzial - Kom ervato r von We tpreu­
ßen, Ballrat Brrnhar,l S c h m i d in Marlenbur g. Die Ver­
zl'ichllllllg- ist nunmehr hi zu den nördli chen Kreisen der
I'rovinz vorgodruu gen, naehlll'm Pommerellrn , da.: Knlmer­
lantl llIul Pomp, anif'n hereit s erforsl'ht . ind. .\L Heft 1 des
1\' . Bandes. ,Irr C1 cs:untrf'ihe 14. Hpft. kam kiirzlieh ..D e r
K. I' lJ i. )1ar i I' n h u I' g-" in seinr r ersten Hälft e, ", 'elche
I~I(' ~tädte N eu t ri r hund Ti e I! e n h of, owie die
I:!ndliehpn Ort8rhaften 11m sil' herum ht'hand elt. herau .. *)
• :u'h !l jilhrig't'r Pau ee ist tlil', er sta tt liche und ehünl' Band
t'l'srl li,c'lIen: an ~e i ne l' ' or:.,rfalt ist nicht zu l'I'kenn en, .laß
r~ ~rll'g-sarbeit ist, denn cl' wunl e yon Anfan g Oktolwr Hl1ii
11, Ht. Dez. 1918 gedl'lIckt.

Df'r Kreis ~Iarionbur<r lie'!'\. in dem fmchthar n Miln·
llllng,gehit't tier Wt'ieh, l~ IInJ .11' 1' .·ogal. tla ~ im \\'irl -

scha ltsleben 11 1'1' Provinz Wr-stp reu ßen von jeher t'illl' Ill'­
vorzugte Rolle g'espielt und sich durch Wohlha benheit ,1t'1'
Hev ölkerung lind durch im Großen hetät iuten Kunsts inn
ausgnz eichnet, hat. Es übermseht dah er nicht, wenn Ih-I'
Kr is ) Iarienhlll'g' durch eine große F ülle wertvoller Denk ­
mäler und durch Reichtum an gesc hiehtliehen Ueberliefe­
run gon au gezeichnet i. t. Der Umfang der hier vorhande­
nen Kun tschätze war einst so g-roß. da ß die häuflgeu Heim­
suehumren durch Kl'ieg'1' und Cl' I){' r~ch wl'mmung'en ihn wohl
zu vermind ern vermochten, daß er a be r hellte immer noch
sehr boträchtlieh ist. Hinzu kommt, daß auch der k ünst­
loriseh e Wert der Denkmäler in diesen Land gebieten viel­
fach hüher ist, als in and eren Kreisen dcr Pr ovinz. Da '
bezieht sk-h nicht allein auf dir zuhlreichen Backst ein­
Kirchen der Orden szeit und auf die Holzkirchen des 1".
.Iahrhundert s mit ihr er n-leh en inneren .\ 11 . sta t t unz, Oll
rlt-rn au ch anf die tauliehen \\' ohnhiiu er in Holzfachwerk
lind mit Vorlauben. welch e die Holb esitzer im \\'erdc r sich
erbauten. Bei d ei: Verzeichnung' aller di eser Denkrn äl 'I'
macht e sich das Fehleu au sreichend er und zuverläs siger
Vorarlx-iten sehr bemerk ha r. Die I!cIlruckl en Vora rbeiten
waren unzulänglich, sodnß zeitraubende Archivstudi en not­
wendi g wurd en, dil' sieh sowohl auf di« Ortsgeschichte als
auf dic f11' sl'hiehte der einzl'lllt'n Hal1llw(-rk~zll' l' l l!e erst reck­
ten. D:~ , ieh IIl1n. wie in einer Vorbemerkung' mit Hech ~
ausg'l'filhrt wird, (las Verstiindni für II ~n Wl'~t l'ines eiu·
zehlen C1 e"','n standes oft rr,\. a u ~ lk r Kenntll1s tier allge­
ml illl'n k~nst <re schichtlichcn Entwicklung' e r~chließt, .' ,)
wurde dem Denkm:ll er-\'erz ichnis eine aldiihrliche Einl,' i
--. )-XCII und 3 Seiten, groß 4., mit 4?2Te~lbilderD, 1 Kreis­
ka rte und 30 Lichtdruckbeilagen. Bearbeitet 1m Auftrage ~es
Wesl preußischen Provinzial·Landtages von Bernhard S c h m 1 d .
Baurat zu Marienburg und Provinzial· Konse rvator ~OD We~t.
preuße n. Verlnlt von A. W. Knfemann G, m. b. 11. 10 Danzlg.
Preis ~eheftet 1 ,25 ~[, -
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Will! vorangvst r-llt. (li,' in ihn'!' Bf'dl'lIlllll ~ 1110 'I '11 1111
fach e :-;iellt IlIng IIl1d KUli. I ', ' rhicht« ,It Kr I h'II,1II

eht und in ihrer «ingehenrlen Par lpllt llll! .111l'h " I. iI -u.t.-n
Vert Iür ,Iir benachbarten Krr-i. p ,1..1' •Til derun 111 h.11

In die er Entwicklung . pirlt dip, 't:ult . [a rien"lIrg- li · h rr
sehende Rolle. denn ie war im 14. und I;;..lah rhund- I' 'Ul

der Lande. n-g-i ru ng de Orden s. tua t» und lad un h • u '11
..in . Iitt lpunkt Iür di ,' k ün : tl ori 1'11" Bd ;11 izu ng . IJa \ -rk
~t t'IIt, in die (.1' Bpzi(>!III1l!! f.' t. d ß ein 'Jvil dr-r z hlr 'eh
erha ltene n gotl scheu Hildw erkr- [edeulall. auf . 1 rienbur g
zurück g'f'ht. In den . pät eron Zeiten nimmt ,Iif' or Einfluß
ah und es werd en di e h iden ht"narhhart pn 11 IHlf '! Hld!
Ilanzig- und Elhing- Iür da n ördli -he I'n 'IIL1f'n dir- Kun t
vororte. die fortan da Kuru t.ln-dürfn i II( W -nler I" rri ­
digen. Eine Ausnahme macht 11: (;oltl chmiede (J . «rb«,
dru in Marienburg weit er I,i. in da l!l..lahrhund-rt hinein
hlüht , uch dns hiinPrIiI'hr Bauw esen tr itt IIIl hil I' al
"rine . eh r an . prechend '. I ,I n tarke •olk k un t ('n tg' g'pn.
welche di e großst ädtischen \ nr egungen ,11 tal\fr ~ \>'1'
arbeiret".

Da fUhrt nun die g' I' . (. h i c h t I i e h,' F: i 11 I (' i I u 11 e­

auf !l2 , oiten im Einzelnen au .. Sie A' ht Li in d i · .\ nf. nlr'
der Besiedelunc zur ück . Dip Klo t, rg-rlmdllng '11 zu (IIi I
(1178). Zuckau (120!l) und I'elpl in (12;; , k önnen II \u
Kang. punkte ge lten. l 'm dil . litt p d 1:\..1. hrhuruh rt
marht dor II Allt~rlIP Orden - r r \\ ird Imnu I' lediglich ..11t I'
Orden' gcn:lIl11t -- BI' itzan prüch« • uf dit ..In I z i, lu-n
Weichsel UIlJ , To~al" g'''lt''llll. l iauu 1'\1 d In tli, . uh
richten ü he r die Zu. Wnd·' im großI'1I Verder ; 0 iel 1. ß
sich aber doch. chließon , tla ß in einem ob. 1'1 n TI il L hn
leute wohl polnischer \h tnrnmu ng \\ ohnt- n, tI.·rt·n Einz r-l
hMl' auch nach der umfa . umleu Baur-rnan i. 1\llun~ Ilt 1-1.
.lahrhundr-rts zwit chon den IIf'UI'1I ll hrfprn erhalt n l,lil lx-n,
später aber dem rloutst-hen Einüuü wiclu-n. • itz ,1..1' 1'1 ­
waltung für da~ große WNd"r war lUII 1'\1 I d ir Burg ZlIl ­
tir. AI dan 11 aber -on 1:!70 12 0 dil ' , I. rit'nbur ' !!Ihaut
\ urde, \'I'rwalt tell d -1"11 KomIure fortan I' \\Tlrl\'·r.
Eherhanl VOll \'irn"hllrg. \ 011 1:!9s-1:l03 Komtu r. g' ni lll lt t
da: .,llodC 1'7.1111I , TU\\'I\l1 Tkh ... " I' U tl' ich. uII11 pakr dl'r
Komtur Hpinr ich '111. emer (134:1-1:1:11 ) im ,Iahr la·t!' Ti 1'­
gl' 11 0 I' I. dil- heiden Kultur ,litt"lpunktl'. mit tlf'ncn ieh
11lI. pr Werk von ipg'end L,' eh:lfli~". 1-. ('nlpn nUIlDH'hr

Architekt und Dekoration mal r. ) ' on Hugo n1111 In 11 mllur •

.,

' al1 kallll t1,," Ball a1 d"n \ 'at,'r all I' t""h­
ni~rh 11 Kün tp an eh n. elh. t d, I' r. di, nll'lI
in unmiuf'lhan 'r BI-zit·hun g' 7.11 ihm lf hf'n.

." Wo al,or di r" e H zif'1I1Il1g'f'n zllta g'p lil g't n. 11.1
wird PR aueh . ofort I'rkl 'nnhar. \I il' d it· leeh·
ni,'eht'n rUn I" allf Wohl und WI hf' mit l!t'm

Hauw<' eil vrrkn(ll'ft ind urltl wi' , j,> in I'.nl\l irklun und
.'chiek al von ihm ahhi ng'en. o\\ohl in Ichni eh I' untl
kUn lIeri. ehpr Hin. khl. al. • uch in ihn I' irt ehaftE h. n
VerfaR. ung, Frpilirh h:tn,," auch Ila Bau\ I' t'n ni hl in
11 I' Luft. E~ hefind"l ~ieh illlllitt.'n dl'r Z"il tr (,mun /o( un,1
ihrer Kultur, wird on ihr in Form, .\ U. d rhnulIg' nud \ ' ir
kung' !!cho\)cII oder g'l'tlrliekl ulld g Ill'mmt; dl ' \ irt ­
. chaflliehe Wl'ttrrlage ('inrr Zpit IlIßt . ich imult I Im ,lt ut
lieh t u am Barometer tll' B: ulllarktf' . hl . pu. , 't oek
,lir . pr. ' 0 üh '1'11'. [Tt il'h der, ·t ill. tand auf all l mit ,h 'lll
BauwPRcn v"rLunScncn F:lclwr unll Bf'rur • bh ht I' auf
dpm Baumarkl, 0 werd,'n dil' Frilrhtr ehlil'ßlidJ audl in
tI'n h-lzten VPrlweigung' u (IN h. ug'pwt'rhli chf'n B ruf
gl,pmt(·t, \\ nll k..ine I'nll'rhinllul1g' rI n . • flzufluß Zl! tli,
,'I'n VNz\\'pigung'f'1I zurUrk hillt . •' 0 11 . I k nn I' wohl 'or
kOlllmpn, daL\ olchr Z \' ig nrk illllml'1'1I und rhli ßli( h
vf'rdorrrn lInrl abfall 11.

\\'Ure t1a~ BallWI'.rll ill "1·i1lt'm ' anzl'n Im! ng- "in I in
Ca hN, h:l.nrllichPr BI' riff. 0 kOllnll' man .1 " n. d ß I _
1.I10ß IHe rr Eekenntni \, dürfl'. UIII ,in olt h,·.. " I 1'1 -n
I'illzelnrr Zwpig'p d ~ 13: uWP 1'11 zu ' rhin!11rn unll 11. LI
nur ..I\\'a . guter Will,· nl1lig • i, IIlIl Ja. Bau I 'n ill • i
11,'111 (:anzcn !!1"il'lllllliLIig zu ,'mithrt'lI. .\ t"'r ,li. ,- I:inh, it
lichkril d..~ Bau,,"e. n~ f..hlt It'itlt 'r 111111 i,' muLI um lll1H In
ahhan(lplI g,'kollllllen in. j" ß1l'hr kh da Hau\\ 1 I'n ,,11> I
"lIt\ ickt'lle, j" ir1f!l\ti 1'1' pint· , truklur ur<!... jl' Wl'i 0'1
P . 6ieh von pillrr ur prUlIglirlll'n Ypd' un ' im I.'tuf dl I'
Z..it pulfernt hatlI'. Wl'r g hitrlt· denn früher zur Bauhuttl '
\l r r )Iaurer. Zicg'lcr und Lc'hmer, (It I' Zillln1l'r11l.1l1n ulld ,11 r
~teinmet7.; dann 8tpllte ' ieh il1 ihrer ' 'hha r ('haft '\"1'
• [alcr cin und in pnt\\ ieklung" g- chichtlich 'r \ \ 'g'j{' IlIJ I',
tler ßild~chnitzer, mit (k. rn B..ruf irh in.\hlt'g I' d,
Zimmermann. handwerkc. \'Prhantl. lIlI1 d 'n Ti t'hlt'r (nt I
hell zu la. eil, dcr frcilieh zllm B II ~ P. n 7.un:lch t in 10
twrcr 13 ziehung' land, a) etwa dpr .'chll1i d. tipI' ,ll'm Zim·
nJl'rmlllln die ci PrII{'n BHlIlIl'r lind r1i' hlt 'h(,rIlI'lI 11 ub '11
\'on Fall zu Fa.ll machtI'. Abt'r tipI' lmkrf'i dN H uhO In
\'1\1' damit 'chon 01>,,1' rhritten. II,-nlp jf do hit j i in

t.J
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Marienburg.

sich solche Rückwirkungen niemals mit einer maßvollen
Verbe erung begnügen, nicht zufriede n sind mit einer ein­
sichtige n Vermeidu ng de schroffste n Gegen. atzes, der ja
immer wieder eine neue Geschmacks- Verirrung- in sich tr ilgt

und dam it dio ){ög-Iichk eit zu ein I' neuen Reakt ion. ondcl'll
weil ie elJen die en G'gen~atz g-etlkelltlil' h auf-uchen. Dir;>
F(llg'p war, daß, naclHlem dir Sehrecken Ilt-c J Ug'end tiles
vor iiucr waren. eine g-:lnz un\'l'I'mittclt .\bkl'h r \'om Far-

Ii)

Hochaltar der katholischen Pfarrkirch e in .' e u t ei ch.
c h mi d. Die Bau- und Kunstdenkmäler der Provinz Westpreu13en. Der Krei

Verlag von A. W. Kafemann in D3nzig.

ist. Dip hat sich nur in eiuijren Y('rge" en n Bau erugegen­
d 'n kiimllJerlich vor dem vollk ommcnen Vergessen bewah rt
und wahr eheinlich würd e e. au ch mit der D korat ions­
tnal er ci so werd en. wenn ~ ie nicht die not wendige tech­
ni ehe Arbeit zu ammen hielte
nnd wenn nicht die Lehrl inzs ­
.\ u: hildun/o: in den klpineren
~t ;idten und auf dem Land wo
, i.. ja "in .. wirt sehah lichp >ot­
WI'IHlig-kPit ist, die ses Au sster­
hr-u n' rhindern o.h-r welli.. ten s
\'I'rzög-l'rJ1 k ünnt o. Die ;lH.lere
Fnlg-p. dip Ahwauderum- au
oI tm Beru], ent Wt,,[pr der ~I u rc h­
schnittj ieht'lI KriHte in a nde re
B..sel.liHtig-IIIlgpn, die st ..tigere
. \ rh (, l t ~ /o: t · I I· /o:e ll l ll' i t . weniger Bc­
I'uf~g't'fahn'". oft genu g au ch
h~illl'r,PII Lohn ge wiihreu, oder
oI,"', Zuwendull /o: der besser en
h.rMt.. zur Illnenarchitektur
!\l~nstillal..rr-i, ZIIr Zpil'hn('r- ullli
,:elehplIl l'hn'rpraxis, muß natur­
h,l'h au ch dazu hl'ilra/o:CII, dieses
(. ('werh (" das einst zu den stol­
zes te n Uehilfell der Baukunst
g-phiirtp. Yertl;tI'hen und ve ra r­
1I1l'II zn lussi-n,

~1a~1 11I~lg sieh frag-ell. ob alle,
da wirklk-l: lIutwpndi" ist und
1I~lahiilllil'rli('h :pill ~lnL\, oh
nich t der g'ute Wille solch e Er­
sehpillnngl'n.. verhin rlen, k önnt ...
I.ler g l!le ,\\ Ille bei denen näm­
lieh , die Im Bauwesen d il. Lei­
t~~ng und den unmittelharen
1~I~tluß auf den Bauh errn hab n.
hel den ,\ rehitekte n also. gleich ­
-am den ~l'hirmherren dpr ande
n-n haugpwerhlichen Beruf",
Freilich kann die 'er gute Willt-.
WII "I' schon best eht, auch nicht
r-in Ding an sieh se in, Er ist
ahhiingig- VOll ih'r Umwelt und
ihr..n :-;triillluugen, di e da •'t il,
11I011, IIl1d ~lod e . til heißen und
rli«, wenn auch nicht immer in
glt i, hem ~laß, so aber doch un
wl'ig! rlich auch rlen BaukUnst­
Ir-r in di e Ueschmacks - Ueber­
piukolllmen hestimmter Zeitl1illfl'
hineiuzil'llI'n , der s ich sonst auf
spilH' Ei/o:pnarf Pt was ZIIgute tuu
möchte. Es ist da s auch selhst­
\'l'rs!iilldli eh, denn CI' kann 0

wenig' wie sein Hauw ..rk in der
Luft hiiugeu. VOll irgend W O

her, VOIU Bauherrn. von der Um­
/o:p lJlllIg. \ 'Olll ZW\,I'k kommt dor-h
jPIH' r Chnrakt r-r in sein WPrk.
dl'r PS (1\' 1' Zeit. in rle r e. ent­
stvht. aUZll pa" ,l'u versucht. VIJll
\ '1'11 11 das I!l'seheheu j t, rla uu
str- ht d il' Dek orat iOllsl1lal l'r('i
1lI l'i<t untiitig dab ei; ihr ist
kr-im- Leislllll g- ahverlungt WOI'­
d.pu. denn rle r Zeitge chnuu-k h:j t
'11'h von ihrer Arbeit ahgI'WPlll!Pl.

Oh rlas nun mit iruto tu oder
mit /o:e ringc m Recht '" zesc behcn
u. lr f'~e : ieh wohl iiberlegen.
(!hne ZwcIfel hat die D ' kora
!lolIRn,al l'rpj in der Zeit. da I'~
Ihr gnt giug. genug' ge"pn deli
1!~'s l "Jlle u C: f'. chm:lek, "'der ja
lu~ht . da ssl'll J(' wh' der augell
hhckiJche Zpitg'o ehma ck •cin
111111,1, gesiilldigt. Aber wer wollt p
P:. "rr:st lieh dil' Dekorationsmal, '
rp/ selh. l , \"'!'aufwortcn las {'n 'I
~\ ~ron dl{' B:tuleit eud en jenl'r
ZPlt, wareu die Auftr:tg n- lwl'
damal nieht ebenso sehr s~l lII l u Au~ :
;lIl,solch en Ver iilldig-ung-en ? Dip
Z It Gl'r Erniiehternn g und d"r
'\ hkehr vom hloßen Dek orat ivcn. Oberlliiehlicllen war J'a1'1111' It'I k . .
nich I C \\ Irkun g' uu~ u ie Gp -l'h!~aI'L\"l' ri rrunl!rn Aller,
. t nur (!pr Dek oratlonsma]pr. l" lf' aher muß ten nlln
.1In all prllJl'lstl'n hiißell unu zwar au rh g'l'rad' d"shalb. ",pil

10. Januar 1920.



G r u nd riß und 'ho r de r k a t h o l i e h e n Kirche in . ' u t e i c h.
AU8: Sc h m i d. Die Bau- und Kun ld nkm äler d r Pro inz We tpr ußen .

Der Kr 'i8 )Ia ri!'nburg. \'erl,,~ von' A. W. Kalemaun in Danzi~,

loig'l'lI IIlId I rruamontnlen 1.1111I 1rl'I'I-11 \\' l'iLl l'do) '11',:111 ,I,-r
dr-r (;" ,'l'lllll:lf'k, dr-r 1I111,'r<l1" ,1'1I r-in (;:Illk,'l!l'l,1 der \\'orl'
<ln,..hselndr-n Literatr-n :.:,'wordl'lI war. slvh IIl1r lalll[ atn 11Il"
zeigt'rllll wil'd, 'r ZlI I'illigl'r Farloigk, it zur ück ta 11'1", Dalo,-j
:':I" " ha h ,' , ihm, ,luLI ,'r uuvrrseh -11 \\ il'<ll'f in ,li l' (" tild,
<1, ,1' :'1 ilru na 1Ilt'1I1 ik gl'ri ,'l, <1"11"11 "r 1'!l"11 mit 0 1111 \ ,-rhoh

\\ "1111 it-h,Ja L'Il'h, 111 d, r Z, it \, rl n rt. j l it d' -I \ 11
l'llaltllllg, \ " 'Nlr,ll1gllllg o,J,'r \ l'rn :\f'hla ij.:'lIl1;! ,\t'r ]1,

korution iuul.-n-i i I «in B"rllf ,.,'fahr I. l, .1. r ein nual­
1.1' r!"11 wirk arn 11'11 Kult urt r.l;! 1'11 h' hllrl hat 1I11r! (\"1\1 •
1,11 " -r.lallk"11 ur, ,I,d~ 10.\1 '11, lort « hritt. \ur ti",.: 'lieh
iu <1"11 \\'illk,1I1 .10'1 1 ,11I 01 1r zur I" It 1111 ' kUIIIII...1I konuu:u,

:n, ll.
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dpl1PII andr-ro K ul t urhr-ln-] auf langr Zeit noch versagt
waren. 1) 1'1' I!pwrrhlieh !Illigp )Ia!pr kommt nu-i: t. wenn ihm
lIl!r ;Ipr \\'Pl! nicht durch <li.> lnzunst der Zl'it versperrt
wird , noch lu-ut« mit «inom inneren (h·rn f. mit auf BI'ga­
hllng hr griind "!"r •'ei!!u l1l! zu seinem (;ewerhe: es sirul vor
:lIlpl1 Dil1gPI1 d il' j lll1g'pn )l e l1 ~ I ·I H' I1 . .11'111'11 <11'1' unmittelba r»
\V ;' g 1.11 1' Ku u- u uuh-ro i. dip ab hi',eh"l' " Zi,'1 mehr ndn
1\I'l1 ig('r 111'1"'lhaft wohl alll'l1 den Beruf aus .·t.'il!UI1!! er-

f.ro:!frndrn )l a lpl"II vor-r-hwr-lu, au: tl"n naht-lietrcndsten
":I1I1 ;1 en nur durch ;lip "('\\I'rhlh'hl' )Ia h're i hindurch «r­

rPleh"ar Pr.{'Iu'int. I ja. I.r:lIl1'ht ja nicht r-inmal ein Lm­
1I"'g' zu svin, sundvrn kann vh-lnu-hr ;1\'11 erst r ben wer
\estpn g'l'l'ade'n \\, plt ZII jenem Zi(' ! darstellen, und schon aus
; ,"r Hilpk: ieht allf~Ii'(' terhnisehc 1111I1 auch wirtschaltliehe
'~:s ll n, I II I'1: ;I"r kün. tlprmill.lij:plI Hildrnalen i müßte mau

" 1111 '{'lii' " 0;1 ..1' f"rd, -nr, d:Iß dl'r \V"I! durch lind illtpr da,

10. ,IallIlaI' IH:!O.

Handwr- rk innn r eingeschlagen werde, 0 war es früher.
nls der )Ia!r rhr rllf noch eine Einheit war und noch nicht
sich in die beiden Hil'ht ul1 gen der akademischen und Iler
ha ndw erksmä ßigen )Ia lerei gespalten hatte und wenn 1'5

j ust. a uch nich t meh r möglieh ist, es geuau wieder so 7.11

machen, so würde doch der Entwil'kltlll)!sg'an)! durch di.'
)!rwrrlJ liehe )Ial er ei hindurch das gerade bei den ukadr­
mi~chen )I:dern so stark vertretene Künstlerproletariat a n
deren wich tigs tur Wurzel bekämpfen, und den Zustaud
herbeiführen helfen, daß diese Krä fte in Xotfällon auch ',j

hrot.brinl!end er Arbeit I!eschickt sind .
Das se tz t freilich voraus. daß so lche hrot hringendc . \1'­

I" it a u c h da i ~ t. nd )!erade duran hat es in den letzten
zwt'i .Iahrzehntcn g-dl'hlt. Der Rückstrom der nkadcmischcn
)Ialpr zur angu wandten )Ia lt' rei wäre sonst sieher deutlicher
ZII bem er ken I!,·wescn . end weun a ueh die akademisch.
,\lIs bildung', wenn s ie keine ba udwc rk llch-tcchnische Gru nd­
lag" hat , nicht ohne \V('it er !'s daz u hcfühig t. in der ge werh,

W e stCr ont der kath olisch en PCarr k ir c h e in .-eu tcich.
A1I8 : Sc h m i d . Die Bau- un d Kun stdenk mäler der Provinz

Westpreuß en. Der Kr eis Mar ien burg.
Verl ag von A. W. KaCemann in Danzig.

liehen )l al erei tiitig- zu sein . so hätte sich dieser [IIH;II~;I

doch belieben las 'eil. wie ja die akademischen und die
kunstge werblichen Lehraustalten nach ~lIld nach inlIne.r
mehr zu der Einsicht kommen. daß es Ihr' Aulgnbe CI.
aueh technisches Wissen und Können zu vermitteln.

:-'0 bliebe endlich nur noch der Einwand: wo .,011 n tU"
~li tt r l herkommen. um diese Ilochtlut von auf Brotarb -it
~\'art(, IHI(, 1I )Ia lel"ll zu b,'. ehiiftig-cu '? Der Krieg, 0 könnte
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Verml cht
Im Verk ehr mit un ere r Redal ti on hitt/'n ir.

zo ",'rllllg'plI IIl1d wl'ill'r!' l'm WIIII. ZII " rrrH i.l, 11.
holt III1U .1 I' i 11 "I' 11 .1. ,!!" ·..h, ftlid\(' ZII '·II.!lrnl!l'/I 11 I' \11
11 i (' h I all I'inp I~/'r (i/lli..hr \,ln' . ". olHI, rn all C' h I i I l
I i (' Ir rit-lrtplI lU \ '011"11: ... \ 11 .1 i, I." ,I k t ion ".
Ilpul rh,'n Ballzl'itlllq('.• ·ur für hl' tlu,l, 1"
\1I/:,I'II'I!I'II!H'ill'/I I)l'r /llIli,·h..r 0.1, I' I'ri 'al"r ',IIIIT "1' IId,
lIIall di,' JIt'r, J/llil'lw .\<11'1' ".

Ehre ndoli tore n techni eher Hoch ehll ien. '011 /In 'I " ..h
Ili dlPn IItlrh chult· in BI' all n (' h w , i ' "ImIt· ,H, \ 'IIr~1
"i/ll'~ \) 0 klo r - I /I ' .. /I il' ur, "h I' I' 11 ~I al h t' I' , rhl
h"/I: ,I,'m KOlTlllll'rzi"IHat Ern I .\ 1II1Il~' 1/1 BraIIn ('h '.I,!
ill .\ncrkenIlUIII! . I'int'r \'I'r'~I"~ Il' 11m ,lI'
I' n I \I i (' k I U n " d c )1ii h I I' 11- 11 nd p ,. I l' h I' I' hall ,
.illll l'nl,pr.laat .......·kn·t1Ir .\U!!II.t I': ~J1 .. I' !n Bl'rlm \( I! n
~I hIP I' \' I' I'd i I' 11 ~ I l' 11 III tI I I' .''' 11 t wIr k I u n!! ,I:.
F 111 g \\' I' • ,,'11, , tlt'm \\'a ,I'r.h. Illlm'klor (11"'1'1".1111'.11 \ 11
11, 111I ~lu t t ra y in lIa lllltl\'t I' III )1It'rk,'n/lUIlj!' "Inl'r \ , I'
01 il'lI '\. .. um hpdl'ul allll' \ prh" f'rllll/:{I'n tipI'
d " u t s r h "n W a '. I' I' I ra L\ I' n. tl"rn (Jl,,'rl!aUral a. D.
\\'a Iclr'maI' Ua (I i (' all i in Braullf,:1 wegl'n. plller )1( I' '01'
ra!!rllucn Lpi.lungl'lI allf dem (;ebICt deo EI I'llbah/lhalH

Rrktor und Sonat der Tc ..hni 1'!1l'/I Horh rhul 1Ia.r m-
ta d t habe11 allf ein timmig-I'/I .\nt~al!' .tlpr .~lll!', mellll'lI

Abteilllng d"ßl Iitinh?-h~r ch I' , h.nf leU I' I (, briltl. r
Kling- pOl', 11m. Kal'I K 1I n Ir pOl' rn ('ffenhaeh .' In
\\' U I' cl i g U u !! . ein I' I' h r.v 0 rr a I!' l' n d n \ I'

,I i e n t U 11 11I tl i c k U/I B t I .. I' I (' h H 11 C h 11 t ,l I

tun!!. i /I, be 0 ud t' I' I' 11 n.\ tl i " .L /I I . i r k lu /I j! ,I, I'

11I 0 tl I' I' n I' 11 Typ lJ • I' a fl h I " ••11' "I' I n ". n " I' In 11 :'
I ich .. I' 11 n ,I z i . I hp \\ 11 II I 'I' I' h " I I . m 1 I • I' I f

I' . clu-ineu. 1,,· türkl au] .ll'u 1'1' tr-n BI.. k 0 Ir, 1

wand. rll'nu p wirrl. wenn "I' I (Ih, 101 '''U I, Kn
ihrt'lII g-auz('u I"lIIfallg- klar ZII 111" I' vh IU u i...1
uu-hr :LI. \\ ir e chon [etzt bcfürcb en, .P H IU

vntbehrlich er "heinrndf'll J)in~('11 dil' LI) IIllK r 11.

«hen ,'par~amkeil -, 'Irilllllln "11 zum ('pf( I' zu f llen "
in all ..11 solch ..n Zpit -n ZII ,111,,1" I' t aur-h ,H. . I11 I' .. I
,·P}lil'k.'al ,!!ehabt. .\111'1' e. denkt auch . ir-n an.\ .1' I'
alten Zu tänd.. wieder IIf'rlwizullihn'n. ,I•• u .1.11 i n
Itillil! • ind. daLl sie ihn' 1'rheb r nicht lII..hr 11' hr 11 k '1111' 11

wir- '. im W. 1111I1 I i. -lahrhumh-rt ,I..n ui,' "'1'11 h 1 I

~Ialern erging. E' d nkt vhon 0 \l'ni;!.1 In.,,"1 dar I
". die ~Iah'r selber wün dH'n. (lall ihn"n di Z it
k..hre, da, wie in rler lriin,l, rzr-it dpr i, Itzl,: I' ,I Ihr. di
gl'werIJlh'hr ~Ialert'i 11I.1•. I'uhaft !!,·brau('h urd-, h. I' , I

hilligl'lII Prr-i«, 1111I1 in \\ p1l'hl' I' die H.· \ ertun ,.1/'1' U,.! \ In.1
tpn ~laJ"fl'i :0 tief heral» ank, daß ,if' "1'1',1(11 n(wh 11'
nUI! war. den da mal hliihplHlen ~Iatl'fial eh illlil I 1111/ ,h. h
zu machen, aus liips Marlllor. au. Ziuk!!ILB alt« .11. Brunzl.
aus schlechtem Holz ~Iahagolli IH'r ZII znuh fII. Ili· , Z. I

tun iud IUf die ~1:Lh'r vurlu-], wi.. 'it' in ,1/,1' B,IIkuI I ul I'
wunden sind. hoffl'utlirh Iür inunur, Ab,'r" hat j, IH' Z"I
tr-n da 11I al ahl!clü I und war 1!('ra,lp im h tztr-n ,Jahrzl'hut
ZIIr vollen Eutfaltuul! g"lanl!l'? .\n,tello- (1,.1' billil!l'n .111.
rial-, aehabmllng dh- hrutah- I:rhtlu'it (lrotz, n-i : K"ln
. 'aehahmullg lI1.. hr ZII duldr-n ar rccht : .\1",1' dafür k 111I
IIUII cino prahl'·ri. ehr- lalt'rial- Vr-r rh vndun auf. t11
11 icht war ul das andere b, 11"'11I, U' ·Oll.lt I' 0 fII III
tigoll j l it tr- ..h '11 0 wr-lt I'UtfPfII ur. I .1 r I ri !
, ..hwindr-l 11'1' liriindef7.l'it. I"'r ku Ibar' .1 tr-ri 1_ ur
wand. oft fllr dit· I!('wöhnli"h 1"11 lind allt.urli ..h ton Z ','k,
filr di« " .• vud-ut ehen Kultnrtr-mpr-l", d, I' HaI', ';n 11
h..n, Kaffeehäu: Pr U v, w, I' r-in Kl'nnwidlt'lI ,hr Z it 01'

,II'm Krirg', dr-rr-n llinnpi/rulIg' 1.1111I . nuhi 11I11 1111 'I' t 11

dil',PII harten Ir ril'J!. jahrun (\ n-cht ZUIII B, 1161. III '0

krumueu i. t. .Ivuc Zl'it. Irömu 11I! «rimu rt ,tll Ii,· ZII 11.1
illl allpn l-tom im pr IplI .J. hrhuIIII,'rt, \'on tlf'nl'll 1'1111111
I,,·kla:..rt .•laß 'ille tl\ril'htp I'rllnkli,·I ... IlI'rl'1'l'b·. di,' uur
11OI'h ko 'Ibare "toffl' . ('hlltzl' IIl1d ..di.. dn t '011 K. ni " I.

Im,1 Fn'i.laatl'n geehrt" ..,111' Kun I d, I' ,I I,'rpi" ill id"11
Vl'rfall habp I!l'ratl'lI la. '1'11. Au, h da mal riug' uut"r "I
"h"11 Eilll1il. 1'11 di,' ~Ial/'rei•• lip I'lillill gt'ra,ll'zu ..illt Ih
,tl'l'llt'ndp Kllnsl UPllllt. allf lallI-:" Z,·j ZUI-'TIIIHII lIu,1 W 11

. tphl'1I h..lltp vi..lIl'i..ht vh'd('r vor ..ill"r . olehell 1"'rio,J,.
111 (1 ..1' hohell 1'1111. t ,hol' .I.d,·ft·i all kllll tth,'oTt ti dll'II,
kllll:tphil(l~ophi.1'111'1I (irfiIlllpll. iu tlrr anK,'walHlt 11 .1'" r. I

:111. phell t1"11 t'r. aclll'lI. dil' hil'r 'P ('hildl'rt . ill.I, I.. rt itf'l
. il'h eill kultIIrrlIrr All. tUfZ dip... , KIII1J tz pi"p \'01'. 01
d 11I llieht so . ehr drr /{roh. (ll'klllali 'I' Wahll illll d,'r
1Il'lIrstru Hit'hlung '11 ill d('r )Ial/'fl'i hiitt" 1'... 1"11 konll"II,
WPlln ihn d,'r Krieg- mit l'iIlt'r bflliil'hll'f11l1g' nil'hl lrolz
a Ili'r kUII~1 wisscn ..haftliel1l'1I H"l!riindllng'pu eirH'r.. "111'11
)ly~lik" 111101 HO writ,'r \'011 .l'lh t kaltgl'.I..l1t hftt .. d
vil' lmphr dl'r U:lllc Willl', d"r ~lllll'r('i in dl'n Ba11\\1 rkpn tI. I'
Z" it wipd"f ml'hr 1'1:ltz ZII 1!1'\1I11/'1I.

'0. :~



Wettbewerbe.
Wettbewerb Domanbau Bremen. Wir erha lten oin«

~lillt'illlllg (Irr .,B rem er •Tach r iphten" vom 31. Dez. 1\)19.
die ausführt , der K irchen vorsta nd <I rr Domgem einde in
Hu-men habe entspre chend der E mpfehlung' d es Pr ei.g-I'­r ich tos di e li Preisträger des Wettbe werbes zu eine mn (' u e n > n g' e re n \\' e t I b P W l' l' h mit Frist zum I;).
FI hr. 1!)20 r ing'eladc n. Es so lll' mit all er Kraft darauf hin
~l~ arbe i tl't \VI'nleu. de n Bau Rohahl wil' mög-lir h in .\n:,rriffzu nehmen , um Arul'i t ' g-e' legcnlll'it. zu •chaffcu . Das hiing'l'
j"c!och \'on der noch ni cht g-a nz g-ekl:t r t.en Finanzla ge a b.

Geg'cn .li e bald igl' Inang-riffna hme des Bauwl'rk e w:lr l'
(I:Lnn sil'he r nil'ht s einzuwe nden, wen n ich die mit der.'cu ·Erril'hlung- d es Dom -.\nhauc ve rbunde ne n t ii d te b au1i (' h e n 1" l' a g e n. di c. wic wir a usfil hrten. für d iese te ll.'Brem en R \' on b e 0 nd I' r e l' W i c h t i g k e i t sind . ' 0
sc hne ll klären lasscn, daß. ic bc im engere n W ett u wcrb ue­riicksichtigt werden künnen. damit ni cht ein. t die Enkeldem jetzigen Geschlecht den Vorwnrf ma chen könnten , eineGeleg-enheit nicht wahrgenommen 7.Il haben, al s es nochZl'it war, die sW.lt ehanliche Allsg l' laltung- .11'5 monumcn ­talClI Mittl'lpunkl e von Bn'men ZIl \' ollcnl1en . Wi e ste ht c~in di es er Bezi ehung'? -

Der Wettbewerb zur Er\an~ung von Entwürfen für eineRevo\utions-Denkmiinze, den der Frankfurter Kun, t vereinzum 10. .Mai 1920 crla.ssen hat, ieht e ine n 1. Preis \' on6000 M., einen IJ. von 4000 111.. eincn !TI. von 3000 .1. , eine nIV. von 2000 M., dr('i V. von je 1000 I. und vi l' VI. Prei e"on je 500 )1. vo r. Vcrl an gt wi rd ein prä g-efert iger Ent ·wurf der Vord er - und der Rü ck sei te von 75 mm Durchm es e r.Die Au sfilhrung prfo lgt in Br onzp in 50 mm Du rchme er
nach einem der mit den er. t n vie r Prei -en ge k rö nte n En l·wiirf ('. Die Erliiuterung sa gt: "Wie di e Entwicklung auch
kommen ma g', di e e Tage werden eine n /.,'Toße n .\ bsc hnilt
der deutschen Ge ch ichte bed euten: daß ie 0, d. h. al ,
o chick al empfunden wurden, oll di e Denkmünze einma lden Enkeln sagen". -

Der Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen und
Muster tiicl,en zu Beleuchtungskörpern aus zeitgemäßen
Werl,stoffen (..:. 8 d..J.) ze rfä llt in zwei AbteilunO'en. Zur
ers len Abt eilung ~ i nd g-eomet r i ehe E ntwUrfe 1 : 5. chwarz­
weiß odor farbi g, einzure iehe n ; zu r zwei ten Ab te ilung fer­
tige Beleu chtung- k örper in natiirlich l'r Grö ße und mög-­
lieh t aus den fiir o ie ~Ia.. enanfert igung- in Au icht g'
nommen en toffen und kiin tli chen Färbungen. In der
ers ten Abteilung ge la nge n ein 1. Prei von 300 l., zw ei 11.
Prei e von je 200 M. und zw ei BI. Pr i I' \"on je 150 M. zur
Verteilung. In der zwe it n Abteilung- ind di e Prei I' höher ;
es g'elangell zur Verteilung ein J. Prei \'on 1000 . 1., zw ei
Ir. Prei e von je 750 . 1. und zwe i m. Prei e von je 500 I.
Ein Ankauf von Entwlirfen für je 100 , I. und von Must er­stii cke n na ch Ver einbarung i t vor behalten. Unter d cn
Preisri chtern befinden ich d ie Hm. rchit ck t Prof. E ugen
B e l' k , Kun . Lchlo se I' Frieclrich L a n g, Ob. - Brt. MaxL ä u ge r , Bildhauer Prof. Geor/! e h r I' y Ö g g und Ar ch .
Wilh. V i t tal i , iimtlich in Karl ruhe. -

Im Wettbewerb der städtischen Kunstdeputation in
BerUn zur Erlan~ung von Entwürfen für Grabdenksteine
und chöpfbrunnen einer Berliner A chenbei etzungs - AI!­
lage und für Ziertrinkbrunnen waren in ge a mt 164 Ar lJcl­
ten einge ga nge n. An teUe des verhinder!en Bildhau~rs P!of.
Rauch war Bildh. Prof. Aug. V 0 g el 1Il da Prel gencht
eingetret en. FUr G l' a b d en k B t e i n I' erh ielten : den I.

11l

Technische Beigeordnete für E en, Die Stadt E ~ l' I~
:111 ti pI' Ru hr, mit ..iner Einwolnu-rs..haft von -lilO 000 Se ..len ,
di e sich IJI'i den g..plant en Be rgarltl' ill' h ir-delunue n sta rk
vennehreu wird. soda ß ES8en nac h K öln dir g-rüßtt' , tadl\\'e ,tdeutsehlan d, sei n wird . hat di .. :-:tellen für a Beigcord­
net e nr-u zu beset zen. l ia s ' eha lt het riigt 10 000- 20000)1.Hierzu treten di e übli chen Zu sch üsse. Für d ie t eile d es
Er sten Beigeordn l'ten. dessen Tiitig:kl'it de.r des zweitenBürgermeist er s in :--t ii,lt ' IJ mit )Iagl slra ts-\ crfa: sunjr ent­
spricht , kommt e in hervorragend bew ährt et Yl'rwa lt !lIIl)s,Fa chmann in t·'ra gl '. E ist dabei a lso anscIH'1IIeIHI em ImVer wnltu ng. Iar-h :Iusg-ezeiehnel er Techniker nic ht a usjre­schlossen. Der Er st e Boig eordnet e ha t di e st iil lflig'I' Vert re­
11IIl" d es Oberb ünrermc is ter s. .\ 15 Ih ' ig-('or dneler fü r 11.'n
1I 0~hhau wird zu I~it en<l l'r , t cllung eine P ers önl ichk eit mit
reich er prakti~cher Erfahrung: im H ochh:\l.~\\· I· s.en und mit,Teig'lllJg' zur \ erwalt unl:\"sa rh.l'lt g'e, ucht. F.ur die ,.te lle 11.' ,d r it te n Bei .!'Cor<lnl't en wird eine Berufs vorhild unjr nicht \'0 1'
O'csch riehe~. soda ß al so a uc h hier ein Techniker in F1'IIg:1'komm en könnt e. Es wird jed och mit, Hiick icht a uf IHe ZII·sa mme nse tz ung der Stndtve ro rd nr-ten- Versamml ung' beisonst g-ll'ieher Befähigung eine m Bew erber m it kat hnl iscln-rWeltanschauun/! der Vorzug gegeben, -

10, Januar 1920.

I'nl. landen und zu lwg-rlißpu . dito nu-hr nl - 700 U..mälde au ftlil' .\ lhrpl'hh hnrg- in )ll'il.I,·u. da, Irühor« königliche 0 l'hl oL'
il~ Dresden. oI:ui Ta'l'henher:;:--l'alai, da,;o·lh. I und das Pill ­mtzer 8I'hlol,\ zu vert eil en und sie hier und in Zu. a mme u­hang- mit d vn kü ns t le risch durchg ef üh rt m R äu men elhs t
01('1' OPCfentlil'hkeit wg-än~lich zu ma chen . -

Die neue Zusammensetzung der preußi chen Akademiedes Bauwesens. Anstelle von gestorbenen oder freiwilligzurück getretenen Mitgliedern sind zahlreiche neue Per­s önlichkeiten Groß-Berlins in die preußische Akademie desBauwesens berufen worden, und zwar
in die JI 0 eh bau - Abt I' i lu n g die 11m.: Geh Ober­Baurat Paul Bö t tger, Geh. Beg.-Rat Prof. Dr, von Fal k e ,Architekt Alb ert G e s s n e 1', Geh Baurat K i I' k ton, Reg.­Baumeister Prof.. 1I' b I' s, Architekt Prof. M ö h r i n g undBeg.- u. Raurat Ni t z 1';

. i.n die I n g- e nie u _~ - Abt I' i I u n g die Hrn.: Mini te -rialdirekter A n g I' 1', Ueh, Baurat Co n tag , Geh. Brt.
K.e In III an n, ~linisterial - Direktor Kr aus 1', General­DIrektor Geh. Brt. i'\ I' h r I' y, Geh. Brt. Prof. de T h i I' r r Yund Geh . Ob. -Brt. Tin c a uze r.

Außerdem wurden zu au s w ä r t i g e n Mitgliedernneu ernannt di e Hrn, Prof. B on atz in tuttgart, Prof.Dr. Tueodor Fi s e he r in München Baudirektor Dr.-Ing.Sc h u m a c h I' r in Harnburg und 'Geh. Baurat Dr. - Ing.
i'\ t I' i n b r I' I' h t in Marlenburg Iür die Hoc h bau - A b ­
t e i l u n g, Direktor Dr.-Ing. 0 r g I' in .Iagdeburg-Buckau
für d ie I n ge n i e u r - Abt eil u n g.

Die Zusammensetzung der gesamten Körpersc~aft i tnunmehr die folgende: Der H o c b b a u c Ab t e i l u n ggehören an 14 ordentliche und 15 a uße rorde nt lic he ein­
heimische, ferner 10 ausw:lrtige (Ehre n-) Mitglieder. Unterden 29 Einheimischen befinden si ch 10 taatsbeamte:
B öttger, Flirstenau, Hess e, Kickton , Lutsch,H II deli, August , I' h ul t z I' vom Kriegsministerium,
Hichard I' h u I tz e vom Kultusministerium, Tb li l' und
U UI' l' (da von (i leitende Beamte des Ministeriums deröffentlichen Arueiten). Ferner -I Hof-, Gpmeinde- und
Bankueamte, nämlich G e y er, Ludwig- Hof f man n ,S eeling und Nitze; -I Ho chschullehrer: Bestel­meyer. Borrmann, Hartung und F. Wolffj 9nichtbeamtete Architekten: Aluert G es s n I' l' ,J II I' gen sen,Körte, . I e b e s , Möhring" aran, chwechten,
~ t ü h lJ I' n und W i t t i g: schließlich 1 Maler Artur Kam pfund 1 Kunstgelehrter v. ' F alk e.

Die 1 n ge nie u l' - A u t I' i I u n g ue teht aus 14 or­dentlichen und 16 außerordentlichen einheimischen, ferner10 auswärtigen Mitgliedern. Die 30 Einheimischen vertei­len sich wie folgt: 12 Wasserbauer und Meliorations-Tech­niker, nämlich C' 0 n tag. Exc. Y. D ö m m i n g, Eie h, Ger ­haI' d t, Keil er, Fr. K l' aus e ( t ad tua ura t ), lö n I' h ,v. )\ Un s tel' man n, l' 0 I da, S y m p her, d e T h i e l' l' Y
und Tin I' a uze r j 2 llrück enbauer: Müll I' r - B l' e si au
und Zimmermann: 8 Eisenbahner: Blum, Dorner,
Emil Hof f man n , H 0 0 gen , Kern man n , K I' aus e
(Minis t er ial- Dire k t or), S a l' l' I' und Exc. \Vi e s n I' 1': schließ­
lich 8 Maschinenhauer und Elektrotechniker : A n g e r ,
v. B or s i g , K I i n g e n bel' g , Karl Milli I' 1', I' h l' I' y ,
. e y d ei, Excellenz W i ch e l' t und W i t t f I' I d. Dar-
unter ue/inden sich, abgesehen von den Beamten im Ruhe­
stand, nur se chs Privatingenieure (v. Bor s i g, C o n tag,K e m man n , K I i n gen u e r g , I' h l' I' Y und I' y deI).

Es k önnte der Bed eutung der Akademie nur zuträglich
se in, wenn darauf Bedacht genommen wlirde, in beiden
Auteilungen di e Zahl der nichtbeamteten litglieder noch
~tärker, als es durch die letzten Ernennungen in mäßigem
Umfang bereits ge schehen ist, zu vermehren.

Der Unterschied zwischen ordentlichen und außeror­
~Ientlichen Mitgliedern ist sachlich bedeutungslos; er beruht
Im Wescntlichen auf der Dauer der Zu gehörigkeit zurAkauernie.

1.)r1isident der Akademie und Dirigent der Ingenieur­
Autellung ist gege nwllr t ig Ministerial ' und Oberbaudirektor
8br.- Ing. ' y llJ phI' r, Dirigent der Ho chbau-Abteilung Geh.

erb~urat Dr.-Ing. t ü b u e n.
b Die a!lswärtigen Ehren - Mitglieuer sind bei der Ho ch ­
. a~ - Abteilung die lIm. Bon atz in tuttgart, D ö l' P f eid
~n ella,Theod.Fischer, Gr:l sselund v.Thiersch
111 Mllllch~n, ,Exzellenz Hin I' k I' I d I' Y n in Lllbeck, von
Ho v.e n 111 Frankfurt a. M., eh u ma c h I' l' in Hamburg,
b ~ ein b l' e ~ h t in .Iarienuurg und Tor n 0 w in hazelles

eIdMet~; uel d.er Ingenieur - Abteilung die Hrn. von BaI' hDn K I t t, el \ll tuttgart, Eng I' I und U I b l' ich t in
c{eSdlJ

Ü' h D ge s seI' in Karlsruhe, von Ii lI e l' in Mün ·
Rl~n, ~ h d,e l' in Llibec\k, von R i e p p e I in Nllrnberg,
B eks e IU Frankfurt a. M. und 0 l' g e in Magdeburg­uc au. -

W.



I'rr-i: von 300n .\1. .I,'r EIIIwur] ...\ 10, n .1" ,I,'r Hru, \ n h
Erich H i I' h I I' r in , 'll'g-lit z mit Hildha u--r 11. rm. .\1 11 11. r
in sl'hmarg'l'lulor!: dpn 11. I'n' L von 1;,00 .\1. di- r En u
..A I I B I' I' li 11" dl' IIrn. Hil-lha uer Han ,J ( n c k i I I

Frir-denau : <I -n z\\' l'it"n 11. Pn-i vun 1:;00 .\1. ,h' r Ent rrt
...\ s c h I' n. I o i n 1'" ,h' 11m. Hildh a uor .\Ihl'r Kr ,111I t
iu Herliu . F ür jl' 10{J{J .\1. \\ urd r- n angl' ka uft <lip ~. II ur
,,!lI' n T (j t "11" , der 11m. H. iuhard .1 I' 11 d , unrl H. I. I
, t l' r in Bvrllu : ..:' t " i 11 I' r 11 " 01 ". 11 m..\r" h. Erit h 1 '1 I
t p r in "t t'l!litz: ..111' rh , I" dl'r Hildh, Karl.l 11I11 1 . 1.
BI i I' h 10 01 11 11 in l\l'rlill: .:r r au l' 1''' .11· , 11 ru, Hilol h
Ehl'rh. E n (' k p in Hr-rlin UII,I ..F r i ,. d r : .1,· II rn. J,i1 01 h
Hoh. " a 01 k e in Halon 1','. F ür ;.0{J'\1. urd. an t ". IUft
dr-r EIIIwurf ..I' r n r- UII d .\ c h I' 11 k a s t r n" d, Hri..
Hildh, \\'. I. l' 11I k I' in B\'rlin.

FHr . c h (j (I f h run n r- 11 0111 «im-r :!.:! D hnh r-n . 1•• u.
r-rhivIten : den I. Preis \'011 :!{JOO .\1. d, 'r Entwu rf .. \ n 01 r
Qu I' 111''' <Ir . lIrn. Hol •. EI . I I' I' in B,'rlin: d"11 11. I' r"1
von 1:,00 .\1. dr-r Entwurf ..( 1(' t I) (111 .. 01, · Hrn, Bildh.llI' r
Ernst \Y (' 8 I p I a h I in Bprlill. und .1"11 111. I'n- i \'011 11M I
.\Ia rk .1.,1' Entwurf ..11 1' r 1,. t.. ,ll'r IIrn. Hil.lh. Ka rl .\1 11 I

und .\1. BI ich 11Ia IIn in ~l'illnal ::l'rHlorr. F ür :i(){J .\1. wur
den anA'l'k:~uft tlil' Entwiir!1' ..K r i r- ' . f! I' ! t 11 ... ' n ,' 11
~ I' n d u n jr ' <11' . llrn. Bilrlb. W:lIt. 'r 11; u c h i I d in
(:rulIl'\I'llltl un.l " ,\ I 010" tI" . 11m. Ilihlh. I'.I\I! ~, I' h I' r
in \\'i1m('r"t.!orr.

Für ,'rhiipfhrllllll l n 0111 ,·hllr I hoh n 11 ••
I'I'hil'ltl'lI: Ilt'n I. I'rr-i: \'011 21100 .\1. d. r 1.1 t ur! . \ 11 tI. r
11" (' k 1''' d l'. Hru, Hol.. Eil' r in B, rlin : oI"n 11 I' r. I

von 1000 .\1. dr-r Ent 1\ ur! ..:' t, i 11 1\ I r k··.!t IIrn h. r
H hl' i 11 in Berlin untl l' il"' l1 \ .·itl'!"l·n 11. I'r , I Oll 11.11"1 I
dr-r Elltwllrf ..E i 11 . a m': tll' 11m. 1-.1 .. rh. ~. .. ( k, 1Il I
1I11'r . dor].

Für Z i l' r tri 11 k 10 r 11 n n v n auf ,It 11I 1I0f 01 r (11..

real : chul» an der 1'01. n-ur ,' t ra l.\4 ' in B, rlin ( rhi,.1t 11' ,I, I

I. Pn-i \'011 ~OOO .\1. dvr Eilt \I urf ..11 a r I' fI k r a t • ,I.
11m. Bildh. Ott o P l a c Z \' k in Br-rlin : dpII JI. I' fl Oll
1000 .\1. der Entwurf .... I u r m v 0 I! ,. I" .1, Ir rn. Hll,t1 .
r arl .\1 ii 11pr · K fll m . ill ( ·harloU'·nt.nrg: , ill' 11 ' 11 ' fl I

11. Pn·i .. von 1000.\1. ,Ipr ",nl\\ur! ..Hp, rh , r . ,I, IIr
Bildh. Olto 11 i 11 ill CharloUl'nlollrg-. 1 ilr ;IlJ(I ".1 ur I, I

:l.ng'ekauft die bntwUr!r ...\ I 101 k i ud !. r" d l' IIrn. Hil.lh
Eil r k I' in Wilmer. •Iorf, ulld ,,11 i 111 11I1' 1 u n .1 t. r tI k u
g t' I" dl'. 11m. lliltlh. Wall, 'r 11 a u (' h i 1.1 111 (.rur.. 1101 .

l' Ur Z i e r l r i n k h r u n ll l' n au! .I"m 1I0! .1"1' I ••
IIlPilld,,·llopp,,1 '('hul e an d"r 1 "g'f'll'r · , t rall,' rrh i ,11"11 .• 10 n
l. Preis von 2000 J.1. d('r Ent\\ ur! ..K i 11(I (. r! r,' u tI. n'
(1"8 11 m . Bil,lh. Olto I' I a (' 1. e k in Bprlin : I im'n 11. l'rt ' l
VOll 1000 J.1. der Elllwllrf ... ' 0 \" l' m 1. .. 1".11 11m. Bildh
.' ei tI c n , tUe k I' r in \\'illllf'r, ,10r!: ..ill,·n w, il"ro'n I J.
l'n 'is der Entwurf ".' I' I' U tI. , I" .1,' 11rn. Bildh . Oll 0 \\., 11
Z I' I ill Jo'ril'tI"llau. _

Im Plalmt wetthewe rb de Land e /o:e \\ rb in
tutt~art für da .,Gelbe Blatt" Prhil 'II"n : dl'n I. I'r. 1 Oll

1000 J.I. \'al II\.. Z i " t ara in .IUIl('hl'u : .1"n 11. I'fll Oll
liOO .\1. AlloH l zar , k i in IIU ('1II0rf. Z\\t i 111. I'n'i " von
jr' :WO . 1. fipll'n all lI:ln. B 0 h I in I,"ipzi:: ullIl '. Z i ,. t • r "
ill .\IUncheu. Flir j.. 100 .\1. \\ IIrtlt'n allj!"kauft dil' I',nt ilr!.
\'On (ll'org 11 0 ! f 11I an n in ,' tutt 'art und Hirh. B . 11 ,I , r
i 11 EßIi nl(','n, -

Im Prei au chreihen d Rate \'on Dre den
bauung pHine und b nt \'ürfe für ein Di n tgeb ud d
Zentralarheit nach\ ei e wanu H:i BI': rht ituug"n pin " I.lu
!I'n. :. Enl \ 'Urfp hat leu ,li" B,·I~'l.uunl! 11,· (;pl.Ir H\I- IJI d, r
\. 0 r ta ,lt (' 0 I I a zum (;"g','n t. ud. Ein 11. I'r i on
t;-,()() M. fil'l dl'm EIII\\urf ..W i n I.· r \I 11 n ,," ,11 \rPlIi
Il'kl '11 .Joha nnr H ii h In l'. I'ill 111. I'n'j 'on 1000 .1. ,I. m
Entwurf .., ' l' () n" d,'r Ar('hitl'kl\'n rurt B ,I rlo i • und ~Ia .
"" h ii n P, ein weiterl'r 111. Pn~i. von 1000 .1. delTl f.ut\\urf
..\\' 0 h nun g' s hau" ,I"h Arl'hilpkll'n Erich 11 a r 1 man n
zu. Viir di" ll ehauulIg' (lI'. (l('I!lntl,' in Il red I' n _.' p u
S I a ,I I ' \\'. warl'n 2 EIlI\\ (irf" eill/!I'laufen. f-in 111. I'n.i
VOll 1000 , I. wurd,' I1l'm Entwurf .H h VIhm u ',11'. Fr,lu
leins (;I'rl rtI.1 L i u (' k I' zu 1('1'. [lrol'hen: FUr .Ii.· B,.haulln,.\'
dos (;l'HllIIll'. dpr V 0 I' lall t T rar hau \Var ' n -1 Eut
wUrf" eillg'l'lallfcu . I·.illl'n 11. Pn'i von liiOO .\1. I'rrallg' d"r
EIltwurf "K i r c h pl:t Iz" iI.·s Arr.hill'ktl'n .\In. K r:L 11 I

SI' h i I' k, pincn 111. Pn ' i ~ VOll 100() . 1. ll"r Enl wllrf ... . " 11 ('
" t a. (I t'· des Architekten .Johnlln.. P lI. r i (' h 1. Zilm ,\ 11
kali! fiir 500 .\1. wltrlle ..mpfohl ..n tipr Entwurf ..0 e m ,I r in
1:" 11 (1 s I,eil Hp d li r f n i ,," tlP. Architt'klen Cnrl Bit" r.

Ili I' nll'isl('11 Entwill'!" hall,· oa . I) i I' 11 . tl{ ,. b . u tl "
! n I' tI I' 11 Z p n I ra I a rh" i I . nlt l' h w I' i auf i..h, l'r
I'illi/!t : ii-1. Untl'r ihnen errang' .1 n l. I'r..i von 3:;00 .\1.
tI,'r Enl wnrf ,.1\ I' 10" i t w i 111'" ,k Arrhill'kll'lI l' 1lI1
I iI f f 1I' r' den 11. l'rl'i I'on :~OOO I. dH I·.nt urf •.. rI:" i t ,," (I:,. Architl'kten Ern . t I'! pr ••I,·n If1. Pr·j on
~1l00 .\1. d"r Entwurf ..111'p h 11 . t 0 '.1" \rrhit lkll'n Hall
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Das K 0 e s t e r's ehe }[ aus in t a 11 e aus dem ,I a h I' 1 7 51. Aus: Sc h m i d , Die Bau- und Kunstdenkmäler de r Provinz
We tpreußen, Der Kreis. lar ien bu rg. Verlag von A. W. Kaf emann in Danzig.

DEUTSCHE BAUZEITUNG
54. JAHRGANG. N2 4. BERLIN, DEN 14. JANUAR 1920.
* * * * HERAUSGEBER : DR.-ING. h . c. ALBERT HOFMANN. * * * *

Alle Rech te vorbehal te n. FUr nich t ve rla ng te Beiträg e kei ne Gew ähr,

Die Kunstdenkmäler der Pro vinz Westpreußen.

r,

(Fo rtsetzung statt ehluß .)

1Il
1l 1" r dl' 1I 1l\'lIkmiil" rn rlr-r Hallkllll;,1 :,1\'11\'n .

• ~ , W\'1I 11 mall :-'\'hlul.\ IIl1d :-'Iadt ~ l a r i \' lI hll l' g' a us­
schli ..ßt. di .. Kirclu-n eh'r ländlichr-n Ortschaf-

• ten an der :-,pitzr, ,'arh dr-utlirhen \'('hc'r ·
restt-u zu srhlh-ßon. war ' 11 .Ii,' ä lteste n aus
Faehwr-rk ('rhalll 1I11c1 hatten clip Form schlich ­

ti-r ~aalhautl'1I auf n'('ht('('kig'c'lIl (;rI\lHlriß ln-i :?OO-2fitl
:-'I,'hplHlz"lI. :-,h' Iühreu in lli\' "r;,l" I1iilft,' d,';, 1-1.•lahr­
huudr-rts zurück, aus welcher Zr-it wohl auch schon "inij.!;('
Tunnhnutr-n stamme-n. [' 11 1,,1' den ~(a~;,iykirehrn aus Zi,,·
I!"III ~e h"i lll ch'r Chor dl'l' . 'OIZ('IH!orf('r Kirche das iiltl';,I"
Ballw,'rk 7.U svin : "I' diirftp in di" r-rstvu .lahn- Luthors
'.(~II Bralllls('hw('ig- ( 1:\1 ,1 -13:11 ) zurück l!ehf'lI. •\11 ,Ii"~I'1I
1\ Ireheu der Frühzvi! bt dt-r nn-hiu-ktuuisch« .vulwam] uoeh
:( '1.11' I!I'I ing': zuweilen Iehlen j('d"r Fnnu-ti -in. j('cl" n -icln-n­
(:III't!" I'III1 g'. Dafür out: 1..I1('n nnsr-hnliclu-. w"it riiumig'l' Kir­
l'iH'II:,('hirrl'. Kr-im- dip , "I' ,\nlal!l'1I hat r-ineu massiveu
T urm: di" Kin'h('n ."'~ Kulllll'r LandI''; ~in,I1.ll1ll T"i! h"III'
IIfl(' 1J I u1'1111 0;'. :-'Ial t d"s TIII'IIH';' wUl'lll'n hoh,', hiilz('I'IH'
(; \O"k,"lI"tillJ l,' a llf lIi,'dl'ig('n ma:,;,i\'('n \ 'IIIl'I'),aul,,1I ,'rril'hl"I,

, a" h Ulld lIa(,h (Ontwil'k,,1t ;,idl all;, d,,1' "illfal'h"l1 Forlll
1I:\(' h d l'1I1 Ih'd iilf ni:, di" rpi"IH'rp au~ :-'ehiff. :-'akl'i;,lt'j, \ ' ur
ha!I~'Ulld '1' 11I'111 . allc',; ill1 ( 'hal'akl('1' l'inel' Lalldkirt'lll'. (:lc'ie'h·
'l.':~ll:': al"'r liil.\ t ~il'il di,' l',.l,,'rnahlll" r"iehl'r Flmll('n .1('"
" I a e : ~ 1~~'h~'11 I" ireh 1'11 1,,'ohal'htl'1I (:'. 2:?). lli"~I'~ 1\\';,1 1'\ ,1,('n Will
I~! .' 11' ~1:11. da .(h'r Onh'lI cli" :t1I" KOIl\'pllt"kirl'h(' in c1,'r ~Ia .
11' 11),111" ,'rw"II"I·t I' I " , I I" I k!" (' 11111 IIlIt ,,'111 1Il Jf'IH'r loC '''I'IH ;,,, 1('111'11
\ I" ('(' '1"'1' (' I I ,..'hll1,t1. ,.. n IOl'a ,;,('hlul.\ \'''I'~all. ..~11'11l' ab di" ancl('I'l>n.
,: " 'I s a lll'h ulllg'l'ha ulpll Tl'il,' d..;, :-'l'hlo, ~"~ milLI dj"spl'
\11 (' 1('11),'\11 '111f I' Z ' .. I I

' , (11' '''ltg''UO~~('1I 1~ II H l rn l' k j.!;'( 'IIl:lC'hl la wn.
1111.1 all" I' \\ " \111" " ' J' 11' I I 'f l' I I'~I ' ' ,'" H'III 11' l,,'11 nae 1 "'I'I\' lIlall ( H' , allla ;, 111
" '1 1'H'~lhu~'g' tiitig"'l1 ~I \' i. Il'r auf" Lalld zum Ball \'011 Kir ­;!I.':" 111 ('!"ig('11 wohlha),"",lell Pfarrg'l'lIl\'inclt'n. E;, ;,illd t1i'
~I",'h('" 11I (;ro/.l-Li('htl'nau, Til'g'p Ulld Fi~,'hall: ihr Pro

/!.r:ll~1I111 umfallt ill'lI IIH'hr.pil i" ""~l'hlo~~('IIl'n ('hol'. pill dn'i ·
tt'1 Ig'(': :-'l'iliff. di(' :-,a kr i. I"i • .lic7\.orhall., 11I111 c11'11 \\'( ', tt 11I'11I

---: all(';, II la~ , iY IIl1d ('hol' IIl1d ,'t'lliff(, fiir \\'iilhnll" hl'
"11 1111111 00 11' I ,.., . 11' ,,'c1"Ult'lId~I,' di,' . "I' \ lIlag" 1I i I ,\i, ' I'farr

ßierzu die Abbildung S.2:l.

kirehe \'011 ~ P 11 t " i " h , tll'I"('1I Uriilltlllllg;,jahr mit l:l:?!1
a llg'pg'l'l 'PII wir. I (:-" 1:\ Hi 1I11d 17). lkr Chor ist im halben
Achteck g'p~,'hlo;,;,clI: dip ,\ lIlag'l' ist tirl'i;'l'hiftig'. tl\'r Auf­
han bnsilikul, eine im Ordensland seltene Anordnung, welch«
in g'h'klll'r \\"pi!'l' wie ,li\, unsvnunetrisch« W,';,tfront ,Iil'
:-"'Ih;,tiindig'kl>it dvs Haumcistvrs z\'ig'tc. ~lit keiner du-sr-r
Kirchen alx-r liiLlt sieh dvr •'all1\' «im-s Baumeistvrs in Ver­
bindunjr hriugen. wenn schon :'l"hriftlil'lll' l'l'I,,'rlit'f"rlIIIg'I'n
I-:l'wis~l' ~l"hlib;,,' zulassen . Um di\' ~litlP dl" 1:)..Iahrhuu­
drlt;, ;'l'hlitol.lt dip l'rstl' Puriodc ,h'~ Kirchenhaues ah. Hau­
;,turr Iür dipsp Kirchen ist ahg'(,~l'I\('n vun rlr-n iiltpstrn Fuch­
werkbauten dpr hochrot« Handstrichzicjn-l : (;ranit komtut
nur sehr ~Jliirlit'h 1111.1 nur im Fundament vor. E:, wird «in
l .uu-rschiod gvnuu-ht zwischen ..1111 ris", drill mas iv n Turm­
hall, II11cl ..c.unpanile". dem hülzi-ruen (:loek.'n;,lnhl nebeu
der Kirche. Da, Innere hatte nur selten (;pwiillw: da;,
:-'1 ern "'c'\\'i\I10" der Kin-he in •' ,'nl \'k h (:-'. Hi) entstand r-rst
im 1H~ ,Ja hrhllnch'rl. Ilic' Kirehhiif,' waren IIr~J1riillg'lkh wohl
mil g'I'mallc'rte'lI Eillfric'digllllg'I'1I \'c 'I'~,'h.'II: h"lIl,' :,illd lIur
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I

Holzzäuu« vurhnndr-n. /li,' La".. d. I' Kirrh« im I 11'1 hil.l I t

von ,1 ..1' ,'if'1I,'llIllg, rU11JI althiinl!ig: ", IIIH'I\\j,,/- I.. I "it, IJI
da:, ,'traßpllolorr. /lpr Ilorralll!,'r lu-ht ich klar au 01, m
Dorfplan heraus : :111 ihm lif'g -n heun- noch tipI' Kin" hul .
•li!' ,'l'hlilhiill~pr. tipI' Krug und ZII\\l'i!I'1I auch kh im-r 1'1'
vathä usr-r. ,,·U 0101- :-,traUPllolor( k..im-u au I!' pro, h, 111 ,.

.'Ud eile der k a t "Oll, c h e n Kirche i n Ku u z u u d o r f. U:. eh ur l d , Ihr lI.lU ulll h.UD 1<1 IlklU Irr <1('1' I'ru IIIZ

Wc 1)11' uüeu, Der Krt'i, "rienl,urg Yerl j[ -on \ Iemann 111 Dnnzl

\lIg"1' 11:11. ,t ..ht tli.. Kin-h« , ..it livh, in 01,,1' ~Iill .... in, I'
lIillI:,,' rr pill,', 111 Ni-un-i ..h uinuut r1 ..r ~Iarktplatz tI,,, ~Iitt,
<lf'r :-'tllolt «in, oIf'r 1Illl'h r", t. t .. lu-ndem IIrall<'lI nir- dip Kirr l»
«ut hivlt , ,'i .. str-ht hii-r in vim-m f irliclu-n 110111 ,'rltlodi
oIUl'1I VOIJI ~rarkl au ivht har 111101 ir-lh-icht a u lnml ('II.lft
livhr-n (lriilltl"11 lIahr 01"111 ""'I' PlIlf' I ("I'. IJt I' ,l'hllllld..
holu-r altr-r La 11 1.1.11 11111", \\j" ihn .Ii,' (.,·lu,[l, oIf I' BI itz"r
hal»-n. rphlt 01"11 IIl1'i 1"11 I' ri! oIh"r, 11 oll I' a ln-u kat huli cIu-u
KIn-heu, oIi,' (!'t'i oIa tr-lu-u. LI' I 01,( f;" 01 1JI11,i101 oll' 1101'('
Zf'igl .lr-n all' oIi,'hll'lI l..ruhk nuu-u In-rau r:lg,'n,h 11 Kir hturu

2:!

\"""1"11 u.
\111/:.11 ..

o I



A l t a r der c v ;. n g el i ch C JI Kir eh e i n Kat z n ase.
Sc h '" i d , Dip Bau- und Kun, tdenkmäler der Provinz Wc tpreußell,
Drr Krt'is ~Iarienburg. Verlag von A, W, KaCemann in Danzig.

iu .1"11 dUl'I 'lIwl'g all,/! zeichnet dUl'l'h gpfuhr l\'u ('IIJaUlt'II1
rauk,," dr-r .\ ltii l't' di l" " l.a udgphi('I" , zum .vusdruck. 1'111 "1'
dpll zal,lln 'i,'h, 'u, ,'l'llllitZf'rllallll'u ,I" 11anzig'l r Bür g erhucln«,
das , "It d,,1' j lltt" ol l'," 11i. .luhrhu mlert -, a uch di p Hr-imnt
allgillt, iil'f'I'lIj"gl'11 dip ,' d lui tzkiin, tl r-r a u- Dallz igo lind uu-

Vermischtes.
Das Ende ei nes phan ta li chen Kun lt ra ume . 111 Hau­

nuv.. r starb IIlII'h im alt"11 .lahr 01 ,,1' (;roUiIllIIl-tr it'lI... Il e r­
lila11 ", Ba h l s I' 11. d ..1' B t' ~iI 7"'1" und L..itv r eine r g'roLlI' II Fabrik
[111' ""11' 1"'"01101 ..1''' I : ..lJiii'k art. zUI!I..ich " ill ,'ifrigel' 1'1II"t
r" 'lI l1d und ;';alllml l'r. "ill j[alln \'011 cin-r mcrk würdigeu

All

" :-I,'I!i,,'hpn \'t'ranlagllllg', EI' , IIt'ht" "'hOIl friih ..ill \ ' 1'1'
h:! ltnl~ 7.111' I' 11 n ~ t . ind"1II pr hUlIg'l'I'Il,\t' jlllll.:'P .\ I;tll' r II Hd
1\,lhlha ll"1' in tlPII lli,'n~ l d..r H..klam, ' fiir ~pi lJ[: K..k" ,t ..I1I",
dl" "I' 1I:1l'h t'in"1II I'a r is" r H"zl' l' l für ,,)Il'tit, heilI'!'!"" 11t'1'­
," lt,lItn 1I,II d daln il im La llf d..1' Zf'it pill uIIg,'lt elll'l': \ ' ,'1'_
1 1I ~ lgOIl ~ll'h "l'lI'arb. ,\Iall ~agt. ill~linkth' hab ' c l' di p Klln-t
11 ' 11 d" lII Enlprh 1·('rhlllldl'lI . haht' ('I' lH'heu dcr ) Iat eriali<.i....
~',"111!, dl'~ ( :" ~ ehjj ,f ((' ~ di .. Eilt mat l'riali 'i,' rllu)! tl 11 rdl ,lie KUlIst.
J:\ "!It "1111'1' ).:'PII'I,"s('n •' ..igllllg ZIIrTh po,"ophi '. betril'I.)('IJ. •' ur
i (', I t " . 7.11 VI'I' tp)H'u. daLl ,'I' , iI'h iu tier lt'tzt{,11 Z!'it iiJ
,' ,111<\1'111 \' ..rtraucu ~I"III l'lall ,\t'- Bildhaupr, 11 0,' t g' l' l'

l ~ lIIl g-:Jh. tipI' ihm "ilJl' IIl'Up " roßl' Fahrikaula ", ' in unmö"
1I'1l'n F' ,.. ,."

IIr1llpU1I1I jl<~hll \orl<l1l!'l'rl".lII it I!lIft lll 1:lauI ..' n.
11. .fallll a r I!l:!n,

• '1)1 tItI"111 ' ('hlalld, ~ l'ltpn is t tipI' ZnZllg' ; I n ~ dpl1l "';ii 11'11,
u us Lissa, J.L'iPZ!I!. Bn sla u. lli'hlllt'lI . a us • ' iirullt'rl!. l 'a""III.
lh -ilbronu, Hlaubeu r-m od er HarlolfzelJ. In den .Iahren 17HO
hi~ 1770 hört dip . " Kiln . lühllng' a1If. Pie •\' lIzpil hal im
pla,l ischen '-:chl1lll ('k Iii ndlich er Kirch en 1!,II1Z ver 'agt. -

l. " 11 111 6 Cd;;! )

11 i" willic auerkanut sei , a he r .h-n nor-h küu - tlerisc h 1Il ll11iig­
livh. /ll'~ Plan iSI im ,Jahrgang 1!11 . .-:. 74 ff dieser Zeit ­
sc hr itt hesproch 11 word en : d i,' Besp rechung haI rin d, '"
l'Ia nes wiinlig'f''' Echo l u-i den Bl'l eilil!l en horvorgerufeu .
j [all sagt. da" I'ruhleruat l-clu- dpr . ' a t lIr d, '~ \ '<'l',lnrhpnl'1I
hai" , 11 . .\, darin bf'"lall ,If'II. dal ,\ r- r das 1I ,J('h w a t nu- rt'al ,'

(; pld 011111' Bl'~irll1f'1I in i,l",'ll,'
\\' l'I!l' umtauscht e, ,.Ohlll' dip",'
a us dr-r '-:chweißzone d L'1' .\ 1'­
lu-it ZII entf'ernen, der 1'1' ~ip

verdankte" . '-:0 ('lIh la wl ein
Ballprograllln\ von )!i)!anILclll'r
I; riiL\,' lind von Iast hihli 'ch·
vi-ionii rer Denkungsart. Viel­
h-icht hätte sich daraus etwas
wirklich Gl'oß,'s. I'Iwa" für d iu
Kunst forls('hritt lich. "'II"S I!P·
,taltt' lI la , ·PI1 . 11'1'1111 r-in aude­
''''I'. nu-hr an di, ' Wirklichkoi­
tPI1. mit dl'l1pn nanu-ntlh-h di"
Hnuk un. t ZII n'('hnl'n hat . gL' ­
1'llIIdL'II"1' Künst lr-r ""in j[ ita r­
lu-itvr ~(,WP~t'1I w äre , Ein .'0 1­
vlu-r hnttl' wohl die krankhat­
lr Hllhl'lo,il!k ('it dipsI':; merk ­
würdiz' I,,'!!ahtl'n Industrh-Ilcu
in Bahllt'lI. di t, dall1'rndplI Er .
foll! 1'f'r!It'iUl'1I hätt en, lonkeu
k önnen. E, kann kein« H('d,'
davon svin. daß ,Iip l!!'dadllp
m-ue Fahriknnlagv, wie es all:;'
I!p,proehl'n worden i 'I. rein ar­
ehin-kt onisch eilt '-:chrittmaehpr
der Z"it und "in TYlJu" I ür
di" \'prhinollug' von KIIII~t und
,-: o z ia l i , m ll ~ zu einer starken
Einheit g't'we~l'u wii1'1' . Da,
kanll hiieh-t ell:; t!a,; \\', 'rk pinp,"
Z,'itah~,'hnitt. ,~. nicht das eilll's
": inz,'hlt,u "l'iu , "':0 ist da" .
wa" Bahl~l'n erst rehl e 11 IId
/l oetger in Wirklichkeit 1.11
üb!'rlrag'l'lI nrslIl 'htp, Ipdiglit-h
pill tliil'ht il!l'r. I'on phanta"t i­
,ph"11 EI"I'IIt'illllngen h{'gll'itl"
11'1' KlInstIra um gl'uliebell. eim's
,h'r '-:Ylllplome dl'r KlIlIstl'lIt ­
11 i('klllllg' 1I11~{'n'r Tag·c. - /I ,

Keine deutsche Beteiligun~

an der internationalen Kun t ­
au s te ll ung Venedig 1920. Wir
batt en .-:. 5;1H••Jahrg, I!H!l ühpr
Pinl' im kommeut!en Frühjahr
in \' I' nl' d i g abzuhaltelllip
i 11 t I' I' 11 a I i 0 11 al e K u n t­
a 11 ~ , I I' 1I u 11 g kurz berieh·
Ipt ulI,1 .It'm \\'uusch Au:;'lruek
trl'trl'hell. daß all eh die deut­
:l'I~" Ballkun.t pinl' Bet eili ­
I!UIIg' ill Erw:i gull/! ziehen mö o-,:.
•'ltll winl jt',loeh au~ den Kn'l'
'l'n ,1,,1' Heich~l l'itung lJalbamt­
lieb I'rkliirl. daß g'l'g'l'U pilll'
.Ir ut~e1H' Bl'tI'i1igun<r au der
KlIu,ta 1I"~trlhlllg' in \'eu edil!
hpi ,It'm augruhlil'kliehen ~taud

.1"1' int( 'rnationalru Beziell\lII­
geu 110eh h'bhaftl' Hedrukl'1l

I" ,("III'U. E" 11 ird mitget"i1t: "n,~ df'r Fried e,n IlOeh
lIicht ralitizil'l't iSl. i,t c. unmöglich. dllreh dlP amt ·
11< hp ,""l'lr{'llIng' ('im' \ '"rhindllllg' lIIil dl'u zU<liilld il!l'lI '-:tel­
I,'n ill Ita lil'U aufzunellllll'u uut! den df'utschen KÜII~tJto1'll

,lil' niiti"'cu IntOl'la"rn ZII v"I',,'haff,'u. ,laß ihre "'!'I'ke will'
dig- ausg".tplll werden uwl niehl. et wa ei.ne ZUl'iick-elzu.UI!
hint!'1" dru EUlent e·Kiinstlern ZII I!{'wiirtlgen haben. DIC,
i- I um~o lI1('hl' zn I" fiireht ell. al ' di e Jury au dn'i Italil' ­
IIt'1'n lIud zw 'i ,.,\usliin ,ll'rn '· (wohl \' l'rtret l'rn der Ententl' )
ZII ammf'ng'l'",'t:t.t i~1. Fl'rn('r ist nach dl'n ein/Tczog-eue n
Erkuudi "tIIwl'u hi,"her lIicht einmal an di e t!l'ubeheu KillI"l ·
i"rv l'l'h;i~de"eine Eilliadullg' \'on itali rlli"eh ,,1' ~ l'it l' g'l'l'ieh·
I'" wordl'n. ," o.la L\ l'ill 1I"I'\'ol'lrpIl'u dpl' d"III "ehl'u Kiill ~t



h-r ab zlI.lrillgl i,·IIl·" .\ IIflntvu IIl1g, ·I.,·I\·llI'r (~ii-'" all~"

"'hl' lI wer. h-u k ünutr-, P it· 1anl!fl'bl igl' Vr-rmh-turur dl" dl'1I1
~l' Ill' n A II~~ll' lI IlIIg~- l'a "i11I1I1~ 0111 Frauk n -ich IIl1d dil' vül­
lige Unsic lu-rlu-it ülu-r d il' [illl l'l'l.l'illg llllg ,ll'lIt~"llI'r Kun-t
werke erm utlgt fr- nu-r uk-ht rlazu. ,li,- Frag,· .1"1' 1I'·I..ili­
g IllI!! vnu d l' lI l ~l'I Il '1' :-'I'ill' a llfzlIgTl'if'·II. :-'('hlidlli(·h i-t di, ­
a llgl' llI\'ill" lla lt unz Ilal il'lIs a uf kulturt-llern (;e\,i"I, ill.I. ,.
~o IHll'r\' uuch lI'a~ dir- dl'lIt~('hl'1I FOI'~"'lllllg . in-tit IIt\' alliallgt.
zurzr-lt unch ganz uuk la r. \'011 d"r HI';.:i\'rtlllg kann " . dahr -r
nicht \"(' ru IIt11"01'1 \'1 11',· ... 1\'11. nuf dit ·.1'1' (;l'lIl1dlag" ,'l'hl'itl,'
7.11 t nu. 11111 I·bll· dl'III"'h\' 11 \,1\' i1i;.: 11 11;': an dl'l' .\II,-I<·lIl1ng
lu-rbvizul üh rvu ."

An ~l'I lI' il 1('n d 1 1(' ~l l'hl ZlI'i~" h"1I .len privan-u Bl'zil'hllll '
g,' 11 d"III" 'hl'l' IIl1d itul lt-uisr-Iu-r 1\n'i,,- IIl1d <l l'1I a IIIt liclu-n
!\..ziI'111I 1I;':\'1I d,'1' lll'idl'lI H..kh,- 1I0l'h «iru- g-\'II iss.. Klult, dit o
zwa r tiig lil'h kll'inl I' zn 1I"'l'd\'1I ''l'III·illl. a lu-r dOl'h vohl 1'1' t
d;11I1I ganz versr-hwimk-n wird. 1I ..nu uuch .Ii\' polit i. clu-u
!\"zit'hllll g" 11 ZlI'i~( 'h\'1I IJ " lI t ~ " h l a n ti 1111.1 ltalir-n 11 i,·d..r g' "
"nln<'l" ~ill{ 1. Vlvll..ieht kaun d ir- lIikh , u- inn-ruat iouu le
KlI lI s t all ~~t l' lIl1 ng in ltal ieu 11 i,·,h·1' mit ..im-r ,1'-lIt'('h'lI B,
'I-hil'k nng n' ,·hll\'lI. -

ezession im "ßllnd Dellt eher Architeilten". 111 Ki,ln
hal.l'lI s il'h ZII III :-" 'hllll ,1 d l's a lt" 11 .Iahn·, illl \ ' l'n ' ill, l\'lwlI
Dill;.:'\' al ,g'I' ~J1it -lt . d il' 1II j) :..d it · h l - I' II' I ' i ~ 1' "011 gl'lIll,'1' Tragll "it"
fiil' d ito:-'ll'lIlIlIg'tll'r Ba llkllll ' l im iiff'-lItlil'hl'n 1.,,1 1\'11 11"111 , "h
l;lIl1ls wI'nl"1I kiinlll·lI . Wir "l'halt"11 tlariih. 'r fol''' ·II<1.. )lit -
l .. ihlllg"l' 1I all~ Külll: '"

••1li,' altl' ..(11'1. ;':'1111'1'" K,'ln <I, - 11 111 11 1.·. I), 111 l'Iu-r \ n 'hi
"'kl\'lI" E. \ '. haI allf I' i 11, t i 111 111 i g ,. 11 111- , .·hlIlLI "ill"1'
~ I a l'k hl' lll'hl< ' 11 lIa llJlII'I'I': a mlltlll llg ihr"n \ 11 tri I ,111
d I' 111 n l' 11 1' 11 11.1)..\ . l'l'k liirl II l1 d ihr\' 11 . 'allll'lI ill ..11 1111 tI
D I' 11 1H(. h ,. I' 11 a 111111' i H1" 1''' gI'H II<I,·I't. .\lIll, ·1' allg,·
11Il'iIlCII (:l'iilld\'11 ol'p, nba l llr i:(' h,'1' IIl1d lilla llzi\'II,·1' .'alllr
hait I' d it' kl'il iklo sl' lind Il'illl'l' i. " lila , ,I' lthafl" \ ·..I"'l'lIahllll'
"0 11 .\ rt·hi ll' k l..1t ill cll'lt 11I' 1I ..1t 1\.1 l..\ . allmHhli"h 1.11 ~l i Li

,tiilll h-ll gdfi hrt. ,li" dl' l' a lt,·1t f Irt. ;':1"Il1"'" Koln ZIIr Wah
ru ltg' ilm 'r :-' t1'11 11 11 ;:. ihl'l'I" 11 01 11 111 11 11 ;': frl'ihl'il 1111,1 ihr ..r ,tl'ill­
g-"lHb tl' lI wil'b l'ha ftl i"IIl'1I 111 11' ''' ' '''11 kl'ill" altl1c'rt' ~l o ;: l i " h
k" il mehr Iidl' ·II. ol l. ,il'h "0111 1I.1l ..\ . ZIl 11'\'1\111'11 . ,0 1.,
,1;lIl l'rlkh da~ " oilt :-'land l'lI l1kl ,10 ·1' kallm ,'rrllllg..II·'1I I-:ilti;:
k" il a ll~ " " I'hl'illl , '" i:1 <lw'h ZII 1,,'I1 ('lIk" II , dal.l di,' Eilli;.:­
kl' il dlll'H:-'ta ltd.,s wil' ,h'~ 1I1t ~" I"\ '1I t1 a lll' l'lId 11111' a llfn"'hl "1"

haltl 'll w"l d('1I kalIlI . 11',' 11 11 "ill" Itkht 1.11 tid li";,:"II<1 I' ..1111
1 1'1"1' ( ; 1',' 117. I'" fiil' dip ZIl1! l'hiil'ig ko- il ZIIIIl :-,talltl ,lr('lI!!;
l'illg ..halt(, 11 wir.1. ZII di(·~ ..tlI ZII" '('k mii ,.'11 011,,·1' dic' iih.·1'
,Ii,' ','1' (; I'\-IlZ'- :-'tl'hl'ntl"l1 alll'h t1i,' EIII:l'lll'itlun!! ilh ' I' di· '
ZU;!l'hiil'il!k,-il zum :-'tand hah'·11. 1'11. 1'1' :-'Ialltl kallll ..h '11
110l'h ~,'illt ' g'l'i~li;!1' )Ia l'hl uil'hl dlln·h dip )Ia.. I' 1'1' I'lz"1I
0.1,,1' ~tii rk" lI. ,'w'h 1I'('lIig-1'1' kallll "I' mit 1I0l'h -0 groLlplI
1;l'ltlm ill "I II , ulld 11'1'1111 ~i,' hi:, all t1i.' (;1'('117.1' tI,'1' L"i IUII;": ..
fiihi!!k,·it tll'l' ~lit ;!l i "d , '1' g,' h'·II. di,' Zir·I,· ' ·I'I,'kh"II. tli, ' tli,'
B":ICII dl':' :-'ta ud,-:, " I'~I""I" 'lIsll"'rl halt"II:' -

Die Erhaltun~ de kirchlicheIl Kun the itze hei der
Trennung von Kirche und t'Hlt. 111 41, ,1' '·I'\, ..il, 'rt'·11 .\ U
, ..huß·:-'itZIIII;: dl" 'I' a ;!". f ii I' 11 " 11 k mal p f I,';': ". t1it ·
ill 11 I' I' 1i 11 Olm 7. Illltl .JIlIi 1\11 \1 ah;.:..halt'·11 "'11'I\"" 'ar.
II liro ll' lIal'h \ ' ort rH;":" 1I fih,'1' ..11 i .. 'I' 1'1'11111111;: ,. 0 11
K ir (. h I' U 11 d :-' t aal i 11 ihr" I' 11 ,. <I " 11 t U11;': f fi r

.1 i I' \)" 11 k 11I 01 I p f I" ;.! 1''' "illI' 1':lIh l'hlid lulI;': gdallt. ill
t1 1'r 11111('1' ,\ II t1 " n ' lII 01 11, ;,:,,': pl',lt'h" 1I 11 un I". <lil' kin'h lit-h '
(l ('lIklllaIJltll';':' ·' ab 41a, 1I',·i tall, hl',I"lItllll;'::'\ oll I" (;1hit"
t1"r I1('lIkm al • I" iil'~o r ;.:- ' ·' dilrf,' dlln·h 4Ii,' '1'1'1'1\111111:: \ Oll
Kirl'h .. 11I1< \ ,"aat lIi"hl I""'ilil I'H"hligl 11,'rd"II. I li,' 'org '
fiir t1 il' kir" hlk h" 11 I )" lIk IIlHIo ' 1' ""1'<1, . all"h f..rtll'l'hill ilt
" r,t " r Lilli,' tI"lI Kin'h,,1t ohli"g '11. ;-;i, ' hiltlt- \'om .'10111'[
Iltlllk\. d ,' r Kin 'hl'lI 1111,1 ihrt·1' t:li, It-r all I'illl' ('onh'rull!!;
d ".' ( : ott l' ~~ Ii l'1I I":' Ulltl dl'\" ki ...·hli,·h ..1t l'I'I'I'r1i (-f,'rulI" .'011,
hd l' illl'r T l'l'lI l1l1 l1 ;.! "011 :'taal IIl1d Kin'lu' l'illl'llI '"""rfall
,)" 1' ki rt'hlh'hl' 1I Balld"lI kmiill'\" ullll I'illl'r \ ' ('r. l·hlt'ud'·I'I IU,.:
d l's :'Ollslig'l'lI k irl'hlit-h" 11 KIlII st h,':,itz,·. '01' ,,·t"·II:,!1 11"'1'
c\I'U, HO II lil~:,,' dl' r :-'laat h"i dn liltallzi"II"1I .\II,, ·illalltll'l'
:'I'IZII II;! di,' Kirl'h" 11 . 0 au,. latt elI•• Iall . i,' ihrt·1t ,\lIf!!;.tl'/·1I
1I;l('h d il':"11 Hi..hIUlIg,·1I im 11I1t' rt', ,. ,11 '1' \ 1I ;!1'III" illllt-it \ 1111
;.!" lIil;!" 1I \'ii ltll('lI.

Il il'. ,. 1': 11 1."'i1iI'LlItIl;! hat d,·1' bll, ' " ilt OIlIItI"1' ,li, , .Iah
n', ill Fll itia al ';':"haltl'lIl'lI Bi . t'hof KOllf"rPllz
\·III';!I'I" ;.:,,,It. \l l' r Ellhi.'I'hof \1111 ( '0111. Kardillal I' pli \011
11 a I' I tlI a ll 11 . haI tI" 1I T a g" fiil' 1)"lIk llla l" II" " I' 1"'II;Il'hrkh
ligt , ~ I il' 1·:ltt ' l'hl i..l.llllIg- ,('i " 011 <1"11 lIi "hiif,," Iltit 11111'1"" _I'
zur K\'11 IIt11 i. gl'1I0UIIII,'U 11 IIl'd l·lI. , ' j " 11 " 11 d I' 11 I" I' I'; I'

h ai I UII;! d ,. I' kir t· h I i (. h ,. 11 r U 11 1 d ,. 11 k 111 all' I'
JI a ,. h w j,' I' 0 I' tI i\' gr ii II t P , 0 I' '" U 11 ,I 'I' ,- i I
lIahml' 7.U. -

Die Siedelun~ Eichenreul hei Kal'I rllhe. di. · dUl'I'h "in '
filr d i,,:'PII ZII" -I'k ;.:"hild'·I'· ('''110 . ""'I'haft g-"plallt i t. 1,111
I'im' ahll ..i(·h(·IIt1 .. For m ,h'l' lIirt , l'haftlil'h IILllt.lt'hUII" \011
~i", It' I II II;':1' 1I da r. Il il' .'h'llt'lllll;': oll illl lI :II'd l all, .....tll.,

~ t

;, ku lIord o'll i..h vuru Ka r! 1' 11 111'1' ,·h loLl. in d I' • '011 11' ,kr
l lultvst ..II" 11Iit'hig- 1, ,1' dort \ orul .. I' l it·Ill'IltIt'1I Kh-iuhahu ,
nör-llivh .I,'. )lorf,' Hag feld. all g' I,'gl " 1 k-n. Iki ."'1'
Errlvht unjr .11'1' IWII er 1111..11 '1' l'hild"II" .1"1' jr-t zt im
\·ord'·I';.:rulld .I" . lnu-n-. . ,', .-ld l\'lIdl' lI e-parhauwvi "li .\ 11
1I1'lIdung' fill~I'1I 111 I . 0 .11If ihn - !\"II:ihrUIII! I I'l'l'oht ",'1"
.11 '11. 111I (:I '!!ell alz zu 41..u Ioi hi-r 1...01 '11·1111''''11 ..rhl'l,lil'h
kh-im-reu .\ bllll' 111I;':"11 d, 'r r-i nzr- hu-n (.rulI,1 III..k, · . 011" 11
di,' " . ..in .\11 lIIaU "Oll mi ll<! ' t"11 :!;.~I ,rhalt'·II. IlIII
a ul ihnen .1"11 griillt"11 T"i1 .I,. IlIl ,1I1a1l Cllr' im- F I

milir- 1Il1<1 Iür da Kh-iu i- h uumittr-lha r I" im II.lII., ' zi, h 'lI
W ki'IIIl\'U. ":ill" ,1:Hk, \ ', rurir d, rillig h-r lIallk. u-n 11 ir-l
d..durvh allg, '-ln·Iot. dal di, ' künlt iueu .'i,·dh I' nicht 11111' zur
({."IIIII;': d,' \\ 'altl ..,. , olld"1'11 'llll'h 7.11 dplI .\ 11 Iühruuu:
arl" 'it"l1 fiir di, ' . i, \tolllllg ,,110. I 1lt'I':tn;.:' 7."g"11 ""1 1'-11
,0111'11. -

\ ettbewerbe,
In einem Wettbewerb zur Erla n~u n ~ Ion Entv ürlen

für den I leubau eine 0 kon omi -Gehä ude mit Di n twoh­
nungen in Ob r\\'eiler hei Bad el1l\eiler lIan'lI :1;, 1I, ·arlH·i·
tllllglleillg..laur..lI. 11, ·1' \\',ltl"'" 'lh 11011' \0111 \01'1"1101
d"r .\ I'I,,' il" l'p" 1I JOIl ka . , I' ,lt-r hadi,{'III'1I 101011 ,·i, "II1oall­
111'11 ulld ,'alill\'l1 11111 ..1' dl'1I l'lh lilllll ig"11 I'ri alölrl'hill·kll'lI
BadplI t·rla -I'n. I)a, /10'11" (, ..billIlI,· 1111 allf <1"111 (;"I:illd
,h ' I'r i"tiril'h-llild 'I'(; \'III' IIn" h"illl ill (11 '1'11' iI"r "1' 1"11
'" 1'.1"11. )1"11 I. I'~, i Oll I~OU . I. IIIJ ,I ,I,·!, 11 I. I'r"i \'01;
.->1111 .1. ,'rrall;':'11 di. 1.111'IIrf, 11I11 ,b 11 K"III1' 01 t"11 1lI1'
K"III1Z..il'h"1I ..KiJ.dl .1 ,rlt-· 11111 ~h ..."'r.\I1 .1.·1' . ' n lll
L"kl"n (;. 1111.1 1'. B .· I Z ,·1 ill Kar1. ruh I': ti,'.r 11. 1'1'1 '1. \"Ol ~

11 1 . I. fi,'1 d, 111 LIII' IIrf ..' 'il'llin" til', .\I' ..I!II,'ktl'II.( ,u,ta,
1. ,' k.l I' ,I I 11111, I' . licHI" il 11, ' I li1'1.. 1II;!, ({ll'hard I' 11." h.,.
l...i,lc' ill K;1l1 rllh". w. I l j, · 1:11111 Urf,' ..,. (' h I I' ,. h I ,. Z I' I ·
I ,. 11" 111111 .._'0" "1)1',1'-11 rlii j,. :1 1 ~ 1 . 1. ,lIIg'f'l, 11ft. -

\ etthellerh h Ir. den Behillllln~ plan lir da .el llndc
de hi herigen Fe tun~ ·Ra yon ,on Köln. Wir ' I'halt"11 '"11
f;lI'hlit'h, 'r • "il' all Kolli hi"rlll ,li, , littihIlI;!'. lall.
i"h hit·1' ni"ht 1111I .. illl·1I \ ·,·tll,,· 11 rh ~,·h:tll,I ..!l haI.'. 11 i,'

ihll tli,' delll {'h,' .\ I'l'hit ,·k te 11 dlaf ' ,,1' Il'h,', \ il !llll'hr 1111I

I'ill" fn'il' Einfol'll"l'IIlIg \ Oll EIII 'UI f"11 dmdl ,1"11 f II ...rbilr
g"IIIl\'i'll'r 7.11~ Lo IInl! "ill"r 'Oll ihlll g"" 1,,11 ... I .\ lIfga h,·
111 '1' .\ lIl l'a ;! "1111' 1I"II,·rlol'l'~. Z1II' B, IIrt"illlll;': I'illil!" ('J'rall
1'1'111' IIl1d allg" , '111 ' 11 " :-'liilll..l'auI·1' It.'rall ZII zil-Il\'II. pi ah
:,:,'h'hlll 1101'.11'11. )lil· allc' (Irt. g l'lIl' I" K,\I11 .11' B.)I. \. h;t1"
lIah ..r l'ill"11 .\11,. ('huLl g\'ltilll'l . •11 '1' di, ' \lIfga1" hat. ,'im'lI
. ilt'hlil'hl'lI B,'ril'ht iil,,'1' di, ' J:'-"'"tllll~ 1',111 IIrrt· .111 war
I,..il' -II ...11m da f,It'hlit'll" IlIt,·r,· , all di, "I' fhr Kohl' ZII
kllllft 111111 fhr ,li" (:11111I1 ;i!z .. ,I, ,1"111 ,·ltl'lI , tad l..Ioall'·­
1,,'d"l1ll1l1g \"0111'11 \lIr;.:al ... ZUIlI ,\ 11 oIrtll'k ZII brill g '11". )1"111
\11 "hIlLl ;.:"h.ir '11 • 11 di,' .\ n ·hil , kll 'lI 11 a ,. h 111 all 11, 11.

I II\\'. IIl'allt7.k~. t abl'it'iu .. (;ott ,,1. lIall;":.
)10 I' i I z, I' r I 01 11m ,' 1111,1 Hip h a h 11.

,' oll " it di, :'litlt'illillgl 'lI 0111 "-i,llI. II:lW ,-i"11 zlI"i
FI'.Ig'..1I I'I'lallbt: lIal .\tor 01"11 ;":'·II.'lIl1t , 11..11 "1'1,, '1' "ill"11
\lIlra;! ''''n-il I" i 1,1" l'IIahlll" d, \lIftl'.I;':-' g" . 1..111 111101

,li" 1'''''''llIahlll' \ 1111 d,'r (;"II"llIlIi gUII:.. ,I, ,\nlrag" a),
hilllgi;.: ;':"lIIa"ht'~ \\"''''h, ill,t ,Ii...1.1'111I,1 all ' . .I,'
,1"IIt. "'li-li . ·I;idt, ·),:tll' '! -
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\"'r. urln - :\llg·,''''lt·llt. tI"l/ Ha('k~t, ·illr"h),all mit I' pißt'r .\\I~­
f~lgllng ~idlthar zu la",', 11. wa . wi.- man ~it'h an Ort und
~~l'lIp ii),przt'lIg<'n konnu-, durchaus befriedigend wirkt.
I!I(' trag,'ntll'lI Teile der Hnlh- sind sämt lirh in Eisenbeton­
h,ol/,'truktiun durclurehildet. lla),ei i-t die Pfeil rstellung
nar-h ,tll'." (;)l'i",plI zu derart allgportll/Pt. daß die trageu ­
t1,'n I !,'I1~:r , leb zwischen dip t:lt,j", kommen und die in
tipI' \ .('rlang,·rung ,1 1'1' (;Jpi. I' lipgen,I"n Wandt eil e hloß
all" Ip~('htem Fiilhnauen\l 'rk I" .. n -hen, da von einer etwa
t1p!,1 Irpllhu('k liLJerfahrl'llll"n Lokomotive leicht einge­
'\rJIpkt wpr~lrn kann. 011111' ,li,' I!anzp Konstruktion zu g'_
f.lhrtipl/ . \ Oll di-n kiillfl ig- au tlPII Querbahnsteijr auschlio­
L\t'ndplI Pr:r",olH'nRteig('n i:t hi. ji-tzt hloL\ ,11'1' lntorbau Z\l
. I'hpn.. J~II' Halh-n ",,'Ihsl konnten infolg" des Eisenman­
g~'): 1'1", Jt'lzl JIOl'h nicht lIng"l'liderl werden. Dit' (;Jl'be
"'IlId y:,rllillfig- gl']t'/-.'i und werden zurzeit zum Abstellen
"~)JI \\ agl'n ),p.niitzt. •-a('h hcutigor Voraus sieht dürften
1'1" zur Inlwlrlt'hnahnll' t1il'''''~ Hnhnhoftr-iles minder tens
"0('11 zwui .lnhre vergehen.

VOll dvm QllI'rhahnRlpig an . ''''ga), man sich nach dem
~IOht'~l..Bahllhoft 111:1 • dr-r ~" rlen unruhigvn Frilhjahr. tagrn
,11", i'1~ z :1.1'1' Hr:liler\lng ~'III1'. )"',,,ul.HIt·n· Hollp gp",piplt haI.
!lIJd ,1.1111 I ,herPI!. gps('hH'htl\('h nul der .:I.adt YerWaChRen
I,"'~' per 1·.rllge",ehoßra\lm i.t al", Ih'prii",plllalioll",,,,a~i1 fiir
lt'll'rlll'hl' Empfiing'l' \lnd B"I~rHL\ung','n I!,'tlal'ht; f'r iM. R In

h~)('h und !laI A,,,),liek IIll1niltplhar in", nriilll'. d. h. auf
dIP gl'grniih"rlipg'I'IH!plI Anlag"II. In t1t'lI vi,'r ausgespar­
It'n E('k"11 ",intl die Aufziige Hir ,li,' dariihl'r hcfilldliehl'1I
ltiiulll" \llIft'rgchral'ht dil' "piitl'.· a1 'itwllgs"'iilc. für Bii­
"hl'rl'izwpl'kf' 11.'. \Tp.·\\t,"dullg fintlplI SOIlCII, in h AOII ­
01,·1'1' allPr filr dip ganz zu ober",l pillzurichtend e Kaffee­
ulld T"pstllh!'. n"r Tllnll wur,le auf einen 300 lufen lJis
auf dip Plattform be. tieg-pn. ,"on <l eI' au ~i('h ein schöner
(;"h('rhlick iiber die. tadt t'wi!lt. Er i 't. mit einem miich ­
1ige!1 f',('heinw,'rfer a\lsrre~tal tet. - " ach Bl'eJHligung tll'r
Be.IChtlgung . prarh dt'r Vur ·itzendc, BI'. Ullt'rhrt. Kuh 11 .
dl'm Erhauer und Fiihrt'r Dank aus. woupi <'I' hesolldPrs
da", Einzig-arlig,' ,1,,1' hil'r ,"orlil'gl'IHi('n Bauaufgahc helollle
lind z\lg-!I'ieh <leI' Hoffllung' J\ u ~ , l rtI (' k gah. daß das Bau­
wl'rk trotz all"r gl'gpllwürtig-plI ~chwiPrigkpiten in tlell
nü('h",tt'lI zwpi .Iahl'rn dorh "'t'iller Vollelldung enlgt'gpll
:-:"'tt'n mlige.

Im .\ nsehhlß hi,'mll ht'gah mall ",idl lIal'h dem 11111<'1'
01,,1' (11"'rll'ilulIg- t1pss('!hplI Kiill"tlt'r~ im Yerla\lf oIip",!,s
~OIIlIl1!'r", zum ~tuttgarter Il a 11 d I' I ~ hof umgeba\ll"n
r I'OlIprinzcn-l'aJast unu hp",itohtigl(' tlort zuniichst tlie

"" 'hiin W'Jl'gell('1I Willll1!' tll'r friihl'ren Wohnullg tles Hf'I'­
zog", Alhn't·ht. wf'itl'l' t1i,' fHr Aus",tellullh~ZWcl'kt, der E(Ie!­
IIll'lall-lrltlllstri<' ulllgewalltleltl'lI Hiiumlil'hkeitell, sowie die
hi..rfiir "orgpllolllmpnell L '1'1Il'inhautpll. wi' fiphr ihzimmer,
T"Il'phonzirnnH'r, ~ehalzkalllll1pr Illit. I'allzprgewölhe \lsw.
I)ie Jo'iihrung' haUe hier nl'hclI 011'111 Lpiler 11er Ausstellung,
111'11. \V i 101. deI" allRfiihren<le TI'('hniker, B:l\Iwerksll1eistt'r
H I' i ehe I' I. iiLJernommen. - W.

In <lpr tlrilt rn on!. Vrr",amlll)un!! vom ~2 . •' ov . 1!119
ma('hl e drr Vor . t.anol, Hr. Oherbrt. Kuh 11 , nach Begriißung
~Iillpilullg vom AlliPupn zwrier Vprl'in"'lI1itglicder, tier HI'II.
I'r:i",idr.nt v. Eu tin g ul\Il Baurat a. ». B;i u e I' I r. EI"
wip", darauf hin, daß hr.solldpr", <Irr I'r",tcrc {'in. ehr trpupH
~Iitl:lio'd g'pwpsPII war lind nl'hpn ",cin n hervorra:r IIdl'lI
wi",~c'IIR('ha ft lirhpn Lri",t ulI:ren jellerzl'it dafiir ('illgeRlallll en
ist. lIIit allt 'n Mitt<,ln dpn Teehllik<'rst~lIld ZIJ hebclI. Zu
Ehrl'lI cll'r heiden Ver",torlwlll'n f'rhoh • ich dir Ver 'alllm ­
lung'. - E~ erhio'lt da . WOl'l BI'. Hl'g.-Bm~tr. Dr.-Ing. ~trii ­

It 1'1 ZlI l'illl'lIl Li('hlhildpr-\'orlra:,r iihl'r .,n i r la n d I' "' ­
f iI I' ~ t I i I' h I' .' ta ,I t ), a u k \I 11 • I in» e u t s l' h I a nd
11 111 1700". Hl'dnt'r rrin" d,I\ 'OIl au",. daß ,Iie gcwaltigl'u
~,'hiillfllllgl'lI dil':I'r Zeit dllrch die tlamalig-cll polili...('hrn
I!II!I ~vil't.l'Ilaftli('hplI VC 'rhJiltnb",c Ill'dill/-.'i wareIl lind nur
10,-1 1'1111'1' "IanmJißig'PII UlltproTilJlllng dr-", EinzellI en \lnlpr
'~a, Uanz,: llIiiglieh wlII'drn. E" komm en ill B('Irachl dio'
::-ita(ltl'rw"llt'J'Il11gl'lI von Bprlin, ~Iallllllt'illl. ( 'a",,,,') IIlId E!'-
1:,lIlg"'1I all~ dt'III Endl' ,h" 17 .hhrhlllllierh. 'uwil' dip"Hsrl" f . . ,
'1-1r' lll'II.'"lgl'lI VOll Llltlwi"Rh\lrrr IIntl Karl:rllhc im .Jahr

j .1. {PI <1"1" pr t (,...... 11' ßI') . t'I, ft . . . l'Ti'1I '1'1111"1' wart'n au,,~l' 1 J(' 11' I wlr -
"'~ 1,1 Ild,ll: (:""'I('hlsPllllkte maLI,rl'hl'llll clip .\III:l"ell allllpn
f'lnl' 1'01" '1111' I ". ..., t:!

I I t I
' 1(' Ir ''\ll'clhlllhrs_ und \\'ohnullh:politik. lu ,It'1I

t· Z pr('n 'l'idpII' '1 I 1II S I 1 eugTI JIt ung'1'1I ,la" "en kommt vor a elll
'\,1'1' • ~'III(\"fl'rwille <1<.1' lIerr"'l'hl'r1alll~' ~'inp , Ei.lIZplul'n n:It'i1

1'1'",'11 ('1' V I '11ol\lk" or 11 t Zllm Allsdru('k oluu' daU J'(',lol'h tlie Ik ·
\ I I'nll!") I'n 'w· 'I.t, (sJ 0 I I{ g:IIIZ au"'g"",p!l3ltd war. Rahllhrcl'lwnd
ll" \ I 111' Anll'gullg cll'S hil'clri('h:\\l'l"drr lG6:? und deI"
1~)roll"'(:I1 _ VorRI~HIt W70 durl'h Ill'n !!roL\pn Kurfilrsten.

'k' 1'1 (al~lt Bl'rlin alls l'ir"'r A('kl'rhl'ir"l'r~tOtlt zu einem \'cr',' lrSll1ltl I ... , .. .
t1I'r . \ ." "unkt 1'1II110rhoh. AI. ~Iitlel ZIIr Hl'rheizirhllng'
sl'it , p..It:;Il,:r "linien na('h althl'\liihl"lt m \'orhiltl l'iuPI"­
~Ph~ I ~ 1'1 ~I'II,:n lind \ ' prhillig-un/rpn für dl'lI Bau lwr it·
. tCJff!:~ Ipl b;rteJg'lll~ng('n. hilligpr 1I0tlellprl'L. uillige Bau-

la ung-, r~ ppllhall, gl' rhlo. :-elll' BauwrLr). una
1-1. ,Januar 1920.

allol,'r~ l'il, Frr-ilu-iu-u Iür dit' I"'rsiilllit-hkcit der Ansiedler
l Bp frt' i ll n~ von ~teu('r. Akzise, Eillflllar~ierlllll!'.Frondienst,
Freiheit von Handel und til'werhe . OW\C HrhglOnRfrelhelt)
.uurewandt. Bei der späteren (;riindungo der Friedrichs­
\'O~",t~ll!t 1(' wurde außerdem noch eine Prämie VOll
10000 Talern unter rli« Anlmulust igr-n vert eilt. Die He­
h!llIun~"pläll(, .1llHI ."errne 1I1I!!~ar.br~tl'l~ lagpn. in der Han,l
erner Plgens (,llIgl'l'lehtetrn Baupolizei. • eben diesen Maß,!ah ­
IIIpn wurde im In - und Ausland einr- sehr umfangreiche
Wprl,ppolitik durch Zritung'pn und Plakate entfaltet, ja e,
wurden ",ogar im Ausland (;pltl. ammlungvn ,·~ranstal~.et.
J)rr Erfolg- blieb nicht aus. tli(' Ansiedler ( Z llmr l:~ t Hollan­
der, splitl'r g-riiLltelltpil. I1ug,'notten) strömten 111 ~raS"'l'n
herbei. Ganz anders waren dir Be,wggriind('. die zur
. ','ug-riindung von Ludwies hnrg' und l:\arJ",:uh~ fiih~.ten;
hpi<l,' ~tiidte haln-n ab Au. gan/!"pllllkt. ein m ächtiges furs.l­
li"hp", Svhloß, an rlas erst nachher, weil das Schloß allem
~i('IJ :ds nir-h! Ipl,cnsfHIJig- rwies, olne : icdelung angor.chlos ­
sen wurde, Da hei Ludwigshunr alle äußeren Anknüp­
Iungspunkt» fr-hltcn, so war sein Erbauer, der Herzog Eher­
hart! Ludwig von \\' iirtlpmh ' rli, ZII auLlpron!('nl lichrn )[aLl­
nahnH'n gpnöt igt: f:", wurdrn ~iimt lirhp Kanzleien dpr
lIaupl",I:II11 ~llItlgart lIa('h d"r •'pugrilndung' verlegt, das
zn (lit'",em ZWl'('k in 12 Urup]1pn eingeteiltl' Land mußte fiir
d • privall'n Bauten allfkomnlt'n. ,]je Kllistt'r mußten <Iip
Mft'ntlkll('n (:l'hiiuolp prril'htl'n. dip Ansiedlrr wunlpn auß('J'
d..m Bauplalz mil, Ackerland un,l \\'l'idpg-ang ",owil' eillpr
1:lj!ihrigpn ~tpuerh freiung' 1ll'lrhnt. Bei Karbruhp "r!!riff
~Iark/-.'Taf Kar) \\'ilhelm von Batlpn dil'selhpn )laßnah~pn,
,Iphnte jl'doch die ::;teuerfl"l'ilH'it. auf 30 .Jahre aus. Dip
~('hatten",('itell (lit'",e~ "org'ehens he landen darin. daß viI'I
Ge",indel in <lie neuen Städte kam. so daß in Lntlwigshul'g
spiiter einr Kaulion vun 1000 Talern von jpdem AnsiPlll"r
g'efordert wurde.

Dip kiin~lleri",('hc Gliederung drr hesprochenrn .\n­
la"en Inßt dnr('hwe" die Unterordllung' de" EinzelneIl un ­
tP~ tla", (;anzp. wie'" auch dip wl'itgoehende ~orge für ,lip
wirlsl'lwftlidH'n und ge.llIIdheitlichen Bedürfnis. e tlrr J\ n­
sicIlIrr ,'rkrnncn. E", bt der Gei. I. der Rpnai~~ancr, deli
dip",!, i'tii,!tP almpll. Für dip nr.'taltllng des ::-iladtplane.
kamen nt'brn dpm Ge,lankpn drr Zenlralbiel'llllg um einen
im ~Iittl'lpunkt ' I"hend,'n Turm o,lt'r lIIn das :"tandbild des
ErhauprR, ,li.. Fonlerung('n dps \'l'rk..hrrR in Fra"e. welehl'l'
hrcil,' Slraßpn \lnd g-roße öffentlkh.. I'WtZl' verlangte. Die
Erfindullg dp", 8ehipßp\l!ypr. pn,lIi('h ht'frpitp die ·Iädft·
von 0Il'11I pugt'n )Iauerzwang- und hel' irkle ein,~ Umgpsl.lI­
lung 111'1' F,'slungpn zu wpitriiumigell .\nlag-,'n. _\18 Muster
..iner tlie~en Fonlpl'llllg'en I'ntRpredleJHlen. von der Afittt'
aus uehrrrR('htpn Hatlial - odpr Zrntralaulage, wurde eill
italieniRl'her Idealplan YOII P,'rrl'l all. dpm ,Jahr 1601 vor­
gl'fiihrt. 1111 Ansl'hluß hieran k:lIlH'U ,·,'rs('hiellclI/1 fmllzil ­
siselr<' Yorhil(ler zur Dar",t"lIung, iusheAolHlore die 1'1al'!'
Hoyal, I'lal'e \'I'IHlom(' und I'lal'(' t1I'S Yirloires, wio sie all ·
fangos (leR 17.•Jahrhundprb unter glpichzeitigpr Hinau",­
riickung <\1'1' Jo'c",tun/,"Swilllp , ·ou !'aris ang<'I..gI wurdelI. E,'
wunlp ihr Einlhlß auf ,las glpil'h g""formlt' Hl'rlinpr :"chwe 1,'1'­
gebild I' des Lpipziger-. Bl'lIr.-.\lIian('p- nnd I'ariser-P)atzr~

g('zcigl IIIHI , ollann die Ca ', el" 1" , ' pu",tad t ..ing'rhpnd hphall ­
oI elt, hpi wpkher unter ,\hwPil'lHlng' von dem ur . prülIg'
li('hl'lI ",('hemati",('hPII Plan llip Ausführung Rio'h dpm U,' ­
liinde anpaßtp. alll'r nur zum TI'i1 frrt.ig wurde. Im Geg-t'1I
",alz hierzu ist in Erlangru cIpr größte Tpil cIe", Entwurf..",
ausgpfilhrl wOI'l!en, ",0 daß nacJ!her cIpr aHr Teil LJloß no('h
als Anhiingsrl ,Ie. lIeuen erschien.

Hpllnrr vpnl'eilt e :otlann hPRollller", t·ingt'hrnd hei d('r
• 'I'u",chiipfu(lg' <le", IIerzog-", Eh rh:1rt1 von Wiirltemherg-.
\\,p\('hl' da", unmittplhare Yoruild \,on Kar\. ruhr. gl'WordPIl
bt. Dir. .\ nlag- pnt",tand aus pilll'm im .Jahr 1704 V(!II
L ' l'l l r "phauten klrinen .Jagd .l'1lloLt dem orps de logI"'.
,las im....]ahr 1714 dur('h Frisoni zum hpulig:pn Umfa~1i pr­
weitert wnrll('. L 'o('h während ,Ipr Bauarhellen am :-;chlo~
prhiplt Iplzt 1"1'1' vom I1erzo" tlen .\uftrago zur Planfertl­
"un" fiir pine anRrhließl'nd~ hür!!erlidw :-\iel1elu~lg. ~u
:;ll'i~her Z,'il wmdp Karli'l'uhp UPgOIJlH'U. Drr Architekt, I~t
hipr ullhpkannt. wahrR<'Ilpinlil'h war ('s d<'r {~rk~raf Karl
WiIlwhu splh",t; tlas \rOl"hild dpr dortigpn raillalen AnlaW'
diirftl' wohl in Fmnkrt'il'11 011,'1' En!!lanll zu suche~n sein.
:\ \I('h lil'gt ps nahp, im ~('hl()Lllnrm. aU.f lIt'n :1I1e :-;tra~r.n
zlllauf"11 drl1 ZrntraJturm der alteIl MeH,Il'r wled,'r ZII.IIII­
dl'll. Zl:1II ZWl'('k der R<'I.'iillhp!tlic!l<'1I ,.\ usg'e",!a ltu",lf ,he",,:~
:-\tijdlP \\'lII'tll'l1 lIa('h I'arl~er \ orlllld eme Helhe "'Il dh~~lg.
tp('hni",l'lH'r IIl1d hau))olizl'ilitoher ~lal.\lIahnll'n durl'hg('fuhrt.
Die",p wl'it 1'1I11l'it'kelt,' !al1,ll'sfiir",t1itohl' Bladlhaukun. t
IIlUßtP intl ,i\ s('hon im au",gl'hl'lIllpn 1 .•Iahrhunlle;t .'h'J.n
Wun,,('h na('h ml'1lr .\hwech. elung und g'l'iißprer r.reJllI'lt
wl'il'hl'lI. l -ad l tlt'n .Jahrrn dpr Uiirung (1 .j ) Irat Im AII­
sl'hhlLl al1 lla", .Jahr 1 70 "il1 Emporblilh('l! <lt'''',lIal~IIt-ls 111:11
\' ,'rkehres ..in. mit t!pm die Baukull.'l Illeht . l'hr.Ht halt{ n
kOllntl': pr~1 jl'/zt sin,1 wir ,braII. wil"It'r auf (Ire Hp;;lrp-
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l'III1 g-' -1I j(-II'-I' fl'iiI1l' '''-I.1 Z,-}t Z' .JrI.ll·k :1II. k ouuu- 11. \ 1.
fphlt i111 111 pr 1I,,,,h ,11. · '-llIhplltlC'llI' zI" II" \\ IIUI, L I 11 11
wr-lvIu- damal- dip widlli g-,I P (:ru ndl a " Iür 1'111' , hollI
IIl1d zw'-ek' -nt pr", -IIf-IlOI,· Hauw..i. •· " Yo ': " I,.i t.. ,'111' '111'
t, chni: rht- IJ i k 1a t 11 I' \"I ·nUR:." ln-un- du ' \\ irrm IIf ,110
~" III t:phil'l zu hp_..ili l!('11 lind di, - . eh il'r i,!, \'"h ll ll ll~
flag.. in ihrr-r (:40 . a mt lu-it «inwaudf rr-i z.lI 10 1'11. • h
." 'hlllL\ di ..... r .\ II- fiIlll'llllg" lI dan kt » dl I' \ 11 1' 'lu d 01 , m I , ,I
1\0'1' Iilr da . (:"llIlt, -U" uu .l ' ip, rla ra nl hin . ,hU I' Iruh. I'

di, ' Lalld, ', fiir . I, 11 . . 11 lu-ur.. dit- •' la, It'- r Yo l'i I' 1'1111,..: 1111 ' I' ,1.1
zu 1,,-rufl'1I ,P il-U... im- z"it " "Ill:iU, 'j,·d, lun/. p"lit ik zu In
I,,·u nml di, - B,· l'ili;..:ulI l! d"r \\'"llIlIln l! no t in dl " h,I . 1I
U..IIIII' ·II. - \

• ' a l'll . ,·..h. jiihr ig-n I'au . ,. faud a m :10 . ' " . 1!11 11 I

d,-I' r-iu ra IU i 1i ,. n a I. ,. 11 ,I . tatt , d"r ieh, 111. I' 1" r n
lI..t"ili/!ulI g' ""11 , ,,it ..n d"r . Iil ,Iit-,It'r mit ihr--n 11.11111 n 10
\\ ir- t -inr-r Allzahl (:ii ~l .. l'rfr' ·lIt, ·. IIl'r 1..'n ,1 \ 111',1....111

;..:'r-I..iu -t durch r-in Kouzrn , hpi 11"111 11 ..1"-11 d"1II ( hor d,
.\ kad"IlIi .l'Il1'n Li ..dr-rkrn nz« •.' 1'11\\01111'11" 11111 . I' d, I' L, I
IUII" • l'iI\O' Ilirig-l'IIII'1I 11m. lh -nn uni I-\. ,,11 1' , 111 ' H, ih'
w .. it" .... 1' l tauu-n 111\(1 lI ..rrr-n dun'h (/u art r-t1 • 1-\.1 \ ir-r und
Li,'dpl'\·orll'ii;..:p mit w irk tr-n. Bpi d('1II an "'lli,-L1, mh-n
,\ h..nd'- HH'·II ;..:','dal'hl" d"r \ 'llr lalld, (1111 rhrt. I-\. 11 h 11 1.11

lliil-II~1 mit IJaul d'-I' iilllllidll'n ~Iit irki nd , n uru] I.. tun t
:,1. dallu. daLl " , ,\ uf;..:'a l,,- d,' \I"'nd «i, du frul .. rr-n
fl'l'ulul. ehaft lit-lu-u B"zit-Ilun g" 'n .It-r \ , I' -111 '111 ',h"T! 'I

w,'il'-r zu pl/"g'-II und in I" "lId"r, ,Ji,' .lIlt -n'n .111 1,01, I

ruit 01"11 jlillg""r"n in n;lIu-n B, ruhrllnJ[ W 1.1'111 ' 11 I
iiltn,' . ~lil;..:'li' ·d pral'll , Iodallll 111.•.1'''1'1. Kr, u I "I. I

"I' d' -l'l'r g'l'darhll', ,Ii, ' r!"11 \ '"rl'ill 111" I' d"l1 I-\.m r .Ir I' I
;..:'I'I,radll hal.l'lI. , 0 daLI N. \\, 1111 :1II('h ZII 111111' 11 ' 11111"
Z"II. d'wh in dir- 1'111 Friihjahr i,·oI.'r IIPII "1'1.1111111 1IIhlt
IIl1d , oda llll lI"rh 1.•. olld"r, dl 'lII j... zi;.r'· 11 \'''1' t lIul ,I, I
l innk d, ·. \ 'I'rt'ill . :,), lall, 'I,. 111'. 1'1'.1 ioli llt , 11 f f I'

wil', darauf hin, wi« dl 'I' df'r I-\.rlt·,: 111 11'11 B, I 11'( f (,
\"'r"ill , l·illg'I';..:riff'·1I hal." "1'10111. al" r. ,Ilb. J 1t 11 11 I
;'I1;..:'iill;..:'i;..:' . I'i. d, 11 Knpf h,lll " 'li 1II I "11 011'(, n .. L
Illit ZII "'1'. idll 111101 •' lilrk" d' -r Zukullfl 111 I 11.
Illii . "". \\ .. hl'i ill "f-, "lIdf 'rl' 01' -11 11,1111' 11 ol l' I ••1).
lIIk OIl IlIl t. a1lfh"it"rlld Z1I \\ irk"lI. ,

1111 Münehener (uberba;yeri h n) rehil k len- und 111
~eniellr-Verein , pra l'h 'ur t'illign Z"II /Ir, KOIl I' ,1.1' 11I
1,·,'Ii...\( a d I' I' ill .liirll'lll'lI 11111'1' dito Ball' hOJlf1l11 '11 11,
Wiirz""I';..:" ·r Ardlil"kl"l1 .10 ' -ph I. I' , - i 111 g' \7(HI li '"
1'1111-1' \ 'orfii"rlillg' zahlr"idll'r Lidllhilol' -r ' .11, d, I' 01'11'
;..:'l'lId, - l'ill 11·11('11 . \ ,,11,- . Bild dit o ,. "rg" 1'11"11, l.r od1lk
1i\" '11 K iill 11,·1'. • d I' i"'l \ "111 l'ihfadl"11 " , ,h "1'11" 11
Zillllll"1'I11I'iHftor" Z1l l'illl'lIl 1"-al'llll 'lI \\, rt, 11 \rdlil, kl' 11
"lIlJl(ll'g"'arl",ifl 'l "all, ·. ,It· "11 LPI" ·II..... "'lidill' " 0" 1 I

all('h kl' ill I.a1lkllll , Ill'ri d,, - •'d l .cf'·II. 1'1 Jd1.l 110' h Iu
111IIIkl'I gt'hiillt \\:11'('11 . •\lIf (:1'111111 arl'hhall "h, I' 101' ,11II1I
g"lI. ditO H"dlll'r IlI'i dl-r Il"llrl,, 'illillg' dl'r l.l.lIl1( 111'11 In ' I

lari , i'·nlll;..:' d, ·1' lIa1l ulld K1111 100'-lIklll.r1"r 11.1 'rn ,11
. 11'11 11'. /.:,-Iall;.r " ,' ihm. I'ill" g,-\\ i , KIarlu it 111.. r ,lI, I"
ligkl'it. di" 1'.' Kiill I1 r. ZII "rlall '1'11. (), I' f.rlllltl, ,I.ILI 111 .' 11
'''li vil'l"1I \\" -rk"11 iu 11, ·1' IIlIlIkuli I dI'll I 1'''' I" I' k.lllm Z I
11"1111"11 \\l-ill. lil'g't darill , daLl dit· ,\ rl'llil"k I' 11 lIu t.1 '11 t
ZII allll"r,'u 1'1I11. IIt,I'II. IJaIlI' IIllirh d"11 ,lai, 1'11. Ihr, 11 Im 11
lIil'''l all ihr' -II "rhil\lfllllg-I'1I lllll,r.lI·hl"II, Z Ir ,I"

('I'IHIII/! 1111 1-1'1'1' IlIitt.· alt"rlit'I" '1I 1I11ulI,,·j I. r. 11 Ol l ' hl 11

I'OIlIl'II, \\ i,' 7.. I:, :111 ,!t'r .lulI('h'-n..r ~ rau"lIkin h, .1Il I I

fl'lll ihn' Tiil i;..:'k ..il IIl1d .lil' f.1I1 1"'"l11g ,I. 1I.lu lrk. I.. 111 ,I
zu g, ·hl-II. a 1,,-1' Illil d.-r Lillfuhrull;":- 11, I' I t 11 11 111
di,·. I' •' itl l' /!rilllll'lIldl I'rlor"II.

\\"'1111 111111. \\i,- '-, I,,-i \il'(,'11 B.III \, 1'1.., 11 1'1'11 111' d, I'

Fall \\ar. 0Il'T ""ln-re"lld,' . I,·i 1,,1' lIur HI , uIIII f.illl' Ih, I

t' -II 1il'f'·l't(·. \\illll'l 'lId :IIHIl'\'" lIall 1111' i 1,-1' .h, \ '1'1' 1.. ,' .IU
fiihrl"II. "it'II"idll aU('h " '1'.11111, 1'1" . dllIlU' kfor Ilt 11 U
:l1I1'l'a('hll'lI, . 0 \\al" im lIill"Ii"k .lIIf .Ii, r"b, H 1111.,11
k"il IIl1d KU!l.lli, -I,,' ill d'·r.B.lI'fl('kzdl ('h "I'. d"11 111' 1'1'1111,.:
lidl"11 ,\ rd lll l'k l l'1I lind dll' kiill tlt'ri "'lI'n ~lt 1'1" il. r 111
ril'hti"" Lidll zu , l'! 1.I ·II. 11111 0111""1', dl 11.111.11'-11 '11 1111'\ .11'
dlh afi (.,,1' .\ lIha ll. l'" l1 k l., lIil'llt nll 'hr 01'''.''111'-11 .11" 11
,,11, ,1' \','rhol'g"'11 111,,1 Zt'r ,lro'1I1 ill ,1"11 .\ r, ld '11 1'111...11,
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\'111'. HII da , •"'lIllliill h!<-r, \\l'h'h, r in'''" I.i 1 !l~. 111 haTIIIO
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* * * *

Das Schlößchen Deutenhofen bei München.

* * * *

Entwurf des Umbaues: Profest or Frauz H an k in

uf weich ge chwungenem Hügel.
dem Flußlauf der von Dachau
kommenden Amper folgend. liegt
etwas vorge cboben das chI ö ß­
ch e n Deutenhofen. da mit
. einem Giebel au . dichtem Blätter­
wald h srvorluet. E" bildet da. ar­
ehitektoni. .he Endelied einer al­
ten Siedelung der Ort chaft. Der
weite entzückende Blick auf da

hayeriscIlP Gebirge und die dem eIben vorgelagerte
Hauptstadt i t einerseit nach W ten vom Markt
Dachau mit einer an die lIüg llinie angelehnten Häu er­
kette und Reiner die. e überragenden chloßpartie be­
herrs c~t, and 'r ..eits durch da als große' Häu ermas iv
"r. cheinende • chloß Schh-ißheirn. Daß schon früher
,:aturfreuncle sich der l lorr liehkeit die es elnzlgarugcn
I unkte:; bewußt waren. zeigt eine Aeußerung de für
Bayerns Geschichte und Lande kunde hochverdienten
Lorenz von Westenrlcder. der an eben dieser teile
;'tl'lwnd. den Blick von hier :l\IS als einen der chön t in
F rnhlickl' Baverns h 'zl'iehnete.

Das urkundlich nachgewie ene He toben des Schlo ­
--~ '. reicht in 'rli graue" orzeit zurück. in die Zeit, wo
die Agiloltingw über Ba\ ern herr chten, wo Herren uud
Urafl'u au 'cheH'ri. hem Gc chle ht He itzuugen an
dvn ITorn der Ämppr und Glonn. nam utlich unter
lIt'rzog' Tassilo 111.. h.uu-n. lias : chloß wird zum rst en-

~Iünchen. Hierzu die Abbildungen ~. ;I:? und ;{;t

mal am Ende de ..Iahrhunderts in der ..Histuria Iri­
singens" von ~rcichelheck. Tom. I. .'0. 2-1fi '. 1-1. ge­
nannt. Hier ist Erwähnune cetan der ..Schankung des
Engelbert und eines ohnes, de Priesters L o. und
einer Gemahlin Pert wind" und zwar. daß die e mit

gemeinsamen Händen wa.• ie an dem Ort mit ,Tamen
Deutenh öfen hatten, die Kirche und da Hau samt aller
Erbschaft und Er wart ung, Ie t überechen haben an da ..
Hau der hl. ~raria nach Freising : das geschah am
H. Februar 7 9. Damit kam D utenhofcn 'in den bi chüf­
liehen Be itz von Freising ; auch päter wird es von dem
Autor genannt, so in den Jahrr-n !l2ü-!.l3 unter Bischof
Wolfram. dann !l;j.i unter Bischof Lautbert und dessen
Nachfolget ,\brabam.

Bis zum Jahr 1300 aßen dann die Edlen von Deuten­
holen, Freising' ehe Vasall n, dort. Er t nach dem Aus­
sterben di ses Ge chlecbte: kam das Gut an den Bürger
Püttrich aus München, hei des sen Familie e bis 1-1;).
blich. In dem genannten Jahr aber trug der damalig'
Besitzer !IrR Gutes, Hann l'üttrich, die Gebäude zu
Deutenhofen zugleieh mit dem Kirchen itz. Gericht und
der Vogtei an Widdum zu EngolhartJlOfrn und die zu­
gehörigen eigenen Leute dem Herzog Albrecht \II. zu
Lehen auf.

lnfolge der an dito haYl'risl'lH'n Herzüge übertrage­
nen Lehen .herrllchkeit über D utcnhofen mit ZUg'ehürig­
keit, b lehnte Herzog WoIfgang ab "ormu~d des Her­
zog Wilhelm IV. den Hanns Püttrich und semvn Brudor



~Iaria. dr-r t', nach 11 III 1 ud lh- Lptztl'rt n noch lu- aß .
Der letzte Freiherr 'Oll Dr-utenhoh-n, der in d-n Bripr­
prutokollen der HIlfmark Dvutr-nhofen er chr-int. war
'I haddäu.• landl, I Tlihr-rr zu I,,· u-nholr 11. Im .Iahr I 12
er. cln-int Dvutenhofen zum er u-rnnal im t:rurlli u-uer­
kata ter, und z\ 'ar arnt allen Oll dt nl nu-rt aru 11 d« f iru­
ZIlDl .' 'hloß und zur I'Iarri i IIl'hl rt hau «n lind Hl'ntamt
Duchau zu lei t nd -n Z .hentptli -ht-n, I u tik: 1- und 1>0'
mini kal teuern und I' rei tifti rkviu-n dr-r : hloßgründ '.

\\"PIIII IJ iutenhofen jahrhund-rtr-lang im B, itz nur
ganz weni er I'amilien I!I' \ e «n ar, 0 amlert e ich
da ... «itd-m d -r Be itz nicht nn hr nn "inI' h timmtv.
vom Lande herrn verlh-ln-ne L hon herr liclikeit 0"1 bun
den war. Vom )t;irz I,:ll an \\1'1'h ,It 11 dip BI' itzer.
der Bau ·rfuhr un er III'IJ •.achtohr -rn \ er ehir-dene Ver
lind 'rungl'n, oi, 'r HJ1H in den BI' itz ,lI' Für tcn \dal

hr-rt on ,'a. n-\\'ittl!ln-
tein i1IH'rgillg. der da:

lu-runter rekonmu-nv n­
\ 1', t'nn -uerlich einer hau­
liehen 'I r: ndoruuz nach
tlpn 1'I.lII.'n d', ProfI' ,01'.
I ranz I n k in ,lünl'1H'U
unu rzog. olu-i naeh uu
U. 11 hin d-r IIrhantll'n.
( haraktr-r und dil L mriß­
linie möulich, t b 'i1whal­
tl 11 t r(ll'n ,,1It1 n. \ pr
llw tl"111 dun'h dj, \ 01'

IH itz, I' • IU:ll ht.. I'udl'
TlJIl '1 11 muUl, 11 zu llil 1'111

Z\ 'k i,dpr h ..ilil{t
\\ 'r"t'n. Die (,il'h,,( pitp
I·rfuhr \\ l' ( n lichl' \ ('rpill
fadllllwllI. um dplI ( ha
raktpr dl' h. pri chf'lI
ehmuekl'n LaiHI chloß

eht 11 zu ahren: :lUeh dil'
Lo/! il'n \\ unh'n l'ut )In'
e1h'ull 1': ud, rl. I la Ila ph
114 . ll tt I'rk I' lT h i It ,I'
rur li' 1:l'gl'1Il1 charaktt,
ri. ti. ehl' • chilldrlda h.
1>,'1' rrUh 1" hart' Daeh ­
an ehllitt der beiden V 'I"

, chit," pn f! 'llpi "t 11 I ach-
tI ac 111'11 \\ urdl' durch dil'

\lIfügung pillt' ruudl'lI mit pill.'r t'infllelull Z\\ il'lwlhaulw
hf'''aehtplI '( ürmC'lIt' 'I'miltlt'rt. !.I'tzlt'r '. di 'ut 0\\ o hl
dl'r B,·lt'hung dt'r ,\ußpn irkulI~ I auch der \ 1'1' 'ri,ßI'
ruug "I' flllll'rplJ.

I!ip t i 't utlidH U \ ohuraumt ind d I' lIaupt . ,111'

11' eh gt'hlil·I"·II. da '" 'I 11 \\ ur 11 (inl' 11 IU ,icbl'lll' Iwha
higp I lit 1"lIt1'1'1'1'" pin 't'fll 't unI! o' u 1!I'r fruh ·rPII. un
~t'mütlil'lll'n lIalll' ,'in lieht pr, Ilufl'h Bo '11 aufgl'llilter
I lil'lt'uraulll g"1' rhafTl'n. dl'r 11; t;, fuhl ufkomn1l'n I: ßt.
al arl'n "il' H,l1lnll' on jl'ht'r ill t1i\ pr ~ orm ,'g' h. u
I!P\\ I pn. I 1II I-.indrlll'k. dl'r dun h hmuckun durch
I'i!U'1I I-.:llllill. dureh Bil,!t'r ulld ('I' ih, noch "'hobl'lI i. t.

llil'! IIlhauarl"'i In Ih·1t 11 ill dit Zpit on 1!1); 1!1l7.
in dpr infolgp d('r IJ( gillnl'lIdpn. l i 'I rU1I1! (kr Lohllt' und
.Iatt'riali '11 Iier noch im. omm ..r 1!l1t; .mgl fl'rtig"tl' 1-.0
tpnall ehlag Pilll I I·ht I' dir itull I rfuhr. IlIlm rhill al'
p dpr B. ult·jtUII 1 lIoeh IlJOg"Ii('h. tTl! l \'n 'un t dl'r pr
haltui I' "m' maßlo \ ,'t"ig 'rung hiut n zu haltl'n.

Da dl'm .Ial·r 111111 alurfr"ulItl ,0 li, IJ I rtl' I)o(('h
aUI'r-Land kallu ieh ruhlllf 11. I in \\(·i 'Tl architt ktoll i
dll' ,('hlllUt'kkil tdll'lI l'in"l1 Ilhri '1'11 li. hpu \ IInli t'lI

Ift,jma tdl'nklll: h'rn "in T ,fO,t u h.lltl n
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.Jakob. ltcnt mcister zu Burghau. eil. mit dem .'it7. und
Sedel 7.U Dcutenhofen. Im .Iahr 1:iO!) Iolzte dann d--n
Püttrich da' altberühmte Münchener l'atrjzicrlTp, hlecht
der Reit mor. nach denen auch eine ,'traße in München
b mannt L t. im I. .hnsitz VOn Deutenhof.-n. Dip lh'itllior
werden auch als Erbauer des 'chlo I' genannt. Zu­
vürderst erhielt Andrea Heitmor die Belehnung hierüber
und im .lahr 15,17 rever ierte in ohn Jörc J{ itmur an
Herzog \\'ilhrlm über den nämlichen itz. den im Jahr
15 2 sein 01111 ~latthilU " aus J{e~en. burrr I .hen: wei I'

erhielt und der in gleicher \\' eise an dv Letzter n öhne
Andreas und Mutthftus durch die \'1'1'1 ihung de. Herzog.
~Iax imilian I. HiOt; üb 'rgilJlT. Auch war den Reitmor
dip .lurisdiktion, Niedergericht - und die Jagdbarkelt zu
Deu tenh olen verliehen worden, die 'i aber wegen eine
Ve rgehen: wieder verloren. Die Gehrüder Andr a und
Ma tth äu s Reitmor füh rten
wohl beim Land gerich t
Duchau Klag wege n ei­
ner eingezogenen .lur is­
di kti on und de r Niederge­
ri cht sbnr keit , Herzog ~Ia­

. imil inn abe r g'ab Befehl,
da ß es h ·i der Einziehunz
verh le ihen solle . An die. e~
Entscheid hüpften sich
jahrplange Hechb hiindt'1.
dip 'ich lIoch forLl'tztl'n.
als di •({pit lllor :chlieL\lich
wegpn J{l'ligion. - Verfol­
gung- dpnn : ie warp nl'ro-
tl'. talltell dpn Ue 'itz und
da. \' ale rland ve rla:spn
lIlußtpn. naclllll'lII ie mit
Iuhensl\l'rrli rh er Ueneh llli­
gung (Ipn Sitz J)puten­
hof 'lI an \' eit Thanner.
Bürger meister zu !"reising
161 ve rkauft hatten. wo­
be i Veit T hanner, auf de r
Einziehung der .jurisdik­
tion, 'iedergCl;iehts- und
•Jagd harkeit fIl1\end, vom
Ka ufschilling 1000 (;111­
dun zurü 'kbeha lten hatte.
Veit T han ner verkaufte
lü2ii das Ll'!lt'n zU Deuten-
hofen an 'uinell ,'chwagl'r. Dr. .Johallll )Ialldl. kurfür tli­
ehen r amnll'rrat. Am a. Fehl'. 1li27 IH'richtl'tp dip pr .11

dcn ll erzog ~! a.' imilian und hat. die ihm I li22 au f dil' 7 (; il
t\'rZll tarnhp rg-zugptl'ilt('(;nadrnv'r ehn'ihung-auf I'ill
Be 'itztulll zU lJeutenhofen ZlI i1lJl'rtrag-plI. lI t'rzog" .Ia i
milian geJl('hmigtp noch illl g-Il'icl\l'n ,Jahr dil' J:r1ll'hung"
des 'itz(" ))put('lIhof('n zur .plh. tlindi" 'n Hohnar kung".
Die .'ehließllng odpr die Abmarkung aher konlltl' nieht
m hr vollzogen w\'rdell. ,!t'nll lIunllwhr hrau ten di(' Wo
g'cn dp' dTl'ißigjührig"n Kril'g'1' HiwI' dil' ha) l'ri phl'n
Landl' ulld pliindt'T1111 und I'rpnm'nd zOg'l'n dip ,'eh\\!
deli durch die (;pgpnd \'on Dachau und !"rpi. in!!. '11

wurde auch chioLl DI'utenhorl'n lf;:l2 nipdeT" hranllt.
Die K:qH'lle darin. . choll damal. unt I' drm 'I itpl dpr
hochheilig-ell Dreiraltigkl'it IIlId Krönurw drr lIimmp]
kiilligill gpnallnt. hlipb mit allpm Zublhür rrhaltPII.•Jo­
hall 11 ~l and l lie/3 da: ,'ehloß mit tIer KappllI' am t'1l'PII
t Irt wiedl'r aurhaupil.

Ih'm .Johalln )(alldl folgtp al. L(·h 11 nachfolg"r zu
J)put pllhofell ,-pi ll .'olm .Johanll Uporg )!alldl, f Tl'ilH'rr
VO ll und zU Ih'Utpllhof('1I auf Hillllpnthal. H.rthau pn
ulld . ig-lilll;. dun'lI I\p l t'l llI U II ~ d,'. KudUr t 11 Fprdilland

Die Kun td enkmä!er der Pro inz \ c tp reußen. Ilu

" l'lIl'idl'lIl'l' al di,' I 1'1"'rn I1 'ln BiI,h\ I'rklll
. illd ,lif' d,'r . 1:1 11' I' t' I illl Kn'J ~Iarit nhur'.
\u ,h'l' I!(,ti ('hl'lI Z, it 111'[ 11111' 11 I' \\ Ir' I

halt '11 : :lllI'h da '.1111.1 I~I. ,I.dlthlilldf'r h 11 111

~la l l'T f' i " 1I im Kn'i IIkllt hilllt 1'11 '11 11I ... 11
""--=;;;..-~= i. t ihn' Zahl ,,/11 Hi. .J.dlrhuu,1 n 10 r ,t,1
grol.l. :dlt'r iu d"r lIaul't al'1l' lIur.1I Zuh, hol' I, I' I lum
d, koralioll allzu ..111'11. Illt roU·U. rt 'l'h"11 II.HauCh lllt 11

:-1(1 •• rl.



"'\tI'III' Ha nnun ii- z,'ig-I'II". \ '011 (; l a ,111 a l » r I' i i- t außer
den Bildfell~tl'rn in der ~laril'lIhurg 1111<1 Hc~I l'1I in Thorn
11111 / Kuln: nur ein cinzig-l'~ all r~ Fenst er a u der Zl'it um
1400 au Livßa u erhalten.

Vorn kir I' h 1i I' h l' n (i e r ii 1 en th ält nam entlich da,
Kirchen silbor t rotz a llor Kricnsv orlu st« noc h kost ba re
.'tiil'h' a u allen Zeit '11 . Da, Avmt erbu ch .I r~ Deutsr-heu
( Jrdl'ns gc\\'iihrt uns r-ino Vor st ell unc \' 011 d em hr .It'utelllh'lI
Vorra t an . ilherg'eriit. Ill'1I die li:i~ehl'1I und Häuser dl' ~
()rdl'lI, f'lIthi pItPII. .Iod oc h dir Gpldnot des La nde nac h
dP1i1 Kril'l! VOll 11111 z\\'an!!" zur Ein schm elzung vie ler Kir ­
l'11l'1Ig-1·!·ilt.e. Gutl sche :'tilfor1ll1'11 hahen sich l:tll;!f' f'rhaIIPII.
noch liis 1II llil' zweit e Hälft « lies 17. .Iahrhundert s. Da~ W.
.llIhrhund ert und die iiltpre HI'lIai ~,anc ekulI~t huben am :'il ­
III 'rgprilt kviu « :'pnrrll hinterla ssen.

Der (; 10 I' k e n g- u LI \\'11 nl e viel geiiht. rloch fehlt P.;
au ii!tpl't'lI (: ießeruamen und .Iahreszahlen. Dil' älte ste rl.t­
1i~ , rtl' Glocke VOll 14 <I hängt in Li..ßau, In der Mitte des
1:>. Jahrhundprt s werden Grapellgir/~I'r fiir ~för "er und Plan­
IIl'n ulld I{ otg-i('/.\t' r fiir Leueht er usw. ullt erschi edl'n . E:,
": 'will t. :.11~ 01, d ie lira l'ellgidlpr dpn BrollZeguß iibten ulld
d~1' l{otglr Ller , a us IICl ll'1I spiitL'r Ilie Glocken- und Gesehiitz­
g.I.l'f,lpr hervor g-illg-cn, d:ts .' Iessillg- verarb"iteteu. Der K..eis
z:thIt. :l4 g-otisehe GloekplI. Di,' Lag'" dps Landes naeh 1410
wa r g-..radl' fiir deli Erzg-uß. der dip ErfahrungeIl iiltl'n' r
(;p npratiollell Ill'w lldt'l's h..aueht. nkht g-iill ,tig-..\ ul3pr dplI
(: loekPlI hat. dpr llIittplaltcrli<'h,' Hot"uß 1I0eh einig-p L,'ueh­
Ip.. hillt e..las spn, dip Ilcm Elldp dl', lii.. Iahrh . anzugphiln'll
seh einl'll. 1 Tpbpn de.. ~Ia ril'n hllrgf'r "'t ' rk ~ t a tt b,'..:ehiiflig-t
..ieh im W . .Jah rh. vor a ll" 1II da' I Ja nzigl' r ' ,"crk mit df'lII
l: uß vo n (OI opk('n lind filhrt "in ,\ll'i. terhllch . Oie KUIl~t dip­
"'r ~I e i ~ t pr ~teht recht. hoeh . Im 17. .Jahrh. heg l'g-uen wir
lothrillgi.·chen Gießl'rn vom (lh erlauf lle r )I aa ;;. im 1!'1.• Jahrh.
"rlischt die l'inh eimi. chI' Glocken gil'ßl'rei }!anz.

E~ folgeIl diesen f)arl eg-1In g-cn '!aranf .\ u fühnlll O'('1I
iiber G locke n k u n de . It ot"u ß. G elbO'uß u~ld
Z i n 11 g u 1.\. lI'elch p Il'tzt l're ~ i c h Zt~ eiJIPr ,l'hiinel; Bliit e l'nl
~\ipk elteu, ab er im 1!'I.•Iahrh. eingingelI.•Ta eh den Krie::~ ·
jahren 1 06-1 15 kamen PorzpJlau fiir ,la:; Ilau,gl',;('lmr
uud Guß eis('u für da~ .\ltarg-eriit auf. Der E i ~ eng' u ß
('rl rbt von 18::?O-!)O in K..uziti. 'en ulld ,\ Ita rleuchte m l'iJl"
g-t'wi. c Blüte. Da ' Gerät zl'ig-t. eim' ~phr g-l'schickte \Vi"­
du..gabe antik,'r FurllIen uud hat ..il'h mit ~chll'arzem Laek­
Iibl'rz lIg- gut gp haIten. Dllreh dl'n lI a lIllel kamen die ;;;tiickl'
a ll:; rll'm lIa rz. allti :-:;chll'tiiplI od"r all der gI. Eisen!!il'l.le­
rl'i in Bprlin. Zahlrpich ~ind a lieh die Tau f: t l' i n l' •
GI' a b p I :t t te nun I1 G I' ab s t e i n e; die ;;;prucllllieh .
tung- a uf ,len Grahmiih'rn ist ('in lI'e!1\'oJler Beitrag- ZIlr
K puut nis dpr gl'is tig-eu i't rü mllng't'lI im VulJ-. '\Va nd-Epi­
laph i(,11 ill den Kin'h l'1I sinll ~l'ltl' n. 11••\. in Kunzen llorf
(S. :!:!). Eine bl'so nde re (;rupP[' hildl'n die ~ eit 1 1:3 "nil·h­
lete n Kr i c g- e rd e n k m ii I " r. aueh in F orm VOll Taf..lu.
dif' jrduch vidfaeh \'ersUindnislos ll\'~eitig-t wllrdl' lI.

01' g l' In wenl l'n schon 1401-1405 im Tre. ,h'r-Hueh
prll'iihnt, dOl'h sinu Org-eln au s g-otisl'!\l'r Zeit nicht mehl'
\' orhamlell. lu ,Ier Spiit rena i., ane e lI'unlen aueh <lie I'\ ·au ·

gl'li, ,'hl'u Kir eheu mit llrgpln \'pr' l'h"lI : zahln-i ch« ,,"pr""
dps 17. und 1~ .Iahrhundvrt s hatt en sich noc h bi, in lIl:,t' n'
Tal:l' r-rhalter-, Das G r : t ii h I nimmt an der formalen
Durchbildune rl~ Zeit t eil : es ist noch ein go ti sehr;; Wnn .l­
g-estiihl in .\i t- )fii n ~ t e rbl'rg- erha lte n, t.: h r e n , (; e 11' ii n ­
d I' r , L I' d e r t a p" t e n usw, boreic hern d ie k irchlich e
.\ u, ;;ta tt unl!. "

Das Bau e r 1I h a u s tritt früh esten» auf 111'11I Ku pft'1'­

st ich vine r Hauernkirmes VOll 15 7. o cr zugleic h .lit- ~!arieu ­

hnr :! zl' ig t. auf. Der Verfa sser hält d ie Banart hier für ~iil'h

sisch, hf'ht uher . onst den Iränk ischcn ( ha rakt er der Bau ern­
hiius rr hervor, Vorlaube null ~l'hol'll,t l'in sin d wichtige B;IU ­
ulied r-r, die schon im W. •Iahrh. auftret en. Der Rau chm ant el
icht auf dio Küchen der Ord ensbursen zurück. Der " pr­
Iasser hält e fiir wahrsr-h einli ch. daß die Ordens reuie rung
dip Ucb crnahmo die 'l' ~ Buut r iles auf rlas Bau ernhaus \'1'1 ­

anlaßt hat ...wenn man si eht, wie der Orden sonst in all e
Zwcig-p dl'~ wirt svhnft licheu Leben s ordnend 111111 ge .ta lte n-I
"inl!rifF. virl zielb ewußter unrl erfolg rejc he r, al s es im 14.
.Ja hrh. die "'iirstell spinl'r •Ta r hbar taat ~n \' orll1oeht cn". Fiir
dip BI'nrteiltlng- der iUIII'rf'1l Zn~amnlPnhiiug-e rle;; Banern ­
hall~es hir r und im ~l u l t l' r1 a nd hittet drr Verfasser ZIl hl"
ae hten, da ß wir jptzt. nu.. dic reieheren Form en dl'r Il'tztpli
./ahrhnlHlerte Iwnncn. n"r fiir die iiul.lpf(' Er:,ch eillllIl" 1)\' ­
Ileut,;a me Bau tei l i~t dil' \"orlanhl'. Sie ~l'!Il'int uaehr-d cl1l
" orbild dl'r s!ii'lti,;e hl'u La uhl'nhii u' l'r iih"r :'I·hl psicu. Biih­
1111'11 1111.1 T iro! in das Lallt! g'l'komnlt'lI zn ,,'ill. "ieIll'ieht
/;am sil' :lIl<'h \'on deu On1Pll~hnrgen. I)i l'~1' wllnlen al ;
Klo,ter ulld zugleieh FI'Stllllg' mphrg-esl'ho_si rr hehaut mit
1.wl'igI'SI'ho;;sig-em Krl'uzg-aug. Di"'l'r ist ob.,u j"lo,;terk n 'uz ­
g:lIIg. unt clI ab er laubl'uartil!l' Hinghalle al~ " orra um fiir
llil' " ·irtschaft. 'a ula g-cn. IJi" ill;; Lanll knmnll'utlcll .\n,il'd­
!I I' erkanntl'n halll den ""'rt di l'~"r .\ nla;!e und iih,'rtrll ­
ce n ,i.' anf ihr 1Iau,;. Ein eharakl l'ri~ti~eh,' . und sdl(inl '~

Üpi,pipl [lil"l'~ Lanl "lIhau..:l''': i-t da~ Hall' Kii,tl'r ill ~tall,'
(:'. :!l). Es zcit'hlll'! ,ich ZIIgl1'ieh .lnr l'h piu sehr ,;I'höllpS
r.ll'h werk a u~ .

Ein . \ h~ e h n i tt iihl'r Qu I' 11 1' n k uUll e ..:chli cßt. ,Ien all ­
1!1'llIpinl'n Tcil. Ihm Folgt auf :\ 0 ~ I'it en. auf rlas rf'ich ·t,>
mit .\ hhildulI!!('n :!,·schmiickt. fiir ,Iereu ::<ehünh l'it dip hier
lwig,,,r chellcll Bebpil'le zcug-eu miil!ell. da Verz l'iehn is dl'l'
)Jrllk~liill'r. Es bt alpha hcti~l'h nal'h deu Eig-eunamell g-e.
nnllll'1 ulld zeil!t in dpr Be~ch ..eihung' der einzelne n Denk­
m1i!pr :111 1' dif' ;;;orgfalt unll kritisl'h c Uab e. durch di e sehon
dip allgl'mpiuc ])ar,tl'lIl11lg- der Kultur- und KIIII"t\' rrhiiIt ­
ni"sl' dil'SI's Kn' ises ausgl'zl'icllllt't i. t. l' rb erall w,'rllplI ver ­
gll'iehplllh' lIinwcise g-eg-d1en uUIl I'S winl llamit die ~ t (' 1I 1II 1O'

dl's Kunstdenkma les fcstzu,tf'lIen versueht. In~ehriften. eilt.
sehl'idpnrl e 1-aehriehtcn iu .\ ktru lind nrnekwerkrn wpr.
dr n ~o ..gsalll wil',lerl!l'g"I,,'n und damit dem Lr"er allrs
lIIitg-l'l l'iIt . was ihm ZIlr BI'urt eilung- 1II1l1 Eillordllun " dr~

" III " td "n /;lIIa lt' ;; a ls wiinschen , wert er';l'he ine n kann . ,, 0
" lIlstallll iih,'r eincn Tpil dpr l"lInstdeukmii!cr des Kreis l' .~

jl a ril'uhm g- ein sehiinPT ,tolzer Band. der weit iiher deli
I' n 'b d,'r engen'n lIeiJnat (lil'Sl'r Werkc tf'i1nl'IIIIlf'JIfI" Hp­
:Il'hluug- rn\"'ekt uud aueh tilllll'n wird. -

Ueber technische Schiedsgerichte. Von w. S t ein in H;lluburg.

~
I'it. dl'm .Jahr I!'II :~ . inlllk"trehun gcn im (;anl!. hörung t'illl's Vprtret er. de I",tr pffent!pn Fal'h\'prpin ', oller
fiir di e (3e,;amtl l('it der wicht ig t'rclI t el'IJll!sl'h~'!1 Faehg'l'hielt's ellllg1ilt ig- entceheide t : .\ lIwiilte "inil zu!!pla ..­
Ver einl' ullli \ "erhiint! e D..ut,chlalltls ('mh" lt· ,('11: llil' Ko sten werden l1urdt ,la , , chiel1 ;;gcrir ht auf
lieh e Einriehtung-PII für behi 'd"gerichtp zu (: llllld l'ine r Gebiihrl'nordnung- f..:,tg-p-etzt: im d re it fa ll
seha ffen. ~Iit l1i('spm Gl'dank~n iq tlpr ..Yer- ;;etzt t!l'r \"or~tallli Iler Zentral ~t pll l' l1a..: Honorar dl'"
hallil Dellt,ehl'r .\ rl'hite kte n- unll 11Ig'('Uielll'. :'rhit'd ,rieht..r fest.

' "..reinI'" Zlll'rst IIrn'or !!"l'lrdt'lI: 1'1' hat am 12. .Juli l!11;~ In 11 l'1Il miinllIir])('n Beri cht iilll'r clip .\ ng-eh'g-l'nhpit am
in Bl'rlill mit. (i andN"1I \'..n 'int'n iihr r ,li,' ,\ ng- ,!t'::Plllu' it Okt. 1!'11!l wurl1e au st!riieklich Iol,t llnt. da ß e, ~ieh nieht
I"·ratpn. Wpitpre Beratllng'('11 hah ell am ~:? . '0\'. 1!'I13. 1. r twa um IIt'U(' GellankeIl haud elI'. ,,"nd rru daß dip Ein
I,·,·hr. Ilud 2n. ~Iiirz 1!)l<l . tatt g'dJIIHlm. Dir Fiihrunl! Ilpr richtlllll! in .\ nlehlllllll! all Bckannt e~ g-,' pla nt . t'i. ill" hl'~on ­
. '. Il ~I' I l' g-e ll h p i t ha t spiite r der .., .erba nd Deut,cher tech - Ilprt, an di.. sehi l'd..:g-pridIL -Onlnun)! 111';; .. D..ut~eh{'u BI'
Illseh-wi 'sl'!lSl'ha ftIicher Ver eine;' üb rn ummen. d l' "~en Vor- ton-Ver ein"'.
.i.tzender, O"h. Brt. Dr.-Ing'. Ta a k;; und des"en Geschiift ..· Drr ..Arrhit ektrn- 1Il1l1 In l!l'ni l'III"-'",'r cin zu Ham huru "

fuh ..er Dr -Ir", Si c di e r di r 'a eh ' c ifriO' "e förde rt hah rn. besitzt sc it. WO!.l l'ino Sehiell~g-eriehb·Ol'<luung. di l' anf '1' 1'­

WHhren I '11 ..;- !'"ri pl!"s hat die Anl!cl rg'l'~l]~eit geruht: am sentli eh anll er er Grllndlage bl'ruht unll in .\ nlr hnllng' an (li'
Okt. l!J19 hat in Berlin dn n nrlH' Vl'rhandluul! sta tt ;!r- • ehi ed -gerieht -Onlnullg- de~ ..Diinischen !ngrni l'llr-\' ''rrin ~ ''

Funden. in wl'!eh,'r t!l'r ..)) I' Ut - chI' ,\ Il ~. rh u ß f ii r rntstandl'1I ist. Hier w,'rden Llie ~ehi rlbr il'ht (' .. nieht VOll
t\ a s "(' h i I' d s "e r i I' h t s w I' c u" "l' ''r iillliet wunlrn dell Parteien. soml ern von dem '"pn'iu~-'"or~tanll I'rna nul
i~r. Beralt n wurtle u. .\. üIII'r Ileu sclJ(l~ 1!l14 \'orgelt'g-lpll ollne BesehriinklllJO' dlll'rh einr List p. n rr Ohmann lIlul.1 ..in
I',nt wurl' dr ... \ ussl'huLl-. atZllngcn ulld r inl'r, ehio'd~g-eriehts- Hechtsg-cll'h ..t ..r . ; in : hri kl rinen :'lrpil~aehen kalln ('ill
Ordnu!lg, ohne daß jedoch ein AlJsehluß erzielt wonlt'n wiire. Fachmanll als allrinigl'r chicdsrichte.. ernannt wl'nlt'u .

DlC Grund"edallken dir . er Entwiirfe sind kurz fol- P ober Able hnung- des. l'hicdsrichter. rnt~eheid et Lias or­
g-cndo: Aufstellung einer LUl' VOll Fachleuten, dip ich dentlirlH' Grricht. Die rosten l'tzt de.. Ver eins - " orsta nd
zur Unpart eilil'hkl'it verpfliehten und der , rhieds O'erichts- lIach Allhöl'lIug- des ,"ehied gcrieht tl fl'st.
( I.nl llllng unterw rrfen : Wahl je eill' d'hicdcril'hter' dureh .\ehnliehe Eill1'ichtullg-en hahen I':tufmiinnische Berufs­
Ih; Parteil'lI, in der Hegel au der List e: geeign 'trnfalb ' ·prbiindl'. in 'b'sonderL' auch HandeLk:lJumrrn. darunter
" ahl rillt' , flbmalJlles dllrph dip ~l'hit'd richt rr: . ehIiell- diejcnig-en von lIamburg nnd BrrIin g'eseha ffen. 01'. , -uL\­
t~lIlg- etwaig-pr Irpitig'k eil('n ht'i Errll'nnulIg' ,Ier .' rhied,,- baum' ) npllnl dirsc, chipd sg'('J'iehtp. hei .ll' nl'n dip "ehil'd s­
rJl'htpr dureh l'iul' Zl'ntral. tpll e in BprIiu. <lie auch im Fall I) Di" gt'setzliche ,Teuordnung de ~chied~geri cht~\\'('senH.
tlpr AhJ"hllllllg- \ '011 :'ehi l'd..:richtt'rn lIal'll glltal'htlieh l'r .\ 11- Berlill l!ll . Jll liu~ , pringer.
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rivhtr-r durch I'illl' t;illdig'" K011"'1' "haft -rnaunt nlvn .
.. liilldig'p" ,'('hipd g','rit'hl" im f:"g'f'1I atz zu ""li ..(,.1 g" 11
lu-it. ~('hil',l.l!f'rkhll'lI". I...i dl'lIl'lI dil' :chi"d ru-ht l' dun I

dil' l'nrtr-ion Iür jl'dl'1I r-iuzr-lnen i":t11 r-rwählt \\. nlen.
IIi,' B"l'lilll'l' Hanrh-l kn mnn-r hat dil .'111311 111111 111.

l u-uk r-hrilt a m I , FI'III', I!JI d"lII B"i"h jll,I'Z,lIl1t 111 I

n-icht 1111.1 ,lil' .\ nna 111111' d.'r da riu euthult -nen \ 111' dll,l!..
7.111' EinrkhlulIg' auulivln-r :"'o,'hi,'d'I!I'l'idlt. 11111 1'1 I' «m
,prt''''lf'lId''1I ,\"lIdl'llIlIl! dl I' Zi ilpl'lI7."L\Ortlrlllll!.. 11, 11111' _
l'ntvr ..ntut lir-lu-n :, hit tI ~l'[khlf'lI" \ 11',1"11 uh-lu 1" 11
dplI. di,' \ 1111 «im-r Hall I,·' k.unnu r, Lall,h\ irt dl'lfl I.. 1111111'
l lnn.lwr-rk : ka nmur ntll'r r-im-r ,lIul, n-u \ "11 tI, I L.II I, n
;:i"1'1I111! rluzu "l'lIIiit'htigt"1I r "11" I' ..hn lt d, "ffflltl, h,

Ar eh it
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ER f\RCHITERTONI­
SCHE f\UFBf\U DES
MURGWERRES IN

* * * Bl\DEN. * * *
* * f\RCHITERT: * *
* Bl\UINSPERTOR *
* H. WIE L l\ ND T *
* IN Rl\RLSRUHE. *
GESl\MT l\N SICHT
DER f\NLl\GEN BEI
FORBl\CH. RRf\FT­
Hl\US MIT WINDEN-

* * * Hf\US, * * *
SCHl\LTHl\US UND
* WEHRf\NLf\GE. *== DEUTSCHE ==
* Bf\U ZEITUNG *
54. Jl\HRGf\NG 1920.

* * * * N~ 5. * * * *



1I1'1!~ /oll' a/.(t, daß di,o,p ~og{'nannlpn :"l'hi",I-l'il'htl'r von
dt'n B,,! 'i1ig-tl'n a\lph als da, ang'(' ehen werden. was man Ir'

11'1' zu-nuunen. \llll einen .\n"g-I,·it-h h,>rh..i 7.\1 Iühren un.l
«hnv I'int' Unpart ilirhkvit zu heucheln. die vernünltijn-r-

Ansicht von rückwärts.

Ansicht der Diele .
Das Schlößchen Deut enho ren bei München, Architekt des Umbaues: Professor Franz Ra n k in München.

nll'inhi~1 111111'1' uupurti-ii chen Hiebtern CI' teht, Zumal
111'1\11)".1,. I'a ru -i 11111' einen ~l'hil'fLl'iehtl'r ernennt. 0 t n­
ton dll'. I' ganz natul'gl'llliil,\ wie Vvrmittb-r ,"Ipl' , 'adll\al

17. .ran ua r 1920.

wi-is« kein ) ll'n,dl von ihnen vorlaugt. Etwa anders \I ird
dil' ~al'hlagl'. w nn ein Obmann. .11'1' ja tat achlieh unpar­
uii-r-h ,( ,in wird, hiuzu tritt und w-Ir-her iu dl'1l parteise-
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\\iihltplI Hieht,'rn J" 1I;I(,h 1;1' , ehm.u -k. ErfahrulI'. \ lIflr,
ten u~w. Hicht erkollr-gr-n od, 'r l'art l'iall\\ i1he ,I!f' n wird,
0,111I'-, J, :~lo('h Jf:lllab , plnpr ,'; ll'h,' iclu-r zu sr-in. Bpj ,h' r
I,rtcll 'f;~lh!ul! i st er ah ,:r auf d,i.. Zu t illllllUIIg' \"lI ig' t '11
I' ~ IIP S ,~!lt~lehtl'r:; alllf('\\·.Ie, P li , I,. ' lil'g'1 auf d,'r II.LIId. d: L
'111 wIrkhel! g'UI,'.' 1 .~tl'~1 auf di p I' Wl'i e nich all zuleich
1'!It:tphp,1I wird, I>I~' 1'.lIIrwhtulI g'd i-r part r i;.re\\ , hlu-n " ('hi, 01
rir-hter .1"1 und ~)I Pll.Jt dah er ein •' ot llt'hl'1f und nur 0 t lll.!"
III 'r e",htl/rf, ,al.'. IJI 1:.rmalll!,.'lulI;.r einer 1-,'il!lIf'tell "I'I1t'III1.'1I
dt'lI :--tt'lh- :--dlledHrH'htt'r nicht un.ler, g'dulI,len ·" rol .-n k ön
!WII. E ' gpnügt. daß l'artl'iplI sieh dur ch g'C , ehi. kl .' \\'ah l
Ihre: : \ lIwa lte Vort r-ile sichr- rn : Vort r-ih- infoI!:',' g" chk -k
n-r "ahl. de. Hicht er hat.f'n kr-ine -ittllch» B,' r. ,'ht ;"u n' ,
.. Damit I'IIlC aud nn -.. ' td l,' "ehi l"!. richt . I' in "pir~h t"'r

'.' eise ernennen kann. ist zun äch I I'rford,-rliI'lJ . daß ol it "
,11'111' :~~b t 1.lOhI' , , .\II:elll'u lu- '0111 11' 1' hin icht lir-l, ihr, I'

ITnpa r!PI!J('hkc lt . gellll'l.lt', Eiup \ vitere um-rläßlir-h « lord,
r!lJIg' ist, dal.\ :;11' - wcnig':tl'n ' I" 'i faehlidll'lI "h i, d "
r,II'h!en -:- s:lch\-erstii!ldig' , I'i UII ,I d '11 Krr-i d"r Iür ,la
."'i~'hll'dsl'lph~pr;llJ!t g"'I'II!IIPI,plI 1',-r 'onl 'lI I:t'lIa u kr-nm-, \ 'holl
h!l'ra~, ergibt 81('h, da ß ,hl' örlli( 'III'1I I:n'IIZ"1I 011'1' Zn t än ­
d~g'kp1t einer ,?1eh~'11 :-;tl'lIf' nicht allzu \\ eit g"'Wg"'U «in
ollirfe!l. Aber die, :-;t ".11 " lIIag' norh so allg'p, 1'11I'1I und a ch
k,UII~11g' S".11I - IU PIll,'1!1 Fnll \\ ird ,1r,, '11 da ord, ut lieh '
(~l'l"Icht lII,eht ~'lIthehrt \\ I'rtll'n ki'IIUI'U, nätnlich \\I 'UII ,
sich 11m tllP heikle rrag'1' tll'r .\ I,ll'hulIIl" pilll' , ,' l'Ili,'ol rich
Il'rs wegen Befang"'I1II1 'it in )l'\zl, -r In t~1IZ hande lt. )

,FlIr, di"H~n Fall olln olahn da orrlvutliche (: pril'ht
zu: t:indlg' hl"II)('II.

.. ,:(wh, pil! ,,:hr '-rll,tpr 1'11 11 kt h"lar! ,J, I' Lr 'I ruuir.
lI.allll)('h dll- ZlIzII'hlillg' odl'r \n . "hal1111I;" d. juri i eh- 11
".ll'lIIpllte, ,

1>,,1' ...\rehitekl('II ' IIlId I11;:"11 i1'\11' \ ', n-in ZII IIamhllr"
,It:r bei hp,lplllpndl'n'lI ,'t 1" it ru-lu-n l'iIlPII ho"hg, Idll"I;
HI('ht('r al. Olununn hinzuzieht 1111,1 dnl ..-i , 0 g'lIt" Erfah-
ruugen gesamlJll'lt h.u, IlaLI da kürz.lieh in «im-r vrr-in
Ver . ammlung widersprur-h 10' I", tiiti;..'1 \ 'u rd r-. .I"t hit r­
über :") .... ollte irgl'lIdwll ill dl'lI I-rl'i .'n dp \-"n~1I d"r
Ehr!!piz 1)(' tehl'lI. Ili" ,','IIi"'!.g"l'ridlt, - au ('hli, ßlidl mit
1':('\lIIi~,'h vorgl'hil,II'tt'1I P..r 0111'11 zu hp dz"n. 0 \\ urd.
,lIe "11I1' Verk ..lllluug' d,-r I", oll,It'f1-11 ""h \ il'ri"k"itpu ,10 r
1',rozl'.ßJeitullg' 111111 dpr Hp"hl. prp('huIIg'. ill h." ~J1(ll'rr hili
, lI'ht)II'h dl'r Bpohal'ht 1I1Ig' dl'l' g"1', t'lzli('h vorg"(' dJri h"II"1I
ForlllplI Ue,ll'lItl'lI. E. kiillllp lIieht ,Ja, Zil'l.!t- ' '' n ' ill
~I'ill, deli rl'eht~gl'''-hrtl'lI }{il-hll'r auf , ('inl'lJI I'ig-I'II 11'11 (;"
hil't pntbehl'lil'h prsl'hl'illplI zu la 1'11. IIl1d P \\ iird., ,lIlI'h
prakti. eh nil'IIt. Will .\ II: l'h,'u d,'r ,"'hil" !. " l'ri('htl' I",itra
gell. WCIIII das juri.t i"'h,' EI"III1'lIt l' rulIl iitzlil·h all ,;!'
~ph]OSHI'II wiird e".

Wellll dip ErfahrulIg' Il'hl't, daß dil' J1illzuziI'IJllII " pill"
,Jllristell der Saphe dil'ldieh i~1. . 0 kanll hin ('1"1I i ha fle r
F:I(',hgellos~lJ hil'rill eillt' :-;phiidig'ulIg' der 1.'dll1i 'd \('n ,'l all ­
'~I',l.lItl'rI'S~~'" I'rhli"kPlI. Ili,' Erf:J1l1'1l11g' Il'hrt ah er. d:Iß hpi
~dlle(I:;g'~f1I'htl'lI zwi~chf'1I I'arl pi('n tl'l'hui ..h,'r /ll'rufe nil'ht
sl'ltpn n'llI e Hl'cht 'frag'l'n ill dpn \ '0 1'01 I'r/rrtlIId tr elt-II. ZII
lilaI WPUII vertrag-lkh vl'reinhart i. t, daß all, ' ;111 ,I,'m \ t'r
Irag- I.'t\ :L Pllt. tl'h"llIlplI ,'lfl'itig'k( 'it"11 - al n lIil'ht 11111' d i,
Ip('hlll:chl'lI. Frag"11 - , d li'-I!. g'l'I"i l'ht lil'h ZlI I'rl( dig. 11 ,i lld.
,\ her auch 111 IIlelll' t' -ehlli. I'hl'n Fra/:"t'lI i.1 da \', 'rhilltll i
~,u 1,II'n B,'('ht 1101'11I1'11 , tt'l: vou B,'I,lIH!: :l1l1'h \\ 1'11 11 ' ni"ht
111 Jl',dl'lll EiIlZ~',lf:dl al au ehlag'gl'l /i'nd all /!l' , hl'lI irtl.
, 0. \\ ml d(wh • lelllalld t1"1II I!pltl'lId"1I H,'('ht a Ul'h ill l'illl'lI
1Illl1d,'r 1/i'kalllltl'lI '1'l'ilplI ZU\\ idl'r h:lI1lI, '11I \\ 0111'11 \u d i•
. 1' 11I (lrul1ll werdl'lI IJl' ,olld,'r 011'1,, ' l'artl'iplI. di.: \\ ichti/.!'
1~lt,:n" ' P li Z!! vl'rtrpt' -II, hal" 'II. I'ill ,' d li,'d g"'richt mit jll
fI. tI:I'I\l'1l\ 1'.111 chlag' IIl1'ht ahj, hlll'lI, , 011 ,11' 1"1I d ll'r I.. 01'
!,Ug'I'II, ,"ollt l' Illall dl'll\ pt \l a 1'lIt" I'g'l'1I haIt PlI. ,la L\ t ieh
1111 vorhpgl'ndl'n Fall dodl 11I11 I'ill /:""Illpill a mi' \\"NI,. ,h'r
dl'ul,ehell Tc('hllil ' auf 1II'm n, 'hi... oll' , chit 01 ""rieht ,
,pn ' hand plI', ulld daß lI1all I li ,-~(' Wl'rk nil'ht ,";ri tl' l! all
lidl'f11 dilrfl'. :0 wiin' zu 1'1"\\ iderJI. d, LI I' il-h) .. i • I'IIi ,I
grrichtrn IIl1n l'illll1al uieht UIl1 rl'in tt 'ehni ('ht, \11"1I, " '_ li
hl'itlm han,lplt. , olldl' rJI 11111 HI-,'hl IJrt,,'hllll ". ,11 0 "'11111"" ia
(;I'hi rt, auf ''''111 \ ,'r. Uilltilli. \'nlll' ZII :lmll;,-n rl.. it -11 d, I'

Ir!'hni ,'l'hl'u Fal'hwi : (' 11" 'ha ft lIJit d,'r Hp!'ht klllld, ' ,la (.,
l!1'hcul' IIl1d •'lltlirlit'h, ' i t IIl1d dnU kdu , '1<111,1 il'h dlll'('h
~a \' h g'l' lll ii l,\p .\ hgTI'llZll IlI!' 'I'illl BI'I:itil!lIl1g' g','h il'l' - f't \\ 11
\'l'1'g'ihl.5)

111 dit""1II Zn,alllll1"lIhallg' IJllIl ]"id l'r "(', a "t \\ f'nl, 11,
d<l/.l df'r Eilt wurf dl'r ,'l'hied O'Prit- hl, ·I)n hlllllg' J l' ..[ll 'nt
, ('hplI ,\ lI"ehIlS~,-:" ahg"-:;I'h n ' 0 11 \' il'11' 1II \ Oll :llf(!o'n I' f'itr
IIl'all:;~anl!l'tI'1II6) I!'l'radr in l'illf'1I (;rlllldzil g'1'1I lIirhl llh,' ra ll
da: HlI'htlg'" tr!'ffl'lI dllrft". llaU pr ,ieh i,- in dt'lIJ pin!o'l
tl'llIll'lI Rrri('ht zllr BI'ratllllg' am , f Ikt. 'l!lI!l hl'\ont IIrd' ,
an IIl'kanlltl ' :I 11 " ,llIIt ohll l' IIPII I' (:, hllkf'n ZIl IIth,t1tPI
kalln I".i der, ' I'ua rt igh il d, ' ri,- ig' 'n. fhr lnz Il. ut I'h
lalltl 1,,-rel'hl\l'lt'n I'U(I'I"I\('hllll'l1 k<lllll1 al Vonll ' r eh i
11('11 , DaU (' I' di,' Wahl d, I' ,'( hil'd ', 'ri pht, <1 1m h dlt I' 11
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Vermlscbtes.
Ehre ndo le tor en technischer Hochschulen. \" on der Tech­

nis('hen Hovhschulo in ~I ü n c h c n wurde dem ordentlichen
I'rofpssor tipI' 'I'i-r-hnischon Hochschul e Berlin. (; l'h. Ballrat
Hlchard Ilurrmallll. ,.dpIII a u s g e z e i e h n c t e n
I\pllllel' IIl1d l n t o r p r c t o n der k l a s s i s c h e uI: a 11 k 1111 : t .. tlip \\"iird, ' eines ]l u k tor - I nl! C 11 i e u I' ~
I' h 1',' 11 h a l h l' I' \·prlit'hell . -

Erweiterung de Sta dtk re i es Hannover. .\h 1. .lanuar
1\1:!0 soll di e Stadtcemeinde Li n d I' n in den tadtkrei
Hannover eillYPrlei1~t werden. Die hr-ideu (\f'm einden hil ·
deten scholl hi her ein einheitliches Wirtschaft s- lind Ver­
kehr gebiet. Linnen. das 1 5. radtr icbt erhielt. hat sich
zn einer volkreichen lndustrie: tadt von 0000 Einwohnern
entwickelt . zeigt aber in wirt schnltlichor Hinsicht, in derZn samlllensptzung dpr Hevölkerunjr, in d er hauliehen Ent­
wickluujr IIn,] den tii:diehen Verkehrsbez.iehungeu den ha­rakter r-inr-r Fabrik- und Arbeitervorstadt. Die dicht bevül ­
kortun mtl'rf'n 'I'eilo hoidcr , W,lte sind I lig'lieh durch einen
.\nn dor Leine get rennt. Hannover dient den wohlhabende­
H'II BevölkenIIlg. krei. eil als Wohnsitz, während Linden sich
j!1'g'eniiber Hnnnuvr-r in der ungünstigen Lage einer Arbei­rerwohru itz-Gr-me imh- mit allen Er. chweruueen der eigl'nenEntwi('klullg- hetlnrlr-t . Durch dip Vpr 'inigung' sollen .Ii.'
Intf'ressen ansg 'gliehPII wI'nlC'n: sie wird auf .,lie Bp.si':'h'Inng' und Bl'IJauung' .lps GI'. allltgphirtp. . auf l'IIl" Wf'lt Ich­
tig-p Eintpillll1" in Wohn- lind Indnstri,'-Vil'rtel. :~uf plall­IlIiißig't' KanaIi~ation nnd ErsehlieUung' mit ~traßen·. Ka­lIal- un,1 lIaft'nanlag'\'1I pllts,'h.. idpnd.'n Einfluß hahen. Durch•lip Eing','mpilldnng' \·l'rg-riil.ll·rt :irh Ila!\ Gt'bict des :-ta ]t ·I rpist'. Hannover \'011 10 Hi2 auf 12lii5 ha. die Einwohner­
zahl wird anf erhebli('h iihf'r 400000 s tri"'en. Die ye rcrrü ­
I.ll'rtl' ~tadtgpmeil)(lr Hannowr i t yrrpfli~ht et. di e AnlalT c
pi~~(': . ~po!'t - lind Spil' lpla t zes nrbst l'a!'kanla.gr auf d~n
. t ; l(lt l~ehcn r: pWnd r am Lin,lcller Bpr cr innerhalh :1 .Jahren
a u. ZlIführpn. F"I'll"!' wird si e ),e. trl'bt"'. e in, die Au führung
l'int's ang'plllpsselwn ,'eubaurs dt's Empfang grhiiudes :lIn
ll:Lhnhof Hanllo\'cr-Lin(\rn ,Inreh dip Verwaltung der ..taat. ­
Ei~I'llhahll zu nrlangcn. nie lIlit dCIl (Jrt"l'haften Dayen­
sl!'dt, Badellstedt. BornuIII, Hil'kling'cu unu Limm I' eingot'­g-allg't'nt'n Vrrptliehtung'en ühl'l' dit' Eingemcindung- narhI.indl'n wt'rtlpn iihl'rJlOIllIllI'n. Dip öffentlichen An:taltenUII<I Anla.g'pn in Lin,\t'n hlpihl'U wpilpr g,'öffnpt und im BI'­triph. -

Zur Reform der Ba u chu lbet riebe hat der .Jnuun~·s-\" ,'1'­hand J)rutsl'!H'r Ballg'I'wprk~mpislrr" pine Dellk 'chrift anda: pl'l'lILli ('IIP ,.~lilli. Iprilllll fnr lI a llllt'1 un.1 Gt'\\'crbe" j!!,_ril'htPI, ill !leI' die \\'iin~t'hp dt' Haug'l'w,'rb,' zur .\11. "'p_
~Ialtung d,': hault'c1mi8chpn ~ ehulwt'~,'n: pingehen!l khan­.Ielt im\. ]nheZllg' auf dip V 0 I' b i 1d u 11Ir .I e I' ~ c h UI t' I'wi1'll gmndsiitzlil'h der,Ta('ll\\'t'is .lpr be8taudenen Ge ellen­
Prüfung- verlangt. .\ufzunehmende ehüler. die über kein\'
hiihrre A\lg-emeinhildung verfiigen, hahen in eine r Prüfung
ZIId('m di(' \'o\l~tiindige Beh elT.l'hnng- der d entschen prache
und <Irr vh'r Grnndrpl'hnung8arten naehzuweu en. Das uf­
nahmcaltP!' soll kiinftig auf 18 .Jahre fe 'tg e etzt werden.
Ein!' au 11', enele BerufslJeratung soll in d em ,' inn eing,,­
führt wf'rllen. daß jed er aufzunehmende, ehiiler ein Zcu/!­
ni~ ,eincs Lehrml'isters, sowir der Innung oUrr Handwerk.
kamnwr. vor der ('I' ,lil' Uesp\lpnpriifung ahgeleg-t hat, bel­
hringt. in dpm Prkliirt wiNl, daß er die zum erfolg-reichen
B!'slwh ,leI' Baucrewl'rk8"hull' I'rfort.ll'rlichen Fähigkeiten hat.

In Bezug- ~lIIf die J\ u ~ g-e, t.a.1 tun Ir .1 er L r h 1' ­
f !i " h I' I' wird in rlrr l)Pnk~l'hrift betont. ~laß dir Erlahmn·
g'Pll, rli, ' mit. den von den ~l'llttlcn kommenden jung 11 L,'ll '
11'11 in I\('n KontorPll ulIII auf ,len Bau- ulld \Verkpliitzrn
g" IlIa..ht wrrden. durl'hgiillg-ig rlerart. silld. Ilaß überall l~er
Huf llal'h pillPr hp~ erell praktischen Durchbtl­
'~llll g', zu \'l'rlll'\lIllpll i~t. Es wird al 0 die Vertiefun~ de~
.l llt l'rncht l': llach d,'r jlrakti. chen ~eite hin g-ru."d ätzl!chzu.. fOl'llpTII Reill. Dpr ]II11uIIg's-Vrrl~II\{1 macht hIe.nu emeI{~ I~le VOll hp~Olldprl'll Vorschliigell. Ulltl'l' dellen 1II erRkr
:'""l' ,111'1' lIillwei. auf deli Aus!l;Lu d,' , l 'IIterrich -

I' I 111 Ver an . l' h 1a .. ,'11 und KaI k u I i e I' e n ZlI1l('1l1l('11 't \ ." ]1 ' k . I t' 1I 'I L •• ueh Pille allg'l'mes CliP rfllc 'SIC I 19ung (rT,e Irl' dpr Wissell.l'haftlil'hen Bctri,'kführuIIg' wäre durch.
a,~IR zu willl~rhen. Die jungpn Leut.p müßten mit den Grund­
~.ltZl'II Iler Wirt chaftlkhkpit wenih. ten, 0 weit vertraut
~I'mal'ht wl'rden. als sir den ;:;atz \'011 dem Höchstmaß de~'.rtra.ges hpi g'prinl-'!<lI'm Aufwalld ZIJ prfa .. eIl \'l'rmög-pn
;~l~'l Von delll BI'. tr..hell l'rfiillt w..nlt'll. die ihm zUI-Tftmtll'~'g'elllien lh'dallkell d,'r drilllTl'lJ(lell l' 0 t weil d i /! k e i t
; e!' t H at ion al i s i l' I' 11 n g' ~ II I' I' bel' u f li r h p n .\ 1' -
'I' I, nach ~f/i/!lichkC'it ZIJ ycn irklichl'n.

I. Zum :ehluL\ wird dic L ehr" I' fra g' P ill,oweit bl' ­11:1III\plt. als darill J.ip IIprallzipllUng pr akt i ' c h durchg-p­
111,1\1'111' 1' Lehrer g-rulldsiitzlich al. 1'1'. trpbellswertp, Ideal be­ZI'II' IlIPt ist.

17..Januar 1920.

Die l ieukschriü hiklet d en . ' ipd rschlaa von Boratun
g'pn. welch .. auf der letzten Tag-1IIIg: d es ,..lllnuIIgs,\·e~han ­des ' zu Cassel g-cpt1og-ell wor.leu sind. I~ . darf ~l~hCl .all ­genommen werden. daß sie bei dem zuständig..11 Miui sterium
I\ipjpnige Beachtung tlndet, di .. ihr IIa,ch, d er B_C<.le,~ltung­des Verbande urul nach .1..1' ;:;org-samkrlt 1II d er Erwag-ung
der in ihr vertu-teneu Wünsch e zukommt. -

Wettbewerbe.
Wettbewerb Bebauung pla n Nieder-Hermsdorf. Es han ­

11 .. lt. sich UIII die Behauung des ~il'dP}ullgs-Gelllndes••la~
zwischen dem 01«-ren Ort steil und der ~t raße nach F..II·hanuner liegt. Es ist ein lang- g-eslreckte., von •'ord nach
:'üll z iehendes Gr-lünde, das sehr h,'r:dg und inlolgede en
~chwierig- zu hearheiten ist. Ein Teil des Gel ändes ist
nicht gallZ gruheusicher, es sind Gebiete mit schwächeren.mittleren und stärkoren Hodensenkungen vorhanden; auf
ihnen sind g-riißrre Gruppenbauten möglich t zu vermei­<11'11. Für die Bebauung' ist eine Bevülkerungsziff'er von
15000 .... eel n anzunehnu-n. E. sollen gruudsätzlich Ein­familirnhä user in Einzel- und Doppelhäu ern g-eplant wer­.lr-n. Größen' oder kleinere Gruppen- und Reihenhäusersind zugelassvn . Es werden nur wenige aber gut ausg ar­hpitl'te Typen g-ewünscht. E. sind Haupliitz,' für Iolgend«liffl'lItikhe Upltii\llip vorzusehen : a) miig-liehst uaho am he ­bauten (lrtst .. i1 IInll in einem t;cbiiuup .. ine ~iiu"lill", -Für
sorg'p~lellc. pine Lungenkranken-Für 'org" teile ...un~1 einp
Kindl'r-~pielsdl\lle; h) e in VolkshaI!. 90 % aller Wohnull '
g't'n sollen A rb eiter-Wolmungen • ein, auf deren ge,undt'.\ non lnu ng' und Au,stallung' <!Pr ~rrößte Wert g-elcg-t wird.
Biil'k erri , FlebcllPrei, Sprzerpilatlen und Ua~t\Virtschaft
~ i lJ(] vorzm'rhl'n. ]ll'i Freilll'it. in der Wahl der Baumate­
rialil'lI soll diC'jenil-(l' Au'fiihl'~lIIgs!on~l ge,~llIIdpn.. \\'l'rdl'lI.di e mit der größt,," Zwe('kmiißlgkelt ,he g-roßt e \\ Irtschaft­
lichkeit vf'Tbindet.

1 T ehen den drei Preisen von 4000. :3000 und 2000 .1.
stehen drei Ankiiufp für je 1000 ~r. und 12 Arbeits\"ergti·
tungen zu je flOO ~1. ZUI' \ ' erfüg'unl;. Dil' CI r m e i I~ d e . also
nicht da Prei~geriehl. b..hiilt sich uas Hecht \'01', e llle ander­
weitig" R,'gl'lung der l'n'bl' vorzunl'hmen. E ~ ist b e.a b­sichtigt, ,'iIIt'Il,lt'r I'rt'istriig .. r mit der WClt,,·
I' e n Aus a I' h e i t. u 11 g' ,I r I' I' I ii n I' z u h e t I' aue n. Im
I'n'isg-eril'ht. hpfilHlell ~il'h u. a. ,lil' 11m. I{eg.- und Brt.
~ chi e I' e I' in Hres]au, Prof. IIr. ll,'rlll.•1ans e n in Ber­lin, sowie (]je Architekten ~I a y unll Bus s man n in Bres­
lau: Ersatzlrute Silll] dil' 11m. :-:tadthalllll~tr. B r h I' f' 11 dlind Reg.. Bm8tr. 1 eu III a nn in Breslau. -

Die Beuth-Prei salIfg-ab e de "Vereins Deu tsch er la -
chinenin~enieure", fiir dip ..in i'taatsprei~ von 3000 ~1.fpstgc8etzt ist, hetrifft. in tlil'srm ,Iahr dl'n E n t. w ur feiner mo<!prnen Fahrikalllag'c zur I1erstel ­IUlIg yon Ilalhkoks fUr die Heizung der Lllk 0 In 0 t i v e n. -

E in Ideenwettbe we r b zur Erlang-un~ vo n Voren twürfen
fü r den Bau von Ar beiter- und Beamtenwohnun~en inGotha wird von der LandesverrIlögen - erwaltung für BI' ­
\Verher. die im Freistaat Gotha ansässig oder geboren im!.mit Frist zum 1. Miirz 1920 erlassl'n. Das G biilllle liegt illdpr :-chloß·AlIee ulld .Jiigpr-:-:traße. E' /! langeIl dr i Prei~ ..
\'on 2500, 2000 und 1500 ~1. zur Verteilung. Im Preis­
gericht u. a. die Hrn. Prof. Dr. P. Klo P f e I' in Weimar.
Heg.- und Brt. A. Re i n hol cl. ~tadtbrt. :' chI' auf f 1111<1
Hcg.- und Hrt. \V i '~e n b ach in Gotha. Bedingl.lngelldureh dir Hl'g-i tmtur der Landes\'('nlliig'en , -Y r rw a lt u nl{auf ~chloß Friedenst..in in Gotha.

Chronik.
Verbind ung des IItt elländischen un d des Toten Meeres undUnt ertunnelung J er usalems. Ein Plan des norwegischt'n Inge­nieurs Albert H i 0 r t h verfolgt das Ziel, das littelländische Meerund das Tote Meer durch große Kraftstationen miteinander zuverbinden. Der Plan sieht einen Tunnel von etwa. 60 km Längevor, der von Osten nach Westen läuft und unter Jerusalem durch­geht, um Wasser zu dem tieferen Ende des Jordan·Tales zufUhren. Von dieser Stelle aus soll das W er durch Röhren biszur Ilöhe des Toton ~Ieeres geleitet werden, und dort soll eineKraftstation mit elektrisch on ~laschinen die Wasserkraft in Elek·trizität umwandeln, um auf diese Weise Licht und Kraft demganzen Land mitzuteilen. Die Kraftstation 011 auch dazu ver­wendet werden, um die Wa.sserzufuhr um den See von Genezareth zuregulieren und damit die Bewässerung von einigen Hunderttau­send Acres Land in die Wege zu leiten. Ferner 011 die dadurcherlangte Kraft zum Betrieb von Asphallminen in der G~gend desToten Meeres und in den Ebenen von Sodom und Gomorrha. be­nutzt werden. -
• euer Friedhof in Bornstedt. Am I . Okt.1919 i t in Born·stedt bei Potsdam ein etwa. 5 Morgen großer neuer Fri~dhof, ~erim Anschluß an d..n alten Friedhof angelegt wurde, elnge elhtworden. Die EntwUrfe stammen von Prof. Frz. eeck vom Kunst­!1:ewerbe-Museum in Berlin, die AusfUhrnng erfolgte unter Leitungdes Obergärtners Tim m in Potsdam. -
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E, Prinz, Ziv. vlrur. 11 y ,I r n I .. g i r . Bprlin HIt!I. , r

la g von .1 ulius :'prill g-pr. I:!I , .. :l:\1 A1.11.. Pn i : li . 1..
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.., r unt ..ruimiut p, in ,lie ,' IU l"mfallg ZUlU «r t, n . Ial. lIlt
Kenntni s: e, Ertahrutuon. l ' nt r-r l1 ('hUII zr-n lIlHI ' .. rhl Igt·
w..lclu - , i('h auf da . uutr-rirdi d H' Wa 'r IW1 it h, I. in
einem "illhfoillil'h pn " ', 'rk zu ammr-n zu fa " 11. ,11 ..n ' r
..u -r Balul jl'1zl vorli egt, und {h' on z pit ,' r BalltI r, I " I
....11. \\ ('1111 dpl' pr, tr- I'im' gutv ,\ uluahnu- g,·fIllHh /l hat. \1
11 ~ d r o lo g i {' 1'1 ·Y.pi('hlll't der V('da . "1' ,Hp ..Lr- hn " 111

U 11 1 I' r i I' ,I i . (' h p 11 "'a , Pr" im I :PI!' n atz zur 11 .11 "
gl' a p h i e , ,11'r BI'. r-hn-iburu; dpr () h, r i r ,1 i . { h i u
Wa. ~ ..rl äuf«. I'rakt i..eh.. Vvrwr -rtun c find l,t di r 11 dr ..
I..gip haupl äclilich zur (;, ,\\ innumr I! " uu.lln -itli. h 1I11d
ehr-misch einwandfreior Trink - lind (l,·braudl .1 r-r . u
d"\11 rviclu-u IIIha1l ,h·. lIu<'I\I'. , Pi Lilli g-I ' hr-rv..rgl·h..b, 11

V..n all~pml'im'\11 Intun-ssr- i. 1 d"r ..r IP " rn lkn· .\ h chuit t
rlr-r ,11'11 Bp!!:l'iff, dip f:1lt:tphung 1111,1 dip"':ll pn/!" Ih unt . r 11
irdi~dll'lI \Va, .pr. erl äutert. wnh r-] scha r] uutr-r dlll ',h 11

wird zwi ..chr-n (: ru 11 " \\ a : . I' r , ,1:1 sjrh in fh 11 durch 1I
lii~ , ig"l1 Triirnlm'rg('hiltll'll dpr 1',nlkrll I" a ll. :U I1I11 ' lt lind
f..rt hp\\ ,'gI. lind u 11 I p r i r d i. (' h " n \\' : I r I . 1 11 I 11.
di.. in Spaln-n, Klüftr-n 1111" II..hh-n 01, '. f..~IPIl (" hir,! ..
kounur -u 1111" .ivh in ilun-n nnvh "1'11 Iür olu-rirrli , 111 (. 1

rinm- maßgl'hfllltl('1l (;" .l'11t 11 11( "111. Einl r ku rzr n
Erllrlt'rllll).:' ülu-r (/Ildll'n. d"I'I 11 l:ill1.t·l, I' ('h. mUll!!' n uml
. ·ulzha l'lIIa('hulI).:' im zwvitr -u B:III1I,' 111 hand, 11 (I'lll 11 01
k-u, folgl dr-r umlangrr-ich tr- .\10 chuitt. ,I, r in III r. I

Eill1.t ·ltl 'ill'lI d"11 .\ lIfba u dl' 1'111111\\ ' I i-rführ -nden I 11 •
g'TUUrll ·s, dj,· .\ uf. ul'1 IUIIg' d, ' (;ru1I(1I , I " r . di!' ' " rr ll h
IUllg"1I zur .1" , .1111).:'. ,Ii, r" I.ldlUIIU Oll f I i I' LI , 11 d , 111
ulld ruh "11.1 "111 (;ruudw'l f'r. ,Ii,' l1Iitt,lban und UIIIlIII
Il'lbar,' B,·, timll1ull:: ,11'1' Urtlllll \a ..rn\l'II ~" . di , 'I h, Ollt
d"r (;1'1111,lwa ,f'r-IIp\1f'g'UII).:' ulld di, · T! ·<'IIIH ri <'11" B, hali d
lllll).:' II<'r Brtlllllf'1I lirkull~ lof'haltllt'lI. (),'r zull'l 1. t 1'1I.llllll.
(:"g" '11 talul i..1 für ,lip .\ lIlag'(· '0ll (;rulI ,I\I.\ 1'1' \\, rk "11
"0ll 1H'.olld('l'pr Wichlig'k"it. II ar,', h,lt ihm '11I, ' . uf
Illf'rk. 11l1lk,'it 1.1Ig'f'\\ I'lIdl t ulld dill ' "01'1111 '1 für d"11 Ilurdl
g'all~ dp, (;rllll<1l1a, , " r, dun'h , all<1 ulld a hllli. 11I dUff"
l1i. ,Ig-t· , 'Ioff,' aufgf' It'lll. lIaf'h tlf'r di ,' \\ a ,-rlllt'lI t 111
(:l'ulldll:I. .l'r.lröll1(·n niPht lIil' 111 i ohf'rirdi d l'lI ("(.1111'11
mil ,h'r WUI'Zl'1 au . II"r I)I'uekhllh,' 'HII 'r dt'lll (" f.dl' ·
I\Ü<'l1 1. .oll,h 'T11 il1l ul1Iltittl'\har( 'n \'I 'rhalllli 1.11 ,H. 111
,1f'h.t. ,\ lIf (;1'\\1111 (I"r J)ar('~' <'I1t'1I \r1" 'it"11 h; hl'lI .1,1111
rhIPm, ,lprlJl'kar1ll1I'L"ltrnlpi lI'r \011 Prillz.. 1I11t1 LIIIIl

!II I' I' t 1)(\ '011111'1'1'. Bprl'('hllulIl-, \'('rfahll'lI allj!'I'g',IH·II.. dlt
111 tlf'r 1.l a lld g'1'1\ 1I·;..'1f'r lI .- d ro l ()~" 11 1111.1 ulltl'r A"UII .IIg'I·1I
VI·rhHlllIls..PII 1I"0hl I nil 'I' U<'llllllg-Ill all . I' u('h , bl'llllUf'lI
"I'~,'lz"1I Hillu( ·II. ohnl' dif'" 'or' U ,'tZUIIA"t 11 al 11'1' zu
. ('h\l'l'rl'lI Elltt:iu 'l'1 IU UgPII fUhT/'1I könllPII .

Eill \l'l'iIPrt'r ,\ b ('hllitl I,p, ('hrdbl in ähnlil'!lt'r, ; 1"'1
l'illf:tf'lll'rpr \\"pi, I' dif' ullt"l'ir,H, <'I1f'1I \ ' ll. f'rl.lufl', tHf' il'h
ll! 0 .in Kliift"n ht'w,·g-"II. I:ihr '1111 illl folg'f'wlt 11 dil /,h
"1~a" .l'1It'•. ('hl'lIti. dlt '. Ioakt, I'iolo~i <'111 IIl1d hi()I~)g'.1 dl
mIkro, knp l. ('hp l'lIlt'r. u('hulI:: f'ill ('hlil L1lidl tlt'r I't'lIl1 'f'1I
dpo Wil'kun~ oll" lIal iil'li('h 1-:'> .\"h "III'n Bod, 11 . "In " hl'lId
hpilallll"h wird. lli" k ii 11 tl i ,. h I I pini!!ulI". in IH '
"ondert' di(' flir dit IInrtld ut dlf' 1 i, feb 11 ' 0 if'hli~,
Entf'i I'IIUII~ rll', ('I'U1I1I\\a "1' .11111' i 11l'id I tI m 2\ li
tPII oder drittplI B,lnd, dt'r I lIa au ~I fhhrtf' 'a
willllulI'''''anlaA'f'n 10, ('hrt il"'n kOllntl'. 'orh, hall"n , 11I
Im 'orU,'g"ntlpn RIlltI fol).:'t l,un,l('h I 1 illl' ill :!1 lIaupt
ulIl..raloll ilungpn "(,,,lil·lll·rl. ,. au hihrlif'lll~ . hh ntllun
i1hpr ,lif' Fa ung' '" ';;n (lTUllrllla f'r: ('in knrz" Kapitd
Hlwr \\'a. f'rwirt , <,haft. da in I..., ond, rl dif' lln,lf'r ,il
mPllrfa"h pri'l'lprll' kiill lli<'llf' .\uf pl,il'llt'runj! ill uOI"rir
di ..l'1II·n lI ohlrHUII lt'n , Irpift. . r hli" 131 ,It n ,'r \1 '11 Band,

. HU('kh!i,'kl'lIc1 mllß ~( ' llj..'1 \\1 '1'11 111. ,h U oll I' .. ..ra "1'
I'IIlI' IIl1g..witlrlllil'lll' . lplll.(f' \ Oll \\'i "11" rl"m allf .\, m
(l,'hil'l (\,,1' \l ~ cl rol o).:'i, , zu 11II11IIPnKI'lTa,!I'11. ,rlalll f'rt . h.
\I"I'I"t 111111 mit r..idwlI "ig" 'Il"n ~,rfahnllll!"11 IIl1d \ 01' dll.l
g'PIl ,' rg-ll\l'I. I haI. E. 'inl di, "I., icht 111' ' f'rfa 1 r 11

fUHt \I prcl~'II. ,h'lII H..rllf h'-'lrolOJ!t'lI ..ill hrauddJar, ' lIall,1
Inll'h ZII Ill'ff'm. al"'r allch ,\1'111 •'il'lltraehm tnn ,"1, I' ,11'11\
.' (II,lirn· IIlI"1l cla \','r ti lIc1ni. fllr II drnl"g'll' zu prl, idl
tf'TII. Ilt' r rn'i. (!t·l'j,'nil!(·II. für di ;Ia, BU"h ,'1111 n ha
''' '11 i":1Il1l. i. I :t1lt'r IlfJ('1I ·i,·1 " ..i!!'r gt 201.("11: Hilr" ' r m, I
, [f'l'lI. ,'I~Ll ltv"ronlJtl·ICIl. fa"hliclllll B,lII' UllcI ' , r .tltUII
III'all1l<'II, Fahriklt·it"rn IIn,] .llIri 11'11. clip mit (rrt "ht
1.11 tUII hal"'II. kanll" im '''A','h, n'lI 1',t11 al "I'rl 0111
•':(('h, ('hl. g"'hlll'h pml.fohl' ·11 l\l nl, 11. ~. ZI id1l1l irlt
11t1T('h zahJrpidw, da t r U Iltlili I rl icht, m.]1' • hhil.lllu
g'..n, dUTt'h I!ut,'. I'api('r uncl kla n Dru, k 11 lIud ( i t
IIl1r zu \liln.l'Ill'n. 11: fj ,It'r ' prf I' t 11I1 n Plan ,ill"1\
z\\ ..itl·1I od..r I!'llr ,Iritt,," BalIlI fnl r n Zll 1 n. 1t,1I1
1 'T\\irklil'lil. : m)J h r.
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Die Hamburger Kleinbahnen, insbesondere die Marschbahn.
(Xuch einem \'orll"a;; des 11m. l ir - 111;:, h. c. ( , (I. t; I e i m im "Architekten' lind tngenteur-Verelu ZII lIalll lllll"1,:". )

, . I1 I Iür di ,' KJ't ·i.-
11' vun .1"1" lluuibunrer Biir""I" - 1'01 "'1., n.u-h J:i1l!!I'r,'1I \ "rhalll 1I11!!,'1I un r-r .
~ (' h a l t Elld, ' l!lI , ,' r l~ i lt" (:I'I~I''' - hahn ~l'hl" "iin~ti""'n B,.dillg·lIng·1'11. Dil' 1"J't,;"toa,llII . lll' ~

" ' e- e- I I 1 ' ·1,I in \'0111'111 lllllatl~IIl1g'lIl1!! Je,. , ,'lIal -,\ntra!!l''' nuf 1I1111.t dlt· .\ lIla !!' ·1I ur-r 11' u-t ru ,,\ 11I . '

E ; 11 a' n Un tr d ,' I' 11 a III h u r ", ...·i.n jiihl"lil'h;' .\hg·ah'·11 IIl1d führt ihrvn 1"'I""lJllt'I~~," ~ -
e- e- '" , I " I I B'l!lllhofl''' 11l'1-g' I' I' ~I a r s .- h ',a h 11 hat d, 'r 11'111' durch da" 1';lIlpfaII!!"!!'I' ,all. " ,,',.. '

H"I""·l'dorf · (:I ·,·,.t!lal'lllt'r Ei:'I'n - -t.u-k d"1" ::;taat~hallll. ,... , I' I" lt Bilhdl"d,"hahllg't.", 'lbl'hafl dt'lI .\ lIfl l"a g- iui: :-;I'holl währr-ud .h-r , orar 11'11"11 ur I I' 'I" \
, \. I 1 'I 1 I'" "1' ich d,'r (;,'dallk. · auf. 111' . 11-dr-r .\I1I"·al,,· , ofo rt l"" l'lI , l" iJ , ' I I ~- 11' ust ru- 'a 111 , 10111;"'" , "I ' "I ' 1

• r"' . e- • • lu- . ~ '111 ~ \':--t('11l ' ·011 \. t '111 l~l tUtB...ruuu -. 1111 Il1t.·rt,~"" d"r Ik- 1:1"'1'11 nut 7.11 "111117.111 .1111I I . . I" I '
e- e- 11' 1\ 1 .. I', t liclu-u I '1IItI",,· n, ·t,,~ ,, -H'hiilli!!:l1l1'" .\ r\,,·it,.lol'-el""\'hl"a\'ht. 7.111' Aufsr I u- ,lIl1g' ( "" ,.111 ,,. "r-• . . I' I

Ilil' I ' 1 e- e- 1 I I :-; .. I :-\101'l1l'11'I1,,\,h"1I KII"" 1,1111, nu->a 111 , ollt" \'011 ihr Iür 1{.. \,IIIIIII1"· dt',. :-'taal ..,. aus- ,.11'111'11" IIt' ,,'11 , ('1' , 11' -, . . I I' 1 'I' I
.. -Iü l t '" 11' I" 1 I (li ·1 ill""[l'd"1" 11'1(' I >1'1"""'( 111 11111Mt 111" \\'I'rd1'11 , aln-r ~piit"1" in t1"11 1l",.it7. d"1" 1:1''''' ' "111"1" ,IJlI'~ CIIn' I !.'I I. . 1 \ ':-. 'I' I,
, "' Ia ft iil"'r"'l'\wlI B(.i di-m B"l"i\'hl iili('1" t1i,' 11"111 .\ 11' 7.",l'i Lil1i"11 durch d ir- ~lal",.l'!I1al1d. · 1111' 111,,11.11 I •

I" "I e- ' , . 1"111 I . I ir li 1 7.11 nm 1II'l1zuh"""1I 11111 " ('J\l,'!ll -..g,', 11 )1'1' ditO 11i,.11"I' \\"'11'1'" in dit' (, ..fi'l'lItlil'hk, ·1l !!" 1111 ,I 11"00 ' "11111'1 11' I .,.. I " " '1 I[ I e- , I '
I ' . '" -.. ••.. I' " '1' ,I I \\ -tt 11'1(' I nm iuru 1111­

I 11I11g'('1I I~t. h.u It. ,.1i1l'1" sirh zur 1i('~lJlld.'I'l'lI .\ lIfg·a lll' ...un IIh"1" IIt'I~lal', ,lIIog II~: ,' . .' 1:lllh'llllIh;,f Iür
.. (, ·t ,111 '11 'I )'1' " fl"111I'''11 111 dlt'''''l1\ :"'11I11 1,.\ ..11I .' •
r- ~, ,I "'I" d('l1 hi,.lOl'iH'hl'lI \\ "l"d"g'al1g' ,,'1" '1'111 1'11I 7.11, ," " , .". ' ",,' -ht ..','_
~,ahl1 -1.'l1t' ·I'II ..hlllllllg'''II, ZlI d\'II( 'lI dil' .\I:II,,.\'hhahll da" di""e l'd"lIIha~I,I1.l'lIf11,1 ,~\~l~h; :::::~'.~'~;:: ':I ;::'i:I: .\I; ' I : ~lt' h G, ..
.lh,I'hll<'l.ll'lId, ' (:Iil'd hild,.\. ,.irll' r,.h,·I",.i\,hl ZII !!"IIl'lI, uouuuvu. \\0 C~ . : ~1I :->.t,I.1 ' .11 1." , :-;Iaal,hahll IIl1d dl':
d[a g·,'g'l'l1 1':iIlZ..II,,'iU'lI dil' ,'1' I' l.-iuhahucn. ill,.lw,.llIHI"I"., g·..tul..1I Bahlll.lO

lft
11 d. I. II,r, IIU II·I·I~~!I , c'l"ford"r1itoh., FI'it'h,

, "I' B. I" I f' ( 1" 1 (' 1I0l'hh'I1111 ,'rn\, Itd \\'1'11 1'11,.0, t •
1 ' g't'. or - ;1"' . Iha\'hlt'l" Ibhll, au ,'111" alll,'n' " '- • , . r ) '11 \IIß"rd, '1I1 i"l ..i11 I' Fort -
"g-"IIIIt'il 7.11 \·,'r,Thi ..I"'lI \11 lIalld ,'ill"~ 1', ·h, ·r"jl'!Il..- i,.1 I!J()!) "r\\'u: '('li, \~ U 11 'k' " I 1'1 'I' "I 1'111I'h11 'I ' • I f"l er '11 ('lIIo·h·I"I",· \Iar lal1,.I' 111,11.1111 11,\1 I "
... \\'11"' ZlIlI:[,·h,.t auf di.· \'011 1!:lIl1hur!!' aU"g',·lt'It ' I1lrul1",'" r- i - ' l I' ' 111 'Iuf "illl'llI \ 'i 'ldllk t

dl'lI l!aupthalllllillil'lI (hlll1 'Iuf di., I'll'illhahlllilli"lI dt' Ih·itohlor-~larkt g'1'p all\. f·ll'·"' ·"( I' kl' '1'\ 'l i
.. I" " ... " 'I' '[1 :-;11"113, ' ort' U Irt \\ ,'n l'1I. ~ l'1I ,.11 , ,'-

, I~' 0,.1 lI'h"lI l.alld"l'hit'lt '. hill ""\\ it'''' 'II, lI:illlllt'h: I, In,. ZUI .Ipp':, .'. r-, I K' . I1 '11 d i
Bill\\''' I - '" I :-; .. I I UlI I 1'lId!"1 11I Z\\'''11'11 \'011 " '11 .1,. ,,111,\ I, •an "I' 1IItIIl, l r i.' I'a hll llIil all,,(·hli, ·r.I'-ll' I'r • I!" ,alm' "' :, . , I' ., . 1':-;1" ß . _
• 1"I'1I1:1rll ('II"r K 'I I ) I' I rf (', tll·I(,III. '1" 1II11t'I" t1"r lIal"hul"g-t'r 1·.I"l'lIhahllllllll· " 'g( 11, .IU • 1.1,' 11I" . l't'l" ,a 111' ."I"'r", 0 - · t .,,. • . " I ' I \1 kt I, lz

'.1. 1'1II':lIIII.:i \". 1'.' I .' I:" -: I, 1 - 1 ~ \hr'l'hhahll. hiiht' ill ulIll1iltt'lhal" l'r \ I'rll1l1' Ullg- mll ,"JIl , a~ , p.1 ..
111 di . '.. )1': 01111 ,I .1H 11 ',I \11 U 11' ,." ,,' 11'. H I' r ..' I' d 0 l' f _l; .' I' " I h a " h I I' r LI,. I' 11 -

"
, t , I I' 1"'lh('l1fol",. 1".haIHI..1t d,'r ({I'(!llI'r .111' I I' . r-, . I I " , -I ' f'

• ". l'IIIZI'III('11 \' I ' I I "'I' . I 1 kl ZlIlI'il'h,' 11 ' I h 11 fühl"l 111I .\ 1I g-1'1II ' ·11\ '· 1I dlll'l'h 1'1'11I am \\ 11"1"1 1.1 . -
Zlir Bill \\. 'i I' I1 1'~1I1 'a 1

111
11111'11. 11I,1l ,'l'lI\1'[r)'1 , : Ir.'\rI1"I'- l'I(~IIl'" (;l'lIi," IIlld haI ihn' il1dll~tl"il'Il.' Bt'd'·IlIIlIl:.:' ,!Ilrt'l l

• I' I 11 I 11 I r I" ,'I I 11' .' « " 1 I' " 1
ll'1l 1'I'g-alllh'lI I'Hl( I ' ] l)()- I' I' li ('riindllll "· ditO ~llIlIitioll~fahrik \'011 lliillt'llI'rg- 11m ,ruInllll' l'r ,.!
I'rf 1 r . ,a 11'1" I'r ..t , .) ' UII Il ,'( " , ~ , , , :-;' i I 'r\ ' richti· rl' 111
' . "g:"II:: 11' El"iiffllllllg' l'l"fol"'I" 1!)()7. •\lIfg-alw dt'r Bahn \\':ihn'llll d('~ I rt,,~l'~ g'l'w~nlll'Il, ,11' ,,. 'I ~'I r~ \ -
I: I. dlt' (oiil"1" fiil" dil' illl I'il!hl'"uk n,rll'llld"IH'1I Fahri- 1.'rl'''~l'lltl'lIl1ahll !!.·l'kl'IlIlZ"Il'hlll'l. ,:I1l,ch (~Irt 1 (11 : rl
11',11 ,\:"11 dl'lII all di,. I'r'l' 11 1,1.' :-;taat,.. lIahll ;;IIg'I'~ehlo"~"Ill'" c1.'r (;l'ldall,fhrillg'IIIlg'. , d i,' uhJIl' ~lllllllf," l:I~II'~ B:IJ~~I'''.~.~
~ : .(I,'.~~~al"'hahllhof Tid':iI;I\'I ' allzllhul"1I 1111I,1 den Emp' dlln'h 1I1l1l1lIli'lhar? \\el"hll,Ilg',hel 11I1.·J(,~,.elltlll 1Il ,(~I,""
,1,11"""1 7.IIZII~II'II('Il, ..u\Vi,' ill 1I111"" 'k"hrl"r Hil'htllll;.:' \\'111'111'. Da prl'lIl~I:,;dll';; (.ehll'l \'011 dt'l' Bahll dllll h­

\\ lI:d"1" ahzlllil'f1'1'I1. B"i d"1" 1';l"iifl'lIl~lg- halltll'lt., I'~ ~idl ,.('llIIiUI'Il wird, 1ll1l1\1,' ;\llßn lIalnhlll'g- a~.Il'h l'n'II(~I'1l

I" II I II III :? "1l~l'ltlii .. ',' d,'rl'lI Z'I!t1 ill 1-t1l"''''IIl\l 'r FIII\\il'k - c1it· (;l'lh'hlllig'UIlg' .'rll'ill'n. "':I , ('f~t lIadl l:Iug" 'n'll \ 1'1"-
1111'" 'Illf 10 ' ' , " . ",'" 1I I' 'I I 'il I" dil' B'dlll Il'leilFM.', g'(· .. tl'·g'I·1I i..t. 111I ZII, allllll,'nhallg- mil dl'l< halll 11 1Ig'1' 11 , ( 11' .. ogal" 11\11 ~o (' 11'11 I It' • •

1;.lIt\\..lIl't.~al"hl'iIt'1I WUl"d1'1I 7.lIr .\IIr. .·hli ..L~III\~ dt'" (~,·hi, · - \\'ohldorf \'l'rkniil'l't \\'lIfd I'11. g·,'''\'hal.l. " '
,, 11I r IIldll..tridll' Z\\ ,'.'k,' Ikl,allllll" I'l!ill" 1'1Itwur ,'11, llil' Baltll i~t ,'in" 1Il']wllhahlliihllltdlt' I 1l'lIIhah.1I \'Ull

\ ~'II d"lIl'n d"r ' I,:il '-I"I' I'lId"'iilti"" I'l'~l d"r B.'hiinl,' \\t'- rlllld 11 k ill Uill!!'(', fiir dt'l'l'n ,·r,.lt· .\ 1l1a g-l' 1.1 ~!lll. ~1.
111"'11\ "1 '" '" ' . \" II' ':' ,: '\ "1(' 11. Di.· Eillfiihnllig- d"r :-;iill.,'llIrmarn",·hl'lI .\ktil'll allfg-I·I'l"al'hl \\'1I1'l1t'Il, .\ 11 IIlI,·ro,~,.:1II11'1l ', I1\Zt'-

1II.I'al\ll Illil ihr"1II I'l'r. UIII'II IIl1d (:iill'f\','rkdlr ,'r - 111'111'11 wil"d 7.lIniirh~1 di,' Einfiihrnll!! ill Bl'r~l'tTorf 111'-



. ehrloben. wo di Bahn mit r-iur-tu BOl!t'n \ on nur 0
Halbure.. Pr «inmüudvt. l l ir-rfür mußten I" ond 'rt \'. r­
. oneuwagvu mit Lenkach ('11 und Lokemotiv en Oll kl ..i­
I cm Had. umd Ilf' chafft verden. wähn-nd die ( It. r
watrou unter I'mg'<'hung' der r-rw ähnu-n . ('harrt 1I 1\ur

Gosellach fL r UIß 1111 L d t h U
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Oll t

nd 11 U • b.
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Dividcnrle Iür Vorzuzsaktien erzielt. im zweite n .0... %,
alsdann ,j '}{, fiir Vorzngsaktien und 2% % für Stamm­
aktien, hernach je 5 %, dann je 6 % und sogar je %;
hierauf tritt ein Fall en ein auf 7 %, 5 % lind 6 %, Zu

Ahtragungen von Sandd ünen in der D~nl'h(>rger Pli1.­
verfahrik Dünzerli eferunzen nach den \ 1 rlanden 11~\\ ,

Der Bau d~r Y i e I' I ä n d er Ei::>e n h ahn wllr~p
im Aturust HHO beschl ossen. ihre Er öffnunc orfolgte im

H 0 r ren z i m m 0 r i m S t a d I hau \' 0 n E man u e I von Sei d I i n 11[ Une h e n.

11, : I'~ m a'n 110 I von Sei d I: ~lein Stadt- lind Land-Ilaus. Darmstadt. Verlagsanstalt Alexander Koch,

die. «ru für eiu« I' leinbahn unzewöhnlichon Erfolz tra- April l!)12. Hervorzuhehen . ind die Brück II über dit'
g-yn allrrlei wirbchaftliehf> [Tnt~rIIchlllung'cn h ' i ",il? der DUVl'- und Go~('-Elbe. Im chrigcn lil'gt die Rahn auf
] auf von ,' a ndherg"l'n und Lieferung von :and für di· einem niodriiren Damm 1 Dl über r:l'l~ind e. Ihr Emp­
~orll'nverlJl' , . erung in den Vierlnmlen. , 0\ ie Aufhöhnn- fang'.'g'l'hälldr wurden auf lrund eine vom Yerein ver-

I!pn ue: t 'ur:laekl'l' Fl'i"dhtlfp~ lind d,'.• '''lIl'lI Deiches, anstnlteton Wettbewerbe auszef ührt.
21. .Ja DUal' 1920,
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BI'\ 01 d,'r I:I'dlll'r Zlif B, I h I.
kdl/l 11 IIl'r;:iIIg·. 111' pra ..h < r < 1I11!,!1 dur. I
alll:d.\I.' Er"il,'rlll~'" d.r lt rr ;
t : ".. t h a ,. h I ,. r Ei. n h a h 11, \1, !!< i
livhk ..it Zl'i~t" ivh im ".'p"IIII,,'r Ul1.-,. 01., l 'I

mit la hrik Krüuuu»l mit ihr.-u 'J r,11I !' irt r' ,
nivht ;111 kam I li, lahrik i 1 "" .111, • Ihr,.
n uf . n-il all. ll'igl'lI'" 111 (" 1.1II'" 11111 111 ... ' I 111
Itrikhlllll'lI all!!.'I,';:1. B, i ihr. r \, I .!f 0
mit ""111 .\11- und \htrall port '111" r I h.
wur.I.-n. Ih n ' Erz"II~lIi" ~III!..' 11,( LI".
11:1<'11 :-"'hlllall 1111" wur.l ..11 rlurt 11111_ .u lr-n,
lieh 1I'1 ..h ,'ii"afrika 1111" , udalll' rik , 111<
ui . (' \\ 1If""1I durch di.. I' r1!'!! 11111 1!'lhlll!! 1111
;:a ll;.:" ZIIIII Ei. vnhahut rnu !'orl 111" r (" ' t hui 1
\ ,'r:[I1",'rl. ZIIII!it' h I \\ urrh-u 1;-, l'l"li, 111 \\ .l~

;':-('11 :11 1;:'" lill'( il-:'t . ":lhn'lI,( ,(1" I..,(, r;II.\. ,(. ,,"I
l,ahllho[, ' III1f Iür I. \\ a;:"11 I'lalz ho 1111,( 1'111, 11111
,n, ..iu-rt w..rtl"11 1I1111.\ t" , l i i.. \ h fllh r 1I:lI'h ,(, r 'I .1;'
r-ut h-rutr -n I"al, r il \ "r IIdltl' mall mit Fuhr «rk 1111'
Aut oruoh ih -n ZII I ..-z.w irun-u, IIIl1Litl' .11 .. I' • hli,'LlIt. h I1

..iur-r E i. pllhallll \ prhill"l1l1~ iilll'r' ,h, 11 LIIJ 1'11011 11
Ir Uh"I'('I' Z" it hparlll'il"','r ",111 ' urf 11111 (oI, I an "'1111 1

\011 tll 'r l.und pil" 1:11' '" 11 1111' r _loL\'1I ,,"0 I' \
nivlu au gl'fiihrt 1111,( • rho I ivh .111' .Iur I I I , H, I

zr-it. ", wur.l« dp ha lh • 111 \ 11 "'dlll\_I. i ,I. r .11
('lI l la llg' nu g-diihrt 11111 '"1' 111 ,1111 .l. 1111

('hii t l l'\" 11 lu u-h \a ,r1I'l'i'lI 1\;lhlld ur 111. tI·
WIIg- tI,'r Fuluik "1111 l{a llll" mit • 11 Ir. 1_1111 l : 711
an vhlu-ßt , 11111 «iur-n I:! holl' r .III!.. I< _1"11 \{ 1_
I\ahllhof ZII «r r ..i<-h t 11, d"r dll n -l .1\1. !,llz' Ir.
tI"r l lnupt lnl.rik Iral <' in .'rhllldllll t, I t B, 1" it
1. ~I lir z 1\llIi kunun d ll I ahn" .111 .dl. rd I _ 110( h 111
f.' rt ig-" 1I1 I iauun mi t 1d il.'r a!!, 11 h, dhll 'rd, 11. 11,111
d"llI di .. \ ', 'rha lld lll lll!" 11 ül ..,1' di, \ lIltI_ III II toh •
101:i 1"';':-1111 11"11 hall "11,

10

Verml cbte
Ehrendoktoren techni eher lIoch chulen. 111' I, h

1Ii. dlt' lIo ('h vhul .. zu \ 01' h' 11 h.11 t1. 111 lmIu In' I"
ter v. ,' 1l 1 e in Al tr-un in \\ .. tfnlr-n .in Vnr- rk 11111111'

,·..ill"1' \" 'l'd i" l1 t,· 11111 di, I' 0 I' d, I' 1111 <I. I' I . I 11
k 11 11 d ". in I.... ond,·p dur.-h ,ill' Iur t1.1 tllll' I'

k..hl''' \\'I''' ' 11 ZII l.a u.l, ZII \\ a "1' IIl1d ill 010'1' 111ft ho, h I"
dO'IIII1I1 ).: . \ 011" 11 I." i t IIl1g"lI allf d, 111 (., hit I d"r ,r, d.
111 11 I! 11 n 01 \ ' " r :1 I' 1, " I t 11 11" d" 1., i I' h 111' I ,I
lIall , tol'f ,' ffil' 1" 1" l lI llI o l o r l ll ZIIIII Iloklor
111 g' l 11 i,' 11 I' .. h I' I' 11 h:, 11, I I' • 1"11:111111

Technil er als Bei~eordnete. ZII d. I' 'I' ',..

,'>tZII III! Oll lI..il!' IIrdll' t"11 1..11"11 11111 '1 , Ihn
hall, 11 \\ ir t1i,' jli tt , HIIIII!. d,IL\ dll 1:'1" ordl' "11 I 11
110" 11 1.01 11 . lIall ,,"l iz. i IIl1d \ Ohllllil 11111 111 I I 1., I

lIIit 01 "111 ,·I:II\tlta1ll'.tJ 1' lIdol" , ho, hol. ,11. I.
11 II l'd ,'. P i" Wa hl falld '111 j ' lk ' oh. I' 1'11'1 I I 01, 1:.
,1:ilig-lIl1).: tlllr('h du' pr' 1IL11 1'11' B., 11 /'1111 I 1',1_, 11 '11

'0\ "1111",1' I !II!I. 11, I' ( " ,"Ill 11001' • II IIt, ,. I' I Iit
f"'t1..1' \ ,'rll :l lt lllll..: ,111 IIl1d orolo I I I I' Z, t I h
I;,t ig-. 1!1!t. IIl1d 1"1'1 "rr," d I, 11'110/ I'rt I J,
hil I I' \ l'd lit, k lo'lI \'/'1111



..'1 .1.\1111 Ir 1'1 '11
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,h'r (,1'''' 11\\ art zu
dr-r 'cruu-hruug Ull
zit 1ll'11 ~ ird, B. i ,IL r

t'haffu111! g"",lIlltli'r

int. 1'1'. j. rti n Kri'i, mit "OßI'III Interesse I!p!t' 1'11. '''ir
g'.-l"'1I dazu UII «n- '011< Zu t immunjr. Wir. ind überzeugt.
dnß dvr Ht'.laktioll vi I I' ,il Zustinununa n zu den Aus­
Iührunevn d.. IIrIl. Lori IIZ üh r di, l.ö unjr der Bau­
ko: I l' lI ZlI chuß-Fraue I!' I!' lx-n I nlr 11, da die I' hrplI1.1t'lIl!r
l' rag. für '\1'11 Baiu tHIt n 0 'ohl wie für d n ::-Innt hier 111
lu-rvorral!"'Il\I..r \ " i. ~,Iil t \ ird. Wir g-lauhell auch, ,IaL1
di, hierfür maß;,:,'1" fltl"11 Körp I' chnftcn die .\nr"gulIl! ('1' ­

crt'll"ll UII.I ur Li"~U11~ <\. r I 1', _' <\a, "\'itt'fl' 't'rallla~
t 11 I la Lr,..l IlIIi \ ürd. u. 1. tI, I' kIwI'. I" 111111 h.'~11'

\ ,.. zur Lo IIl1g <\1'1' \\'OhllUII_ Ir.IC' «in."

\ . 'I ho 111 ,I, vrchiu-kt : B. \ 11 h I,. 11. \ rt'h it -kt : K ,' I ­
I . 1'), 0 r 11 . lne--ni.-ur: . L h I I' 11), I I' I!, .vrvhitvkt: \ .
I' u u 1 i a 11 : .1. Li, .' _ ,I 11 ,..: BaI' ,I. k I' I' : P I'

11 ",' k c , I II I!" l1iI 1ll' : B ,I u ,I a t' h : Bar h . m , .Vri-hit ek t:
Fr. 11 0 f f 111 a n 11, Arehin kt ; 1111 r i (' h. \ n hin-kt: P r.

, 1 t' r I, 11 .• r autmann. -
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DEUTSCHE BAUZEITUNG
54. JAHRGANG. N2 7. BERLIN, DEN 24. JANUAR 1920.
* * * * HERAUSGEBE R : DR.-ING. h . c. A LBERT HOFMANN. * * * *

Alle Re bte vorbehalten. Für nich t verl ngte Beitr ge keine Gewähr.

Die Hamburger Kleinbahnen, in be andere die 1ar chbahn.
(Xuch ei nem \ ort rng eIl'. 11m. IJr. lug, h, c. (. n. (~leim im rArchilekteu- und Ingenieur-Verein zu 11: mburgr .) [Sehluß.)

J'~~~~!2~~~ ie )1,1 r c' h 11 a h 11. \\"I 'kht' IlUII hliehcu ist, während dip durch den ' chiffs\'e rkehr der
ID cl.. Binde'l...lic 'd Z\\ i chen der Bill- freien Ellw' hcg ünst ig tvu Ulerst recken weit besser ent­

\\ ,ircIt r Indu trielrahn. der \ ' i..r- \\ ickelt sin.l, Wie' g-roß d: ~ Verkehrsh diirfni der Be­
l ändr-r und d, r B,'rg-t·dorf-(;l'c·,..t- woluu-r mit dein Hamburger )1:Hkl i I. zl'igt das Boi­
luu-hu -r Li. \'nhahn bilden "oll. war "pipi dpr Gr-mciude 'urslack, au der allein täglich tiO
zurzeit d" Vort r.ure: in wescnt- hi · 100 )Iarklbe urher kommen. da außer dem Gemüs '.
liclu-n '1 eilen für dic' abh:ddig" transpurt auch d 'r Blum -nverkehr ein sehr umfangrci­
.\u. Iührune ttrhc·rt'itt'l . Da ,.. auf - ChN i. t. Ein fiir die Einfuhr h sonder wichtiger A~­
zu "'tli, .L\c 'nde (;('hi.'1 der Ma rsch- tikel b :-t ht in l.türurer und ':md für die Bodenkult ur .

. I: ruh- und der ü. tlich auschlie- wonach die gallZt' Gerend schreit. \rird in Y rbindung
lt'nd l'n \' Il'rla nlll' i. 1 durt'll chnith'lI \ on Z\ ,'i \Ya . sor- mit ihre r Aufschli -ßung' durch Eis mbahn auch für Weg,­
i /1111" ,1 , 01 ,·1' Do\'{'- und (.(1 (•• LIIIl'. dip turk gew llullt' II" g·l'>'orgt. fiir Ent wä serun und Reauli zrung d r Dove­
1'lu ß liluf~ von hc', vhr änku-r. durch Flut wochsel becin - lind Uo,.e-EIlll'. dann wird "i bald ri 'htig besiedelt
lIUßtN ,ehifflJarkt-it hildr 11. ahN rrotz dieser ,\I;lng-' I wer de n. lind di, ~ vielen Bcdürfuissc d täglichen Lebens
Z ~II 11 UPlllii: plran. port navh 11 : mhunr dienen, ohwohl stel len sit-h auch hier ein lind hefrucht n das Bahnunter­
oli" Bt'wolllll' r hit I'ZU zr-it\\ ci ~ chon hi-. 1'~ Tage vor nehmen.
I!l'r ~la rk t z t' i t aIl1'1Ir{'I'h"1I m ü t n, 11111 ro'('hlzl'ilig zur Hei (I 'r groL1 n BIPit der aufzu chließenden Fläche.
, .1dI p ZII . ein . llh' Kroll, 11 c1pr Di-ich«, welche dieso welche von Zolleuspiek rr his zur B rgedorf-Geesthnch­
1'luUlitllft' hl'dpilt'n. dk-nvn al Yl'rkdu. \\ !'l!l' . • ind aber rer Ei .enbahn 11 'i Bcnrcdorf nah ezu 10 km betrügt. ind
\ on :~) IlIang'l'lhafll'r BI' l'haffl'nhl'it und I'nt erhaltuug, Iilr die Zukunft zwei ~lar:-chbahnl'n vorue 'chen: \'011

daU d.Il' Enl\\iekhlllg' dl r illlH r 'n L: udt' tl'ile dllrl'h di.. dl'lll'1I alwr vorl:iutig llUf dil' . iidlielll' \'on Tatenbcr"
gC:c1l1leIt' rll'n .\l:lngll t!l·r l'rk hr ,rhilltlli. t', .owil' tihl'1' (leh. 'll v!il'th r, Zollen pick r. Alt ' nera mme nach
uurch dip 1111 t'lIil t'ud,' Lalll!l nt\ 11 I'rlIlI r Z\Iriick "- (;t'c·.th:wht führelIde Lini e au"gl'fUhrt werdell oll, i.3
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rückgekehrt. entw irkelte Ernanuel nun­
1Il1 hr eine fo rt ~p etzt irh ausbreitende
Ra llt!it ig"keit. .'eben vi len kleiner en
Ar beiten eil t tand von 1 9;)-1 97 da
.\eußere für da There ien-G 'mlla ium,
zu dem die taatlichcn 'tellen',lip Grund­
ri. (' und da . chr-ma op, \ llfh.'Illp.
g"plipf,'rl ha tten, In ,I r g"1. irhr-n Z -it.
1 nn auf I, !)7. rhuf PT da (,,,hiiufle
fli r da .\U!!l1 inr-rhräu an der •','u­
hall «r ,~traLk in ~liil1t'llt'n. in dem er
di.. Er!?lhni .,' t'ilwr I alieun i' mit
dr-n oinhoimi chr-n KIIII-t", drücken
vvrquiekt«. La Pli i.-h hir-r 1I, ... h !!'I­

\I i P iillllf rlir-lu Hk!.II.!!' a n t,'lhri.'J
[",lha lt"lI.. 0 /!,,,ht Emauuvl mit dr-r
.lahrhu ndert " ' II ,i " dun-hau ..iIT '11'
P[adl'. I)a I1I'U" (;"hiiudp dr-r Oal"ri'
1I,' il lf'm anll in . Iünchen. da. VOll IH03
au f IHnI " 111 tarul. 0\ ie da Cebäu.l«.
d..r jlfiTll 'h"1I - \ a l'l lrn pr F uer _ V, r­
s il'l lP I'l ll I I! . da . . ich ihm am L nhach­
I'l a tz I!HII n uf 190:; :111 chloß, zcicon
«ln tark w illig" . all. dr-r ita lir-ni cheu
llor-hr:-ua i nnc« PlI!" ickeltr- Barock.
( ~ pI Pgl' nl lieh kehrt. er 7U ländliehr-n
Molhl'l1 zurück , \ ie in di-m I!lO:; auf
190(; «ut t.uulr-n '11 II iu d,' Gut 111'
..itzr-r l. a u l l' lIl. \I' h.r in dIr . la r ia Jo·
,'ph. II.tU in \lllnd n. währen d in

". 111 Oll IH07 auf I' Pr l uton H I li
I' ('h o rr in ol , r . Ioh l t ra ß in Iün hen
kh I, 'Il·i , rli, H "l1nl!'l'n in .1. r l;rtlIHl

riLI", 1'1111111" lind Haumhilfllll1!!. i, im
\ ufl':lu z iuvn. dun,h.Jio :11 , . palPr,

Erdgeschoß d . \\ ohnhau es.

Lelu-n poriod e ge kennzeichue t i t. Es i t die Eigenwillig­
kr it . ('im'. Charakter .. di hi r zum. ' iedercchlag gelangt
und Haumb ildun gr-n und Bildungen d Aufhaue hervor­
ruft dir- hart an da. Gekü n t lte zrcnz n, Bei piele hier­
fUr ind da Hau B mbe in M in z und d Hau Brakl

L~g('l'llln des L'a u d i t z e v 0 II E man u el\' 0 n Sei d I
i II AI u r n a u, Au: E man u I v o n 0 i d I: Mein tadt­

und Land-Hau. Durmstadt, Verlr sanstalt Ale. ander Koch.

•.'

Oberg choß
d

\ "uhn hau ,·s.
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R~~~~::'jl ER 1\RCHITEKTONISCHE 1\UFB1\U
* DE MURGWERKES IN B1\DEN. *
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* H. WIE L 1\ ND T IN Kf\RLSRUHE. *
WEHR BEI FORB1\CH VON DER SEITE,
* D1\S BECKEN NOCH UNGEFüllT. *
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h:d 1-:111:11111 Pl \" (111 :"'eidl in dr-n hf'id f'n Ra uwerken geg'e IH' II.

di, ' P I' Iür ~iehel h,; t errichtet»: in se ine m ~ t a d t - H all ,;
:1111 Ba varia-Hinjr in ~I ü 11 t' h f' U und in sei ne m L all d ­
11 a u s i 11 ~[u rn a 11 am .staff,,1. PP in " 1 rrbave rn. an df'f
,' I rpf'kt· ~llllll'l )(,II -I':lrt pl\ k ir" IH' II, Da" etwa ·~..nt iment al e
.' \\ 'j p ivlr' mu lipl" I"1I "t' ha lll". mir di,'",. Haus ic h hau tr:"

ri- se d(' Erd gesch osses mit den At el ier räumen des K ünst­
h-rs, so wie rl..s Dachuuschos es mit sr-in..r \Yohnung - er
war zu je ne r Zeit noch .Iunggescl le - wieder. Eine ..Romanze
a us S tein u nd ~löl'tel " ha lten wir 1' , damals nach d em Wort
\ ' 011 Walter ~e ott. da. dieser fiir seinen Landsit z Abbot ford
g-,'pr: il-,r( hall 1' , W'na nnl. E, war ..' ha uptsliehl ieh a uc h na ch

Mu i k s n n I im L n d s i t z von Emallucl von Seidl in Murnall.
Aus: Emanue J von Seidl: ..\lein, tadt- und Land-Haus. Dannstndt. Verlagsanstalt Ale tunder Koch.

i. t hier in seinem lid, 'n'lI nl'11a1t ZIIr \Yirklit'hkeit g'ewor
dt'lI. denn I'::' i. l. in rlor Tal t'illt, stark.. kiin tlt 'ri,chp Eigr-u ­
wi lligkeit. di.. in rlr -n I,,'idrll \Yc'rkl'1I Will .\ lI,;d rut'k kommt.
Wir haben d:l •·lallt .Hau ill1./ahrg-ang- 1!1OO di -r ..Ilt'ut chen
Ballzt'itulIg-" veröffentlicht 1111.1 g-I ,I'I'1I hier \"011 j~'IJ('r \ ' e r·
Iifrt'ntliehun'" noch einmal da.\t'lIß t'Tt'. Iern I' ,IH GrunJ-

24. J anuar 19. 0.

der Au sbildung' do Inn ren. \' 011 dem wir ergänzend 7.:1

.11'11 za!llreichl'lI AlJhildung't'n d es g"l'nanntrn Jahrgang auf
den ~("ltrn as u.3n. in ! T 0, (i noch zwr-i Darst clluncon wied er ­
g'ehl' lI. lie einer Ver öffontli chuu jr entnommen ;; i ~d . di e de r
K ünst ler unt er d em Titel: ..~I ein tadt - und Land ­
II a u s" im vergau geuen Jahr in der Verla a n talt von
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Bautechnl ehe Vortr e und ebun n b r d D im H b- u.



VI' 0 h n z i m m e r i m L a n d s i t z von E man u e 1 von eid I i n Mur n a u,
Aus: E man u e 1 von Sei d 1: Mein Stadt- und I.and-Haus.

Darmstadt. Verlagsanstalt Alexander Koch.

I
I

'lf'iti ge Knappheit 1111 EL en 1111(1 a uf den huh n Sta nd unse­
1'1'1' Ei '1'llha utp l'IlIlik al. p r~ t l"l beu swert bezeichnet, di e Be­
an pruehuug' des Ei.en~ hi~ zur äußer tr-n zuläs igen Grenze
zu i-rhö hr-u und zur \"c r wc nd umr vun hochw rtig em .late­
r ia l iil)l'rzugl·hell.

• ' a l'hd t' m .le r 1'1' .te Vortrag die Hörer im W semlieh en
mit dem, lnteria l vertraut ge mac ht hatt e, besch äftigt en sich
,h'r zwvit« und der dritte Vortra r mit der Ar h p i t -­
W ,. i , (' auf d em K O ll .. t r U k t i (I n 1J Ü I' 0, i Il d (' r
\\' I' r k ' t ii t t (' u Il d auf d I' B. u ~ t e l l e . E- wurde
g'l'zf'ig t. daLI g ute Bel'eehnun g' und ..im- zWI"' kmiiß ig f' Aus ­
hild ung di-r Konstru kt ion, snwir- ..in woh ldurchduchtvs .\ 1'
Io..it . verfuhren lu-i ,11'1' BI'-
u rhe it nll g' des Ei ens in
dl'r Werkstntt und hei der
.\ ulstellung der Eisenbau ­
tr-n auf der Bau, tolle \ rnr_
aUH~ptzungl'lI Iür di 'Wirt­
, eha ft lieh l' pit der Eisen ­
hau weise . iud, daß ich
auf dir-som (:rJ,iet norh
.\(anl'lll'~ hesser mucheu
lüßt, als PS hi . her vir-lfurh
g'('~ehieht und daU Hit'h
nurh durch Einführmur
oder Vorvollkommnun jr
g'('l'ignet ('I' A rh eit sme th o ­
den mauehe Ersparn isse
,'rzil'!('n la ssen.

J'~: folgte in l.wpi w«i
1"I'('n Vortl'ilgl 'll dip BI'

P I' r- (' h u 11 g VUII E i -
" .. 11 lJa u t I ' 11 H l' J h t ,
Lichtbild ..r, so wie 1110
«hreibu nm-u und Hrur­

tl'i lung'l 'n neuzr-itlicher 1)1'­
aehtrllswl'rtn Inzenieur­
hauteu. vorz üg lich von
llovhbautr-n. Hall en und
Bl'iil'ke u \ «rm it te ltenv invu
g ute n t' t,hl 'l'hlick übe r den
. ' la lltl tlf'1' Eisvnhauweis«
uud d ivut ou d:lZII, dil' Jli,
rt I' mit .lnn Au. Iührungs
.\ Iilg lic hke it (·n von Ei sen­
hauten ve rt ra u t zu ma­
I'I1('n lind sie dur über ZII

unterrichten, welche AI'
I!'II der (;p.'amlalllag-e wir­
der Einzel-Ausf ührungen
von 1·':111 zu Fall bei wech­
solnd en Anforderungen in
01 Pli Ue amtbetrieb zu
\ ählen sind, um ein
llilch . tmaLI von Wirt­
" 'h aft lirhkeit und Z, 'l' ck­
luiiLlig'kl' it. ow i von an
, proehendem Aussehen zu
I·rzicl r n.

Br-merkenswerte A u r
. t I' I1 u n :-: '- und Au . ­
\I , . ( ' h .- e I u 11 g S a I' bei
I (' 11. die fast unbegrenz
t "li )W glichkeiton. Ei,'PIl
I'aut !'n a uc h unter UPII

• eh\\ il'rig-. ten Yerhiiltllis-
"li UII(I ohlle (JeriL te auf­

zu tl'UI n. v eraltett' Bau
\I I'rkr ulltpr voller .\ uf
1'1 'I'htl 'rhaltullg' dp ,' Hetrie
11( ': durrh IU'IW zu er
, I't zl'n, illshe onder ' dil'
. ~ ~ I. \\ I'eh plulIl(' ei.-ernl'r
J-.I. 'pnhahnbl'iickl'n ohnp
. ·t iirllng' t1t's Bet riebt'
\\ 11 rd t'1I ill (·inpm b 'HOII

t1~I'{'1I ahge!'ehlo selIeIl
\ orlrag' behandelt..

In Pilll'IU wpitl'rrll Vortrag wlullen (lip \' 0 I' - 11 n ,1
1 a (' h t.eil (' 11 (' I' Eis c n h n U W pis (>, Z. B. die Frag!'
Ii(T llllll·rlwilullhosko:tl'n. (Ir,' Hoste ,. 111': Feuerschutzps
u, w. prlirt"r!. An dl'r Iland ' on Lichthilllern wUI'Ill'n \'1'1'­
g!pi('hp z\ i.'cheu d('r ELl'lIbauwei.(· und andrren Bauwfd ­
'!'u allgl's( 'lIt. die I'rkpllnen li!'ßen. unter \ pichen \'erhiilt­

ni , 1'11 lind au!' w('ld1l'n (; riln(len dpr Ei. nbauwei. (' vor
allden'lI dl'r Vorzuor "c"I'I)('n w('nll'n muß.

Daß die 8('hönl~'inil?h(' ,Au I!('. t;lltung' 111'1' Ebenbautt'lI
volll' Bpal'htuug' vl'rdient. und daß dah('r auch h im Ilt­
werft'nden hlg'l'lliour '- inn und \' I' tiindlli' für chöne For-

24, .Januar 1920.

men und harmonisch ' Au bildung seine r Bauten geweckt
werden mü sen, ist e ine h .ute a llgemein anerkannte F or­
derung. lnfolged e ssen wurde die F rage de r sc hö nhe it­
liehen Au sgestaltung von Eisenb auten orgfält ig be ha ndelt.
.\ n ausgef ührten Bei spiel en wurd e die W ir kung de r ver­
sc hiede ne n Konstruktion sf orrnen , der Dreieck Inc hwerke.
der Rahmenlachw erke, der Vollw andbinder , bei Brücken
und Hallen u. a. bel eu chtet un d gezeigt , un t er wel ch en
\ ' ora usset zungeu di e ei nze lne n Sy steme vo m sc hö nhe it­
lieh en Gesichtspunkt :J.W zu wählen ..ind. Di Verw endun e
von Vollwnndbindcrn, di e meist s vhr r uhig und chö n wi;'.
ken, und die in den let zt en Jahren \'01' dr-in K ril'g" in einer

jl',ll' Richtung hofrirtligpnJen Form au gl'filhrl \\'urdl'n,
\\ inl I, ilnft ig vielleicht aus wirt chaftlichen Grilnden etwa~

zurücktreten Illil . !'Oll. Von ent. ch l'id ndem Einfluß ist Lei
lI:dlcnbnntpn die Frage, mit welchen Mitteln eine b frip.­
tlig-t:'nde raumumschließende Wirkung zu erzielen i,t und in
\\ ('feilem .laße und wo Oberlichte anzuordnen sind. delln
(lurch Anordllung zu großer Oberlicht uud durch fal chp.
I.ag'p dl'rst'lIwu kanu ll'icht di(' g-anzc KOll truktioll z('r­
ri. ,l'n w('rdell und dip l{aul11wirkun " erloren gehen.

Die ll'tztf'1l Vorträgp \'aren der te Ilu n g d I'

d entschen Eis enbau -lndu trie auf dem
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Abbildung 5. Barckhof und Rolandhaus in H a mb u r g.

DEUTSCHE BAUZEITUNG
54. JAHRGANG. N~ 8. BERLIN, DEN 28. JANUAR 1920.
* * * * HERAUSGEBER: DR.-ING. h, c. ALBERT HOFMANN. * * * *

Alle Rechte vorbehalten. Für nicht verlangte Beiträge keine Gewähr.

Die Grundlagen des modernen Großhandelshauses.
\' on Alphone Se h n e e g ans, Profes 01' an der Technischen Hochschule in Dresden.

1Il
nter den Gvhäudenrten, die in Deu schlnrul

" den harakter der ::;liidte und Straßen bilden,
iHt da t:ruLlhandl'1 hau ziemlich tiefmütter­
lich behandelt \\ orden, indem kaum ern tlich
die Grundlauen dl" l'rohlvmc: erforscht wor­

_ den sind. I~' wurden (; roßhandelshäu er er­
haut, ,ogarin g-roßl'r )I/'ng-I', doch i. t deutlieh zu erken­
nen, daß Bauherren und Baukünstler im l;iirun[!'l;prozeß
moderner Entwickhuur keine Zlit fanden, n-stlos an die
U\:IIIlg' dp" I'rubleuies heranzutreten.

Man muß IlIlht'(ling't viuen Unterschied machen z\\ i­
,l'hl'lI <1"111 Kk-inhnudr-lshaus und dem GroLlhandeI. haus.
1111 Er. ten-n i:t das Warenhnu» der klarste Bl'grifr. der
:l1Il'h in vr-rschiedr-nen 'chöpfllng'l'n durchaus wahre, mo­
d"f1lc Entwh-klungsfunnen erlangt hat. \\'ir wissen Alle.
da I.! )lp8.t'l's Wprthpimhan dafiir dip t;nllldlage g'egeJwlI
l.nt , Zwischen dr-n In-iden n,'hiilldpart.'n bestehen aller
gTllnllsiltzliel1P \'pr. ehiedenhpitplI. die ihren Au druck Iin­
d.'n müssnn sowohl im l;rumlrilJ wi» im .\lIfril.\. Der Haupt­
IIlItl'r:chipd ist (11'1', <laß der Kloiuhän.lk-r - orler Detail­
hiindll'r - kein Lag"r hat, orlur nur ein sehr g't'J'ing'l's, wäh­
n ud dr-r (;rol.\hiindler (las lIanptg( schlift gl'T:l<le auf das
Lag'l'r Ipg'l. W,,1I11 er nicht "igl'llI' BPlriehr' unn-rhält. D/'r
( ; rol.lhiin<llr'r steht in uumi tt1'1 ha rr-m Zusnnunenhanz mit
dl'm Ilerstvllr-r. \\'iihl'l'lId d.'r Kleinlulndler sich an da,
I'ul-likum wr-nrlt-t, 11111 .. in (;pschiift Zll mach n, kennt der
(:roLlhiillllit'r Jil'''p. als niufpr nicht. Er hrnucht daher
:pim' Waft'n dem I'lIhlikum lIil'ht anzupreisen. Da, • chau-

ft'nster hat keine Berechtigung mehr. Zu ihm kommt der
Kleinhändler, um einen Posten zu bestellen, den er ihm
auf Abruf in verschiedenen Zeitab. chnitten zu liefern hat.

'tatt also da' Publikum zum Kauf anzulocken mit
allen möglichen Mitteln, mit einem schön geschmückt n
Schnuleuster, mit einer Unmenge kleiner Listen, die auf
seine Schwächen gemünzt sind, zielt der Großhändler auf
den Kleinhändler.

Zweimal im .Iahr g iht der Kleinhändler im Allgemei­
IH'n auf dip Reise, um seine Bestellungen zu be .orgeu. Ein
Kunfvktion: geschäft wird nicht, versäumen. seinen Leiter
nach Berlin zu schicken, 11a;; heute \\ ohl für Deutschland
der Hauptplatz geword in ist. Dort wird der Heisende die
UCi'ch:iftshiiuscr besuchen, die Ulll den Hau voigteiplatz lie­
gen, hi nach dem Spittelmarkt und darüber hinaus. In
diesen Geschälten wird er dann äußerst zuvorkommend
empfangen; es ist fast überall ein eleganter Empfangsraum
vnrhanden. Ein I'elzwnreugeschäft wird hingegen die Leip­
zigpr Mosse besuchen lassen, um dort Einkäufe zu besor­
gt'n. Das europäisch Exporthaus wird wiederum sich in
vielen Fällr-n nach Harnburg wenden. um 110rt die nötlzen
(;I'schiiftsalJR('hlüsse zu erledigen. In dieser Weise sind ~lie
\\'arengattungen Iür den Großhandel auf die einzelnen
:-,Wdtt' und sogar Stadtteile verteilt.

Bl'traehtPI! wir die Grundlagen, die allen Großhandels­
h!illst'ru. g 'm~m -am sind, so finden wir eine ganz' Reihe
von gloichartigen )Ierkmalen. die ihnen denn auch im in­
npft'n lllHI !illLlI'ren .\ufhau \'prwandtsehaften verleih n,
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Fortsetzung der Vorarbeiten für den Maln-Werra-
Weser-Kanal. Der ..Werrnknnalvercin " ( itz Ei enach) hat
am 9. Dezember 1919 in Cas el nach längerer Unterbre ­
chung' r ille Haup tversammlun g ahge halten und nach ein­
gehpnder Be. pr echung ein ti mml c die folgend e Entschlie­
ßung an genommen: ..Die Frieden sbeding unge n bedrohen
rla~ deut sche \Virt chaf ts leben mit völlig-e r Lahmlegunjr,
Seme .\ ufrel' hterhalt ung- ist eine L bens hcd iuzung de Rei­
ches und muß daher mit allen Mitteln zu sichern versu cht
worde n. II ier zu zählen in ers te r Linie die Er chli eßunc
a ller Kraftquellen. der Au shau der deut ehen Was er­
st ra ßen und deren Ver bindune. Uebe rze ugt von der weil­
trn aendcn Bedeutung. die die Errichtung der zeplanten
Tal sp erren in den trom jrehi et en der W eser, Werra, der
Fuhla ulIII des Mains fiir die Ver sor eune weiter Gebiet e
mit elekt rischer Kraft. für dir Land eskultur und für die
~ehirrahrt besitzt , und durchdrungen von dem durch die
voränd erten politi schen und wirtt chaft lichr n Verh ältnisse
nur noch erhöhte n " ' ert einer Verbindune des s üddeut­
sehen mit dem nordd eut schen \Va ser traße~lIl etz durch di e
~laill-Werra-\Veser,Lilli e. beauftragt die Hauptversarnm ­
luu g des Wenu-Knnalver etns den Vorstand, die zur Durch­
Iührunz der Verein pläue ergr iffenen Maßnahm en tatkräf­
tig' fort zusetz en."

Es hand elt sich bei diesen Talsperren IIlIl solche im
Tal rlor Hz. der Wprra, der ....chl eu se, der Hasel. der Felda.
,11'1' VIAt rI'. der , chwalrn und d r Orke mit einem Gesamt-
fassungsrn um von 5 0 MilI. cbm. - F. W.-W.

Reichshochbau-Normung, Die Einführung von •T ormen
und Typen im Bauwesen hat. ich als ein we entliche s )Ht­
tel zur Verbillicung de Wohnun zsbaue erwiesen. .\ ber
dadurch, daß ich zu viele Einze lkriifte . Vereine. Ge ell­
. ('haften OIlrr Behörden de r .\ ufl!ahe :lIln hlllen. wird die
LI\.lI n!!' nicht g-rfiirtlr rl. . 0nllr TII z.rr nlitt r rl. .\ uf Anre­
I!' nng de ..lTormenaus chu. e der Deutschen Indu tri e" ist
Ilaht'r ein(' r inhci tlit' he Org-alli-ation g'f'hildPt worden, di r
untc'r dem .Tamen .,R e i ch hoc hba u-.To r m u n g"
:11 11' Be:trebun g'rn und Arbeiten zur."ormier ung von Bau­
tpilen und zur TypU erun g yon Wohng'ebäu den einheitlic h
zu:a mmeu fassen wirr!. In unmitt elharem An chluß an die
IH'reit, 11(' te henden .'ormung- teilen der einzelnen Länd er
unI! Pr ovinzeu wird eine auf alll' Bunop~ taaten ich ('r­
streckend e Organ i-ation g'e"chaffr n wrn)en. -

ZlIm Wiederaufbau yon Ypern. In •'r. 97 de vorigen
.Jahrg-anges, ,eite 570 und 571. wurden Zweifel ausge­
: proehen, ob r s cmpfehlr nswr rl. lind durchführhar sein
wl'nl r. die .. t:ul! Ypern mit allen ihren Baudenkmiilem.
\\'ohnhäuSl'1'Il ullli .Tebenhauteu nach dem Hoo enboom­
"e!lPn Vorsehlag g-etrell im Vorkripl!: zll"t~lIld wieder aufzll­
llauen. Tnzwi chell hat in Bril. seI r ine Vpr"ammhlllg' bel­
g-i"ehpr .\ rchit pkten statt g-efuncl en. 11m iiber die e Frage zu
""raten. Da Erg l.'bllis war nach der Tag' pre e ein Be­
. ehluß, tlt'r ~laatsTl'l!i erung- zn cmpfehlr n : es mög-e der
I!,' ~ a.m lt' Wir,lcranfhau der, tadt in neuzeitlich en Formen
naeh ~laf.ll!abe der wirtsehaftlirhen und ge"undheitlichrn
Forderungen der Gef.!pnwart ang'eordnet werrlen. .J doch
mit .\ u' lIahllle d('r Tllf'hhalle und der , I. .Iartinokircht'.
1> i1._p heiden g-roß n Baud enkmale dt'r Vorzeit . ollen als
Triimm er tättr prhalte n hlf'ihen, um zuk iinft ig'en Geschlech­
tern den erfolgreichen Wid rrstand g-cg'pn df'n fremden Er­0" 'rpr rlauPTlld zu verkiind rn. Man wird dip,;em Be chlul{
zu ~f imlllrn I önn n, ohne sich dip , chwir rigke iten kiinstle­
rj,I 'IH'r uud t('chniseher .\ rt 1. 11 vrrhrhlen. die auch mit
pillPr . olcht'u .\ u. fiihrun g' vt'Thtll\ll t'n sind. E, hrau cht nur
an tlrn innig-f'n Zn. ammenhanl! erin nf'rt zu \\,prden. orr
zwisclwn Tuehhallr unt! Hathan- h · ~ t :t nden hat (ycrl!l. dip
.\ hhild ungrn .Jahrg. 1!l15. ;-eite 41 unt! 4fi). 11llle. wird pine
r rfahren<' I"iin, tIerhand reeht wohl im 'tande ~ t'in. oie un­
\'prlllpiclliellPn Biirt eu au 'zuglrichen lind ,elh I im moJer­
nen Gewanrl da~ .\nd<'nkpn an ,lie altp ,chönllPit nkht
ganz zu ver\\'i~chpu. - J. , I.

Ein pruch he sischer Kiin tier jtegen die Ver tiimme­
lun~ öffentlicher Denl,mäler. IJpr ..V pr ban d t! e r b i 1­
d ( n tI (' n r ii n. tl e r in II e ,e n" hat dem he -ischen
~lini. tpr-PribicJtontt'n pinen Ein~prueh mit folgendem Wort­
laut iilwrreicht:

..In Darmstadt wird zurzeit mit einem Ko tenaufwand
\ '011 mrllrpren tallsend )Iark das Iloh t'it szC'it'hen verflOSSClH'r
Zrit aus c1Pm Giphel t1rs lIallptpMtamt ' entfernt. Diese
~laßnahme rrfolg-t auf Grund rin er Vprffll!'ung' d(' Reichs
lIIinistrrillm .. d('J'pn Il'l riehmiißige Au. filhrung- in g-anz
I>pnl.chland 7.11 hpfiirehtl'n LI. I)1Il'ch oie allgemeine Ent­
ft'l'nllllg die er Wapppnzeichell pnt~teht aLo ZIInäch t vor­
auS ichtlirh "in Ko··tenaufwand \-on mrhreren )Iillionen
~lark. Ilpr unler den heutigen ",'rhiiltni en als eine ~inu­

10. I' l'rg-eudung von 1 Tational\' rmügrn brtraehlet wenlen
muß. Ganz ahg'r . rh en von r)j f'~ rr unprodukth- n Ver­
. chwendtllJ<T. ],rd p.lltt'f die r \ ' ,,1' ·tiimmelulIg' öffentlicher

(I er tnatsbauverwaltung wurden im Allgemeinen in höhe­
ren Lebensjahren nus der Domanialverwaltung in die
, taat: hau verwaltun a beruf en. odaß sie dem neu en Auf­
:raIJPllkrl'is zunäeh t ganz fremd :regenUber sta nden. Die
Landbaubeamt en betr ut en in g-e Wlssen Grenzen auch da.
kir chliche Bauwesen de Lande..

ZII di e 'rr Zer: nlitteruntr in Ilpl' Bl'tiitigung- trat ab er
noch eine ganz a ußero rde nt lic he Bcpng-Img durch die Ab­
hiingi:rkeit von den mnßgebeud r-n meist juri sti schen Ver­
walturursbeamt en, Bisher :rah es in ~1"eklenlJur:r noch keine
oll» Uindigen Hochhau ämt er. sondern nur soge nannte Bau­

beh örd en. Für das Landbau wes en wa re n in jedem der 2,\
Domauinl ämt er juristische Ohr rbenmt r- berufen, mit den 9
Vertretern dr-r Landbau-Di strikte Baubehörd en zu bilden,
deren Vor itz cndor rf'g-elmiißil: ein .Iurist war, Im For t­
lmuwesen war en die Landhaubeamt en mit den Vor tänden
11,,1' Forstämter Zll einer g"Toßen Anzahl von Baub ehörd en
zu rammenae kopnolt . Auch im Staat"hallwe. en konnt e
allein rlip aus dem jeweiligen Vorstand rler die Geh äudo
nutznießenden Behörd e unrl oinem cfpr heiden Staat: hau­
Distriktinhaber zusanunengr- setztc Baubehörde in allen Bau­
ang-e1el!enb"iten wirksam . ein. also bildete z. B. der Vor­
stand jedes Rostocker nivorsit ütsin st itutcs jedesmal mit
dr-m Rostocker Haudirektor (Iir Bauln -hörd« Oller der Land­
I!eril·htsnril. irlcnt in Gii"trow mit d r-m zu ständi zeu Ro­
stocker Baub eamten. der 8 rminardirekt or in Lübth en oder
1 Tellklostpr mit dr-m zustnndijren Schwerirrer Bauheamtcu.
llir 4:\ Amts uorlchtsvorstnnde des Land es mit den in ihrem
Br zirk zust äudi uen Baubeamt en die ent snr echend e BI'
hörd«. Dun-h Ilir R,'n um tiinr1!ichpn Apparnt hatten rl ie
Ministr-rialin : tnnzr-n mit I'inigrn hundert Baubehörden Zl1

tun. dil' in allr-m g'l'lIlpin -am zu arh ritrn IIIHI zu berichten
Iwttpn. Dil'. I' ZU~allllll pl1kl)Jlp l'hl1l U rr~ t rrcktp ~ ich . O!l'arauf
Ili" Jlanrlhahll1l!! dl'r Hauau . fiihrnnl!'. sowie dr Vcnlin­
g'11IIf.!, - Ull<1 .\ hrr ('hnun!!'. we~pll . und vr rursachte. da ill <1l'n
mri stpn Fäll plI dir heidrn ~I i t !!'lir l l r r orr Bauhphörr)c ii rt ­
lich I!ctrrllllt warrll . rin allßpronlrnt1ichf' ,chrf'ihwl'rk.
einc lIir'hl , r1tpll zu ner"iillliehell Zwi. t iQ'lw itpn fiihr .'n,) r
Ahhiilll!it,krit dps Bauh ramt pll YOIl Ilpm Yf'rwaltun !!"bram­
trll in fast all f'1l Fra !!'PIl lind pinr zpitrau h Iltlr Rrirrtriil!l'T­
arh eil. •T ur hri ITpuhallt"ll . hpsondf'rs im ..' taat ;;hau\\' P­
, Pli" . war '] 1'1' Raub eamt l' dwa . clh. Ui ndiger.

Ohnr auf Ilie 11allrrn<1l'n IIrmlllll n<T, 'n dip. r auf I l a~
8..hroff"I. ' .Jllri. trnlllono\lol pillg'p, lf·!1t:'1 , 'stpmr weiter
eillf.!phrll zu küllllpn, sr i lIlIr n'o..h hpmrrkl. Ilaß sich dip
Nruorl!'anisatioll tlr s lllcekl pul!llrgi: chl'n Hot'llhallwP. rns
nunlllf'hr wie foll!'t aufhaut:

Tn dl'r LokaJin st:lllz wl'nlt'n aeht s..lh tiintli"t, Hoch­
h:l1Iiilllt,'r a:e. chaffPI1, w..lt'lw fiir ihrrn I!po!!ra.phi;cllt'n Re­
zlrk "0\\'0111 rIas DOlllanial \\ il' auch lIas sOl!'pnanntr
..Sfaaf sh:lllwpsen" rinheitli ..h \'I'I'\I·a!tpn. Dip;;p sind nun
llIit Tl'('hnikern verlwhiCfkner All, hil<lunU-:lrt hesetzt und
8t..IH '1I unIpr t, ·..JIJ1i. chl'r Ll'itllnl!. nil' lfllllr)l'Ttp YOII Hau­
Jwhiir,II '1I 01, ': T,:IIHIt'" wl'l'llpu auf grhohru. Etalwr'srn. Bau­
all ffihnlnf.! unll .\ hl'l·l'llIIUnl!. l\f'.en g'rhören all ein 1.11 J en
Ohlif'/!"nllPitl'lI tlpr IIII..hh:llliimtpr lind nur im Vorl" 'r"i­
ttlll l!. stad illlll tipI' Etaf:lllf"tl'lhllll! lind der . 'I' uhaut" n ..r­
fol!!'t phI(' I!'l'lII rin :11111' BI 'a rhl'itun cr lind Rrrir'IJtpr. tattun!!'
lIIit ,lpn \"or"tiinllpn dl'r dip l:l'llih~I,' nut zcnr)en Behl\rrlpn,
D.il'. I' B"riehtpr:t:tttlln!! I!"hl ah rr im (i rgrnsatz zu friih!'r
Illrht an 11:1 jl'wpili/!.. Fal'llluini:t rriul11. . onrlcrn an Ib .
~lini. ft'rilllll \ h tri 111 1I:r f ii I' 11 0 c h h:1 u \\' r s r H.

In L"tztrn'rn nun wprdl'n iimtlil'h e Hochhau-Anl!rll'
gr'nh rit pn ,11'1' Fal'lunini. tpripn pinhpitlieh hparheit pt 1111<1.
:oll'pit da . hin. iPhtlieh drr Etat:luf . tr'lIl1n!! und drr Yorhp­
rl'ituul!' \ '011 1 r uha ut l'lI niiti g i f. findrt dip .litwirkun!!' dpr
anrlf'l'l'n .lin i. tpri pn sta tl. 1111 Pl'bri !!, n i t da 11' Uf' •Hni tp·
rilllll Ylillia- "pIk tii IIdi!!. Das . Iillistr rium ziihlt au ßer drill
t"l'hlli. dlpn ~lilli:tf'rialdirpktor Ull rl nrbpn Ilrn vortra!!,rn­
I)pn fpdllli chrT! Hiitrn. rlie wip dir .Juri..ten ,lie Amt hr ­
zl'iehllulla- ~lilli . tprialriitp prhalt pn. :l1Ich riu l'n juri~ti 'rhen
\ ortrag'pIH!I'n HaI. w,laß (I YOII 111'n iihrkpn Fa chmini"tp­
rir'n :llIeh in juri st i ~dH'r Bpziphllllg- völli!! unabhiin:riC' i"1.
EA :pi IIlwh Iwmrrkt, daß d"r r"irllP B,' itz an , t:l.1t dOll1ii­
Il"n ulld , taat sfor~tplI allein dit' Ver 'alt ung- von hald 300
großl'u ~t:t:lts- ulld T'1"stl'r!!iitpTII lind t'hplI,nviel Forst­
I!l'hiifll'lI IIllIs,·hlir 'Ll1. 11'07.11 ,li,' rlaut'T11llplI Br,liirfni: I' Ilpr
.'taat:J,:l1l\·pn allun!!. in~hrsonr!rrp Ilrr Unh'er~itiit Ho
..tor·k. II"r g-roßpn LaIl(Ie~anst:iltpll. dpr .Iu. tizvprwaltung-.
dpr , ehul"II, f-\pll1iWlTP usw. und naph dpr , taat:nmwiilzlIlIl!
dr>r g'pAanl!pn IIlIfhauvprwaltllng-. dp. ,chlos e., .IUHpUIl1.
11. w. I OllllllrlJ.

Die. pr g'pwaltig'I' Apparat mllß nun au drn friih"rrn
unhaltharpn, in dir> wirl-chaftlichen nnrl or!!ani atori~chpn

Yt'rhiiltllis. e unsrrrr Tagt' lIicht mrhr . if'h rinfU!!endpn Zu-
tlilld .... 11 in pino npue Org-ani. ation iihrrg'plpitpt wpTflen, pinr

Hprkulp. - \ rhpit, wrr die IIrharrulIl!. zu. tiinr'l in oen meek ­
Ipllhurl!i!;phpn Lan<lpn krmnL Filr . if' pr l'hf'int IIIl Ehmig-
dpr rt'chlt' .Ianll all1 rf'chtpn Platz. - - H.-
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iu W eUIJPweru tr ete für Harn burg eine Was erweg-Ver­
hindung mit dem rh eini ehe n K ohl en gebiet durch eine n
Kanal zwi sch en sta de an der Eibe und Veg esack-Brcm en
an der W eser; so wo hl die Bauko ·te n a ls auch di e Frach­
ten würd en hier niedriger ein al s bei m No rd- üdkana l.

•' a d llll'1I1 Redner sich dann noch über di e Frag e des
Ih-i!-hsh l'itragl's zu den Bau-, Unterhaltungs- u nd Betrieb s­
kosten VOll Kau äl eu unter Hinweis auf z, B. in Frankreich
I-: l'wiihrflo laufende Jahreszuschüsse ausgela sen hatte, geht
«r näher auf di e mit g-ering em Was ierverbra uc h verbun­
denen Schiffsh eb ew erke ein, wi e s ie auf man ch en Kanal ­
Iiulen zum Au 'g l ich größerer Haltungs -Unter schi ode ge­
plant se ien. Im Lichtbild werd en nun eine R eih e neuerer
Entwürfe von Heb ew erken vorgeführt und e wird daran gll­
zeigt. daß Kanalbaut en , di e v iele Hebewerke be nö tigen, bis
zur Sammlung weiterer Erfahrungen über d ie Be währu ng
dr-rnrt.igr-r kost pieliger Werke bess er zur ückze teilt würden :

Der vort rag-end e schließt unter lebhaftem Beifall der
. \ lI wI-~ l' lI d l' 1I se ine Au sf ührungen mit d em Bem er k en da ß
dil' ,\du,!t lü -hders dank en sw ert und nicht vergeb en ' I!e­
WlJS('!l, e me weis e B~schrä!l~ung in der Ausführung der
von Ihm angeregten Kanullinien aber geboten sei.

Einl' Anfra/.(o des Hrn, f;)l lJ C k bö t el, ob ni cht der
Frost ein beachtenswerter Feind der Kanäl und Ursache
für den teueren G üterumschlag vom 'chiff auf die Eisen ­
hahn sein könne, wird vom Redner bejaht mi d em Bem er ­
ken, daß e ine plaumäßigc Verteilung de Güterverkehre,
auf di e fro stfreie Jahreszeit erf olgen müsse und dann im­
mer noch der Wa se rweg billiger. ei al der Schi en enwes. -

Vers. am H. Dez, 1918. Vors.: Hr. Ra m bat z ; an~· e lS. :
:\H Pers.

,. '. ach k urZI'1I Mitteilungr-n.de~ Vor;i~zenden pr ich t 1Ir.
L 1I .\\ e il gar d unter dem Beifall der \ ersammlung über:
,,)) I e A" g I' 0 r d IIlJ t r- n - V I' r s a m m lu n ~ Iie. "V er ­
1J:.tllde ~ d e u t s e h e r Arc h i tekten- und fn l' e ­
11 i e u r - ': e r e i n e" in K a ~ ~ e I Hll ", übe r d ie "wir
lS~ llOn berich tet .hab en. Redner verbindet damit IInt or Vor­
fuhru~g . " on LIChtbildern oinl' anzieh ende baulich e Cha ­
rakterI stik tier Sta d t Kassel. -

Vers. alll 13. Dez('mbt'r 1918. Vor. Hr . H a m b at z :
a nwesend : 53 Pers.

.EH ~an,l en ~unäeh~t V u r lS t a nd s wa h I e n ulld Wah ­
)"11 111 d.h' \'Prl'lIIsiimter statt. E~ werden ein timmig durch
Zuruf Wieder oder neu gewählt: In den Vor tand: H. H im .
111 I heb e r , tellv. Vor '.; R. K °f a h I Rechnun!!'Sführer:
,\ . Ihm , Ge .ch!ift führer; O. D r u b b a: chriftführer.
I 111 dl'n BiblIothek s-Au s ehuß: O. Hör h, i::'. v. G a i ~ ­
1(' r g, lI. H i 111 m l' I h eb e r , Dr .-Ing. ~I a t t e r d 0 r f f .
))r. -In g. H u Jl Jle I, (;. Zi n n 0 w.

. In den Vortrags-Au s;'chuß: G. Bio h 111, M. B ii r s tc 11 ­
It I n d r, DI'.-lng. H. a e s a r, .J. Faul wa :s S er, Dr. ­
Ing. C. O. G lei m, G. H. GI' e 11, A. J 0 s e p h, A. L ö ­
\\' eng a r d , B. 0 h r t. O. • ehe I' t el. 11. '-' I' hilI er,
Dr.-Iug-. F. f' c h nm ach e r , W. :' t e i n b ach , E. 11 :
I! l' r - l' Ybor g.

OelSf'lligkf'it s - AUlSlS chuß: H. ::;c h 0 m bur g k , n.
BIo h 111, H. Ehr n z ell e r , H. W a ge n f ii h r.
. Wettl ,ewerh~-,\ UlS . ('huß: A. L ö w en gar d. DrAIlt-:.

". Hup pi , Dr..Ing. . O. G lei 111.
Hechnungsprüfer: . 1 I e r c k c I.
E sind Verband -Ahgeord ne te für 1!l19: .J. G. Ha ll1

I. atz, 11. H i Ul 111 e I h eb er, A. L ö W I' n gar d.
Warme Worte de s llankes widmet d er Vor itwnde

<11'111 aus GeHundheitsrUcksich!t'n \'on , eine m Vor. tands­
amt zurilcktretenden IIrn. Dr. C. O. GI e i m. Darauf übergibt
lfl'.l\amliatz d n Vorsitz anlIrn. Zinnow, um selbs t
(las Wort zu anregenden Au führungen iiber die g e g en ­
\\' H r t i gen E r e i g n iss e i n uns e r em V a t e r I a n d
ZII lIelunen. Die Anregung zu die 'e lll chrht kam dl'1I\
\'ol'tragl'lIdrn au d er .litt der Ver ein . mitglied er und J!t'­
legl'ntlil'h dl'r Vorarbeiten zur Bildung eine Rate gei:ti­
t-:er Arbriter. Der Wandel, den wir durchlebt haben, i t
H~ gewaltig, daß kl ein e Bed enken ge<Ten eine 13 trebung'
Ihe do ch nur hinzielt auf eille Erörterung der. ' oUage un ­
-' r n'~ Vat rlalllle8 und auf ('ine Prüfung d r "om T ech­
niker einzn . rlilagendcn Wege zum Wiederaufbau Deut ch­
land;, zurückgestellt wrfllen IIIÜ . en. In großen Zilgpn
~ennzeichnl't Ur. Ramhatz die außenpoliti che, di e innerpoli­
II che und dip, wirtschaftliche Lage Deut chland . Um di e
al!grnlllit'klil'hn Tl'Ostlosig-kl'it für dir Zukunft zn be sem ,
\\:Ifll PS fUr dl'1I Terhllihr die YOrJI ellln8t~ Aufgabe se in,
e ll~ e ExportilHln8trip, die ab er nnr eine Qualität indn. trie
e!1I darf, aufzurichten. Dill Erfüllnng di e er und weiterer

d:lIIg 'nder Aufgaben macht e notwendig, daß aer T eeh ­
III.ker unmittl'lIJarrn Einfluß auf da . öff 'ntl iehe Leb en ge­
\\ 1II11.t und l'in au<'11 im Krieg an erkannte. chaffen von
UlizeltgOl.n. ßen Hemmungen befreit. Dpr T echniker muß
he~t~ elll ~ ehick. al selb. t in di Hand nehmrn, muß in
polltl ehen Organi ationen aller Art mit eine m Wi. en und
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se ine n Erfahrungen wirken und da Vertrauen de r Allge­
me inhe it wie den notwendigen Einfluß für künftiges tech-
nische cha ffen sichern.

Hr. R am batz faßt seine mit größter pannung aufge­
nommen en Au. Iü hrungen zu einer kurzen Entschließung
zus a mme n. Durch d ie ma nn igfa chen Gedanken ange regt,
entsp innt sich eine lebha ft e Aussprache, in der die Hrn .
L C 0, t e i n, S )l e c k b ö te l, ~I ii II e r , D is te l, Bi o h nr
und H i m m e I h eb e r da s Wort nehmen.

Die Ent schlie ßung" hat folg-en de YDm Vorstaud fe 'tgl"
ste llte Fassung :

In der Erwägung,
1. daß mi t eine r Hera nziehung imme r weiterer Volks­

k re ise zu den Aufgabe n des öffentlichen Lebens a ls mit
eine r für absehbare Zeit unabänderlichen Tatsnche ge rech­
net werden muß, und daß, wenn diese Entwicklung nicht
zu einer Vorherrsch aft der l-,'1'oßen , Ia~,' führen so ll, tl io'
ge bilde te n und be it zend i-n Klassen aus ihrer bisher igen
Zurückhaltung heraustret en müssen. um mi t ihren Kennt ­
nissen , ihren Erfahrungen und ihrem weiteren Hlick oli,'
Entschließungen der Massen zu lei t en .

2. daß di e e rs te Vora ussctzuuc fii r die ,Mög-Iichkeit der
Wied eraufnahme eine r fruehthl'ing~ndell T iit igkpit fiir a lle
Stände, besonder s auch für d ie T echnike r, in der schl eu ­
uigsten Aufrichtung eine r g-ponlneten . a uf das Vertrauen
der Mehrheit d es deutsch en Volkes ge. tiitz te n, un d zu Ve r­
handlunzen mit dem fein dl ich en und ne ut ra len Auslande
befähigten und VOn diesem ab verhand lu ngsfäh ig an er ­
kannten R eg-ieru ng besteht

a. daß bei de r nach :'adllagl' im Verhältn i zu dvn
\ or handenen Hodensch ätz en a llzu rlich te n Be"if'd rlung'
Deu t ch la nds der nte rha lt lies Beyölkl' rung übersc husscs
in d er Hauptsa ch e nur m ittels Her s telluug und Au sfu hr
tec hn isc h 111111 k ünstlerisch hochwer ti uer Er zeu gnisse cl l' ~
heimischen (; pwerbefl oiß c :s hcsdlafft werden kan n. zu .10 "
ren Erfindung und Anfertigung d ie T echnik er in er '!t' r
Reih e bernfen sind,

4. daß Ilie Vertreter 111'1' Tl't'!l1Iik , um olie8t' ,\ ufga be 1'1'­
füll en zu k Üllnl'n , all es daran .etzen mib, en , nkht nur 1.11

ihr em ! ' utze n. sonde rn zum \\'ohle d e :'! ga nze n Volke~ ('hit'
der heutigen Bplleutnng- dl'r T echnik ent prech ende \\' ''rt
sc hiitzung in a llen Volk -k re L en zn f'r ringen,
rwartet d er Architekten - und Ingeni eur-Ver ein , ohne im

l ebrige n di e ::;tellung de" Einzeln en zu der gegenwä rt ige n
l 'mwälzung lIeeinflu. se n zu wollen. von . e ine n ~Iitgliederu

a ) rl'ge Rl't eiligung am öffe ntliche n Leb rn zur •' utz­
barmachung ihrer K enntnL"e und Erfahrung 'n fiir di e All ­
<T(' Jnc'inhe it
- b) tatkriHtige ' Eintret en für all e auf dit' baldige Auf
ril'htnng' pilll'1' allgemein :lIlPrkanntl'lI Heg ierung gerich ­
t.'t' -n Be tl'ebungen,

c) pIlIuJlliißigl' ~Iitwirkuug' an all eu dem Wi ed eraufhau
nn~el'e:s Wil'tsl'haft~leheu~ di en endeu Aufg-alJel! unter II er ­
\'orhebung' Ih'l' vom tlludpullkt r de T t' t'huikrr. maßgp ­
hrndeu Ge ichtspuuktp"

d) e ingl'hl'nde Be t'h!ifti,.:-unl!' anl'!l mit den hei der Vor ­
1H'l'eitllng'. Lösnug und Dnrl'hfilhrung techui. rher Aufg-a ­
I,,'n in Betral'ht k OJllmPllllpu kanfmiinuL ch rn. volbwirt­
';I'haftlichen nud rerht kuurllich en Erfor derni. . t'n.

Die iuhaltreirhen All sfiihrungen fand en dru wärm. t O' 1I
Beifall der g roßen Ver ammlun O'. -

Tagung des Verbande~ leitender Gemeinde-Baubeamtell
am 2R. Nov. 11119 in Elberfeld. Die Ver ammlungo wurde
vom Vorsitzeuden, ' t a d t ba umeis ter c h m i d t , Wermels­
kirchen, geleitet. Die Punkte der Tagesordnung: 1. Bau­
kostenzuschüsse für Klein- und .'ot wohnu ng en ; 2. Be­
schaffung- von Baustoffen für Kl ein- und 1 ' o t wohnu ngen
durch die Gemeinden und 3. Wucher- und chieberturn im
Baustoffhandel wurden auf \'orschlag des Y orsitzenden zu­
sammen verhandelt.

Gemeinde-Baumeister Q u e be, Rodenkirchen, empfahl,
folgende Entschließung' an den Herrn Wohlfahrt mini ter
telegraphisch abzusenden:

"Die heute in Elberfeld versammelten leitenden Ge ­
meindebaubeamten von Rheinland und Westfalen bitten
dringend um umgehende Klärung der Frag- e der Erhöhung
bewilligter Baukostenüberteuerungs - Zuschüsse, da ohne
Zuschußerhöhung Zusammenbruch des Kleinwohnungsbaues
unvermeidlich. "

Dieser Antrag fand einstimmige Annahme.
Dr.-Ing. Ir eck er, Düsseldorf, hält es fUr drinl!'end ge ­

boten, daß Maßnahmen ergriffen werden, die den \ erkauf
von Häusern an Ausländer verhindern. Er betont, daß
gerade in dem besetzten und anschließenden Gebiet ich
die Verkäufe von Wohnhäu ern an Au länder in er chrecken­
der Wei e vermehren. Bezüglich Verhinderung von Grund­
stUcksverkllufen sind bereit Anordnungen e rl en . Er
hält im Interesse des Heiches geei/!'nete .laßnahmen auch
gegen den HauBverkauf für geboten und empfiehlt die
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Die Burgen Italiens.
I.

ür tliche und repu­
blikani ehe Macht
haben in den Jahr­
hunderten einer gro­
ßen Ge chichte jen­
seit ' der Alpen ei­
nen Reichtum an
Bauwerken hinter­
la en, der dem da
Land Bereisenden,
sei er auch orgfä Itig
nach K un tschätzen
fahndender Fach­
mann. kaum zum
Bewußt in kommt.
Die Größe eine

I~~~~~~~~~~g~~ I wichtigen'I'eilesdie-
L ~ I e Be itze wird un -

überzeugend vor
Augen geführt durch ein rnonumentale . auf 5 Bände
berechnetos Tafelwerk, da lange vor dem Krieg auf
Anregung des Romantiker auf dem deut chen Kaiser­
thron, des ehemaligen Kai ers Wilhelm 11. begonnen,
wäh rend <JeH Kri ges bis zum 4. Band gediehen i t .*)
Wunder bar genug in 50 schwerer Zei t. d ie gerade so l­
ehe rn Gegenstand gänzlich abgewandt erscheint; I'

ragt ,"01' uns auf fa t wie ein fossiler eberrest au uns
gan: fern gerückten Tagen. Der chluß des Werke,
der c, Band soll, sobald die heutigen chwierigkeiten
I!II Bu.ehdruckgewerbe, die der Herau. gabo noch hinder­
I ~e~ ind, einigermaßen gehoben sein werden, folgen.
1'..8 I t doch wohl ein ehr snvolle Zeugnis für da deut-

Hie rzu die Abbildungen S. 6/i.

sehe Volk, daß in d ieser Zeit der mwälzungen die
Fortführung eines derartigen gewaltigen Unternehmens
alten ti les möglich wurde. Diese Tat achc gewährt
uns eine Hoffnung mehr dafür. daß die abgehauenen
Wurzeln des deutschen Ideali .mus nicht ab terben.. on­
dern langsam beginnen wieder neue Triebe zu bilden,
daß die Verbindung mit d nn. was vordem war. nicht
unwiederbringlich zerbrochen ist.

Und i t unsere Zeit zerri en von Kampf aller Art.
so leh rt uns das italieni eh Burgenwerk. wie kampf­
erfüllt auch das ganze italienische ~litt .la lt ' I' gewe en,
nach dem doch eine neue goldene Zeit erschien, die mit
ihrem Strah lenglanz die ganze Welt erfüllte und als
eine de r Höhenzeiten der Geschichte immer gepriesen
werden wi rd . Denn was sind die Burgen, und gerade
diese, anderes als die Denkmäler. die ein fortwährender
Krieg Aller gegen Alle. eine unübersehbare Flut von Auf-
tänden und innerem Willen kl iiner und eroßer G walt­

haber gegen einander oder die Not der \' erteidigung des
chutzes dagegen der Tach welt überlieferten. In allen

Formen und Arten füllten die e Bauwerke die großen
und k leinen tädte, Dörfer und da ' ganze Land Italien,
wie ein unendliches .'etz von Geschichte gewordenen

te inmälern, um die e hallt von Hieb und 'toß, Schlag
u nd chuß, um die und um deren Besitz ungezählt Blut­
strö me flossen. 1 [iemand darf ich anderseit der Er­
kenntnis entziehen. von wie ungemeiner Wichtigkeit
auch diese Werke für di Ge chichte der Baukun: t ­
nicht nur für die eigentlich Kun t- und politi ehe Ge-
chichte in Italien - sind. da wir bi .h I' mei t nur die

*) Die Burgen Italiens. Von Prof. Bodo Ebhardt.
4 Bände. Verlag von Ernst W. muth, A.- G. in Berlin, Preis
ZU8. 137,50 M.
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Bf',lputun l! und 1. \\ 11 1' wohl zum Vor u-il unserer . tlhl t i,
se hen Sc hö nhei t.

Hi erhin ~,'hört au ch d er Festung. cha rakter öffent­
lich er (lt 'b llud e. wie der Rath äu ser. nich t mind er auch
mancher Kl ö t er UIH] vieler Br ücken. Ander seit sc hlie ­
ß sn sich w ••-n ve rwandt di e Tabperren an.

Dip -n alluemelneren Darst ellun gen folgen, wie frü ­
h I' Iür Oberitulien, in den letzten Bänden di e der ein­
zelnen wichtig n Bauteile der mittelitalieni chenBurgen:
zun ächi t wird der Bergfried betracht et. Die Dar tel­
lun g der übrigen Teile neb t denen der Burgen v on I n­
teritalien haben wir no ch zu erwarten .

Da ' Bild ab er. das ich hier, nun holTentlich bald ~auz

voll. tändig, vor un: en t rollt . ist üb eraus eigenartig. •1:1II
mö chte . agen, daß die Kun t d e: Italiens der Rennt ­
. an ce, di e wir herkömmlicher Weise al die wichtig te
Entwicklung tufe na ch der ntike zu schä t zen pflegen.
Iür den eigentlichen ltalienfrcund mehr und mehr zu­
rü cktritt hinter der vi el charukt.eristi chervn und in man­
eher lI in icht großnrtigeren Epoche der halluni seben
..Gotik", dem 18.-15. .Ja hrhunder t . Die Renaissance er '
. ch eint dem gegen über nur als e ine weiche üß e S pä t­
frucht am alten Baum.

nd , 0 wild und leidenschart lieh nun jen e fr üheren
Zeiten auch sein mochten. die stolze l l ühe d..r eigt'nt ­
liehen itulienischen Kunst- und ti ..i. te sbl üu - lie gt ofl en ­
har v 0 I' der lt enuis: :UH'e, Ario t und Ta ' '0 bleibeu
Epigonen gegpn Dnnt o, die Kunst der l'i sani, Giotto's
lind eim-r Xachfulger i:t von herb 1', aber Iarben- und
gold t rahh-urh-r stolzer Pracht gegen über der weichen
Formem chwr-lgnre! ,l I', fol/!l'lldl'n Zeitnlters. die ach so
bald lhrvr : elb: t iihN\lriiH:irr war.

Und 1'8 i t bezeichnend, daß 111'1' Burgenhau bi iu
!G..Jahrhundert nicht \\ ich von dem Pfade der älte rt-u
Zeit . daß ihm dip alte trengv und Herbigkeit, wirk­
licher Charakter. eigl'l1 blieben bi ' 'l.\l 'e inem Ende. hi.
eine IlPUf' allgemelne eurnpäisch« Befe tiaunrrskuru t und
eine inn-ruat ionale .I'olitik di alt en i~lIl e~on Kämpfe
~h!ö. ten, bi Italien eintrat in den Kreis der gro ße n po­
htl. chen Bl'wegungen de s Ertltl.ile8.

o tindun wir gl'radp in diesem b souderen Zweiu
de italien i eben Bauen ein weit bezeichnend res Bill\­
nis itali(,l~i: c~lCn ~\'e:;en " mit mä chtigl'n Zügen: von
strenge r I' estlgkeit , ab er wahrem Wert. Und eine zu ­
~iin~tige . Architekturgeschicht« Italiens hat di esein
Zweig' . einer Baukun. t h('. ond ere Würdi 'ung und maß'

Würden wir Deut. ehr- m hr Geschicht e prh.b n und
IlIa'·~'·Il. al . oleh, ,dm'ilwll und vortragen. wir w ürd en ,Ii.
,h,'mlo.lr,· (: I'g-pll,alzliehk"il zwischen Alt vm 1111tl • ' ,' IH'UI

a!, etwas , ' alllrg-,· lIIiiLl('H. nls Iort strehenrle, nicht a ls au­
"I!I:lIl,I l'r . t~elJ' ·ll tl p.• it',h lo.1ü «ndo Handlung erkennen. Pi ,
\\ ""h ,·lhl'zwhullg' i!I,llIrrt \'('rg lllwenhpit und t ötet (;e"l'''
wart Zuk ünft iin-m zulh-h«, Da. L~ben d,·. rillde ' i,t CcJrl
. tr('lwlld von tl.en Elt"rn. da Ll'\.ll'1l der Elt l'rn i t r(lek
t... ·bellli zllr 1'11!" lll'n KindllPit und tlamit zu \'lll t'r ulld

~11I.ll l'r. :"'0 nr"'hHrf"1I . ich UI'i!"u Ilt zp lIud Widpr. prüelw
7.~\ I:eh,'n Altl'1I1 Ulltl [' t'uem ah~icht:loH. trotzdl'lIl ,d.. lIl,
I I'h~'ri!älll!r. 1II1I1lI'rkli,"h iUl'illallfl..r llil'LII'II. l 'llg-ellll'in fpi)...
•"1'11 eh.· \\ I" ',h, ..lheZll 'hun 'Pli hl' 1f'lwll zwi:chell \'ater unoI
r~)Chtl'r. ,OW1\' .\Iullt·r und . '0111I in fa t gll'i..hlaufpnd.'r
Hlchtung'. dagl'gen lWi. ehpn Vatt'r lind , olm und lutt,'r
unol T:l('h\l'r ,ill ah ' t rt ' ), t ' n , l p ~ \\' eudullg'. •

.. \\ 1'11I.1 wIr IH'utp ,!t'1I Illllg-l'n ulIllPfang'en auf 1!t'U L. ih
r.uekpll. I" lla<'!1 Ilt'rkunft und Art fragelI, so wird narnenl­
11<'11 "l'~ all r1l'r (le ,.l'hiehtp g'l'wa('h eil ulld g-en'ifte Pril­
fl'lId!'.IIIUlplI. daß w!r rn!'hr 1I0ch al. in ,]rn iclJZiger uud
aehtzlg" 'r .Jahrrn nll'ht gr ra(le naphahmlm. aber _ \'011

d"n rpill tl'('hni~<'!ll'1I rUn . tpn im Rahmen dp, Kon~truk
lI\'l'n ahl!,·.l'hl'1l _ . Illehr ,lplllI jP au, altl'n QUl'lIen . chüpfen
und ,I.a (l,- ..hüpft .. un "n'm h,'utig'('u Innpuh'lwn so nah.'
zu ),mll!t'n , nehen al. nur irg-l'nrl miig-lil'h' Wir. ind fJ

IIkk',ul'hcllll i!"word"l1 ill 0]1'1' hilf.lo:,en Vl'rau, gahu n ~ un,,'"
rpr (, pl!ellwart ·:plll1. ul'ht. mall ,Ipnk,' uur all unoer" Iltn
Iwigung zu yorcbri tliehpn un,l altt ,.. tamentli,.ht'U W"llb '
glileku~g. · (ledankNI, daß wir heute, im erhalJ('n ten ulI,l
grwaltlg' t('11 Urwitt ..r:turlll. tipf naeh .\ ;:ipn hinrillfUh1l'n
fi~,r •T t' l~r i nrie h t un g' in fJhilo~ophi . \·hpn. klllturl·l\ 11 und
kun tl"r; ehell Urilhr]piplI. un. al,,'r g'I'g'PII dit, l'infal'h .11'1I
uml 7,\\ IJ1g ntlRtell Funkruu ('li ,I... Tai!l' \'erschlirßell,
Wir habplI ll\lrh heut r ill d.'m \' t'rlauf ulI:erc wirklich u
Lr\) n und Ring'cn. . 0 'en ig- eine neuzeitli che Heligion

(~'ort8etzuug eile 66.)
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~l'bende Wichtigkeit beizul egen. da er zu ihrer Erkennt- ist es nicht nötig. noch Weiteres zu sagen. Er taunlich
nis ein unentbehrliche ' Glied dar teilt. bleibt ste ts die unglaubli che. Iast ersc höpfende Füll e do:

Tri tI m JIh bog end e 8 A u g u s t u s i n R i m i n i , als mit te l alt e r I ich e s S t a d t t o r,
Aus: ELhardt, "Die Burgen Italiens". Verlag von Ernst Wasmuth A.·G. in Berlln ,

. pb('r die ungeheuere Arbeit, die Bodo E Lh a r d t •'tofTe~, die hier zusammengetragen'Ist. Wenn man auch
111('1' g"l'lpi tr-t hat auf einem bisher wenig bearbeiteten Einiges \ ermißt - su eine \\"ürdiO'ung der HegO'ia in
ndJi(,t his in dip 'tief. ten Landwinkel hinein leuchtend. ~Iantua oder eine Darstellung des Papstpalastes zu Yi-

31. Januar I\l:!O,



'('rlw - so ve r .ehwindr t da s doch geg enüber dem um - zu A v i g n ()n erwarte n. di e ab dem Geist na ch imm erhin
Inssenden und reichen ~Ia teri al. da hier dargebot en i t. italieni eh zur Voll st ändigkeit des außer or dentlich um -

BUfl~ der Gonzaga San Giorgio in Mantua.
us: Ebhardt, "Die Burgen Italiens". Verlag von Ernst Wasmuth A.-G. in Berlin.

Viellei .ht dürfen wir auch. al s doch wohl zur Sache fangreichen und chönen toff es wohl dienen dürfte-
g('hörig. am Schluß noch einen Blick auf die rap ~ tb U I' g Hannover. im Dezember t flt H. Alhrr-r-ht HaU P r.
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Der neuzeitliche Unterricht an unseren Baugewerkschulen .
\'011 Prof. Pet e r 8, Baugewerkschul· Dire kto r in Neuk ölln.

D
11 d "111 Aufs.rtz "Z ur. e u 0 r d n u u u (I C' Unt r-rr icht der J etztzeit entsprechend zu gestalten.
U n t c r r i (' h t 1'" a U 11 n " f' r e n Bau g e· Es (lad nngenonunen werden. duß alle Baugewerkschu
w r r k s (' h 11 1e u.. von C. K o r _ t e n in B r- ICII den zcitg-CllliißclI Baustoffen und Bauweisen im I'ntvr­
lin in tlpr .'0. 1- :! .Ier ..Dr-utschen Bauz i- lieht volle B aehtun r schenkeu. Die neuzeitlieben Bauwci­
t unrr" \"0111 5. .Ja nua r neo hat der \"erfao"('r sen sind an der taatIichcn Anstalt in Neukölln ganz auf
1H':u'h!PII." \t'r!p .\nn-gungl'n l!p!:"c1wu. .len dr-u Lehrpla n verteilt. lII1l .ie den Schülern vor dem Eintritt

in di,- P ru xi- ,0 wvit ab möglich vr-rtruut 7.\1 rn.u-hou. ))1"

:11 .1 anuar 1!120.

.. t :1(1t ! u r 111 und Kir c h t 11r 111 i 11 AI IJ e ng a, S t a d tt i i r me As l ne 11 i n nd Gar i s e n d a von B ol 0 g 11a,
A1I 5: El.hardt, •Die Burgen Italiens." ß5





Vermischtes.
Geschichte einer alten Stei nmetzhü tt e. Am 1. Jan. Ifl:?O

c: folgte in Berlin eine Vereinigu ng de r dr ei großen ~reu ­
Bischen ~ te inmetz Firm en P. W i m m eIe o. in Berlin ,
~ehr. Z e i d I e r in Berlin, sowie Z e i d I e r & W i m m e I
111 Bunzlau. Das rechtfertig t einen kur zen, auf etwa 150
.Iahr zur üokreichenden Rückblick über die Entwicklung
des preußischen teinm etzhandwerkes. Unter den durch
die große Bautätigkeit Friedrichs H. Dach Preußen gezo­
ge nen teinmetzmeist ern befand sich auch der 17-19 in
Ka el ge borene .J 0 h, H e i n r. \V i m m e I , der Begründer
des Wimmel"schen teinmetz gesch1ifte. Er erwarb sich
bald das Vertrauen VOD Gontard, Lan ghans. Gilly und
Schadow, vor allem aber ~ chinkels. Er starb 1 1 und
hinterließ da s Gesch1ift sein em ohn Phi I. H e i n r ich
~ im m e I, der jedoch in einer Zeit gr ößter parsamkeit
111 der Verw endung des Bausteines lebte, sodaß die Hütte
zurückging. Dafür aber wurde er bahnbrechend fUr die
Anwendun g des Gran ites aus der Mar k, Pomm ern und aus
anderen Gegenden Preußens. Nach dessen Tod 1831 über­
nahm Adolf Heinrich Wimmel die Hütte und er­
rang sich durch Weiterfiihrung im gleichen Geist die Gunst
VOD tüler, Persius, Strack, Hauch und Drake. ein olm
Pa ul verband sich mit dem Architekten Paul Ras c h e zu
der Firma P. Wi m m e I & C o.

Die Firma Zeidler geht auf Johann Gottlieb Ze i d l e r
zurück, der sich 1853 in Berlin nied erließ. 1 ' ach sein em
Tod 1868 bildeten sein e öhne arl und Otto die Firma
Ge b r. Z ei die r, die die freunds chaftlichen Beziehungen
weiter ptJegte, die schon der Vater mit dem Haus Wimmel
angeknüpft hatte. ie filhrten die s c h l e s i s c h e n a n d ­
steine in die Bauindustrie ein. Zu diesem Zweck wur de
in Bunalau eine Werkstatt mit Sägerei Zeid ler . Wi m me l
begründet, welche die beiden Berlin er Firmen, die unab­
hängis; voneinander arb eitet en mit Material UDd Arbeit
ve: ahen . . AD deu großen MonumentalbauteD der Zeit der
beiden \Yllhelme hatten die Firm eD großeD ADteii uDd er'
raDgeD sich au ch behördliche Auszeichnun lTen. Dur ch große
Auftrllge machte sich au ch das Bunzlau er Unte rne hmen
selb~tändig. ' ach dem Tod VOD Paul Wimmel, Pau l Ra che
BOWle art und Olto Zeidl er kam en die dr ei Fi rmen in
de~ alleinigen Besitz der Familie Zeidl er uDd wur den DUD'
~e Ir ~:Ch deren langj1ihrigeD Leiter zu der Firma Z e id·

r ' Im m e I vereinigt.
'Ih i Sta dtba.ura t .von U1m. Mit, Wirkung vom 1. Okt. 19H1i in t der bl henge 'tadtbauinsl' l'ktor in Kiel. Hr. !" e u c h­
. Ig e r, zum S t a d t bau rat von U I m und zum t.ech·

IIIBClen Berichterstatter g ' w1i hll worden. -
ßautec hnische VorträJte im "Verein Deut cher InJte·

nieure". Im Nov. 1!J1!l hahon im ]lahmon der von U. K e r­
t e n angol' gtel! "Baut eehni scheu Vortrilge" des "Verein~

neu~.scher 1ngellleuw" andl Vortl'iige üllel' lT at ur hau ,
w e IR e n taltgefnnden.

Ilit' ZU~:IIIlIl ){'II ~t dln llg der Vorträg« hatten der R eichs
vr-rbund WI' Fiil'dpl'llllg sparsamer Ball\\'rbe und das
Staat. knnu ni ssariut Iür das Wohn ungswesen übernommen.
Nach der vora ufgega ngene n Einführung in da , Gebiet der
spa r am cn Bauweisen und Na turha uweisen durch den r
Vor sitzenden d"8 g-enannten Verbandes, Geh. Re"'.-Rat
Prof. Dr, See ß e I h er g . hielt den ein leitenden V~rtra"
i~her ,.I~ i e N a t 11 I' " a 11 w f' i s e n , ihr e Art e n , ihr ~
En t w!ck l ung li nd ihr e w i r ts c h a t t l t c h o n
Au s S I ch te n" de r technische Direktor Architekt A 11 _

k e r. Redner gab einen eberb lick über' die Entstehune
Anwendun g lind . neuzeitliche. All, g~'st~l!tung der • atu~:
hauweison lind zorgt e u. a. eme Heihe zuter Lichtbilder
von ausg ef ührten Beh elf sb auten lind iilt;ren Lehmba uten
a.lI s verschiedenen Geg-endcn der Heimat, die die vie lse i­
tlgf'U Anwendungsmöglichk eiten des Lehmbaue. erwiesen .

Der 13. November war durch ei ne Reihe von Berichten
~ ) I' ~ et :-t, I~u rch welch e n. a. Ar chi te kt A n k e r das von
III/n 1111 l' r,M an g-ewendet e y tcm d~r Ein. cha lt ung- VOll'
schot tenart ig ah g-eschl ossf'nrll Luft schichten zwische n Pu tz
lind Lehmstampfmauer vrläut ert o. Arch itekt Gut z e i t.
fiihrt e die Haert el-Hauweise im Lichtbild vor. in der he­
reit s eine Reihe VOll Baut en in Volten und an 'anderen 0;­
t,'n h f'l'g-cs~ ellt wurd en. Gärtn er K ii h n e m 11 n d aua Ha
h'u , 1'1' ht'l'll'htf'te an Hand von Zf'iehnlln grn iiber seine
'.'ersuchl' zu!' lI er~t ellung goestampftl' r Lehmpar zen- und
~I 'hlal'kenst eJl1en fnr Mauerwerk und Deck en. d ie eine r- r­
hehlich gr ößere Fe. tigk eit aufwiesen. al. die durch Ein-
schlage n in Formen hergestellt en. ' ~

AIII 3. A bend (14. Nov, l !Jl!l) gah Dr -In g. v e nt z e n
von der Lebus-Ge ellschaft Erläuteru ngen über die ..L I'

h u : - B all w e i s e' an Hand eine: in natürliche r Urüßf'
ausgr-Iührten "Iodellr s. Auch nach diesem Verfa hren. das
d urch Benutzung einer sinnreichen Klappleere da sonst
übliche, zeitraub nrlc Versetzen der Schalungen erübrigt.
sind bereit. zahlreiche Baute n in tampflehm zur Ausfüh­
rung gelangt . E sprachen odann noch die Hrn. Architekt
B r 0 (I r r ~ I' n. Ile r Leiter dr r il'delung.geno'sen,chaft
rlr. KrpiFPs •Tiederbarnim. iiber .... P 11 Pu t z - u n ,I
H ä r t e - Ve r f a h r e n", Regierungs - Baumei ter F ich
üher .,1.e h m h all k 11 r R 1''' IInu .,(: e Id ge ben de I n ­
~ t i t 11 t e" und Regierun g - Bau meU er F I ii ge l übel'
.. I, p h m \\' I' lI I' r w ii n d e".

iJip Kohlrn - lind Baust offnot hat uas Intere" e weit,'r
K rri se in erhehliehem "laß liir die 7.IIr Behandlun g kom­
IlI rnll eu GegcnsUinrle be tiirkt; die Beteiligun g an diesrr
Vortragsfolge war dah er sehr rege. J edem Vortrag schloß
~it'h pint' eill)!'l'llI'ndl' AlI ~ ~III'aehe an, in d r zahlreiche Fra­
g-I'n zur B('~pn'ehun g" g-e lang'I'n konnt en. -

Warnung vor dem technischen Studium. Der "Oe tel'­
rl'il'hischc Ingoeniellr- lind Architektenv erein" erließ fol­
gende I'undgebun g: " Im Jahr 1914 hatten die im Reichsrat
vertretenen f önigreiehe IInrl Länd er 29,2 Millionen Einwoh-

Hehkeit und Urwiichsigk eit.· si \'I' rbliifft ah t'r iiherZCll"t
nirht , i1~re Friihrpife ist verl:arhlii. sigte " 'ach tum, ebr~­
)('genh elt .- und Altl'r - VorWu chlllig. Ge ucht ,Teue i t
~teL zweIfelhafter, verw orr en pr lind verwi chler Herkunft.

I nd alls die ~em, goemdl' in 1II 1 ~ ('fen l'i1\\,(,l'en Tagrn ~irlJ

v " r~ tll r~e u dl'n und Halt suehenden Empfinden hera us ~u·

ehen wIr IIns rUckwärt chall end wieder einzllfilhlen in da .
wa: ~chon f'inDlal war, da s sl'hon r inmal half lind uns wie,
Iier Illnauf. fUhrte. Wir wolleu wh'der dip Veberg-ä nge , nicht
da Abge.n ene! Bo~enlo e lind d:l Gl'g nwart fremde. Wir
~\ ollpn \\'If'dl'r dlO DlIIgf' hehrrr~I 'I \l'n. nicht wr it rhin dun'h
ZI.lfall -U/'b rra :ehllngen ihn' Fr ohnkneeht e I'in. Gerade
\tlr w('rthm sehr "('nöt igt ein, ahgpri. . en' Fäd en wir der
zn amnl('n zn kniipfen. Wl'g mit all l'r verzärtelnd en und
ht': chönigellllen Wiek. ichtnahme allf J'edl' kleine Befllhl'!!IlnlT. f . 0 0 '
,lll Je~l c zllniichst dur ch ge uchtt, .\ h\\'Pichunge n vom ge-
\\ öhnhe h~n Verlauf sich mit ge preizt er Ab icht hervordrä n­
g~nde LCI tun g. Das Alte hat in Kämpf n und in der Ueber­
\\ ludung von 'chwierigkc iten und llindrrn i s ~l'n era rbeite t
;!Uf I'rrungeu w('rden mU. sen, 11m fUr IIns Zll einem 'irk­
I ~~t \( ' n Besitz 111\(1 sichr rnden Rückhalt werd cn zu könn en.
le' . Roll aueh all em 1 'ellwerden g'egenllber Geltung hehal-
•n , ~el'lld(' h ' i der jetzt 80 verh eif,\ung-svoll n not wendi gen

; ~~lt;lnrichtung in un~erem GlJsamtieben, nicht etwa nur in
\~~ I ISchen, wirt schaftlichen lind sozialen Frag-en, ondem
l' ~ ,all 111 allf kult urplll'm, Idlnst! ri chem und religiii. em
orTe IIPt mllsscn wir uns alte)', b ' wllhrtl'r Ornndmauern lind

1"1"1 f 'l hZ k") 1'1 er edienen, wenn der Zll erriehte nde Gedenk- unll
kUltunft Shau als \Vahrz eiehen und , lahnz eichen un, en"
\u 11rl'1l _ vülki schen Hingens eine PUc 'stätte für den
~, ,~I sldrul'k unsere s L1l', llmtlehen wenl 'n . oll. Tehen dpn
h.1(·II(')'n der bildenden Kiln te. \ '011 den ~ewerlJliche l1 bi,t' ~kzu: Baukuust, mll en luch Dkhtkun~t. Th eattr uud
• 11 . I Ich ernsterer 11IId gehalt vollt'rl'r chölJferi.cher .\ r·

::1 1. J3nuar 1920.

hl'it ZU\\'I'udl'u. \\'eull au ..h ~ ie Iwlau g-rrkher n .\nteil a ll
U II~l' re r K eueinr ichtung nehmeu wollen. I:> dürf en viel,'
Hr st t' au . den sehwiilen Jahren vor dem Krieg nieht wiedf'l'
:t u ~ dl'm ihnen breit eten Unte rgang zu rett 11 versucht wer
den. u. dpn Ruillen mnß vielmehr ein neue ~ Leben pr
hliihen. da," de Erkiimpfen. wert war.

Und muß nun nicht infolge der g-roßen Lücken an
Kräftl'n unserer .Jug-end der Haup lanteil an die 'er Erne u"·
rung-. ar bcit zufallen. d ir zu überwiegendem Teil ehr ern;:1
und chwr r spin wird. wirkli che, Yiel körprr!ichl' und gei­
~tige .\ nst rengung' umfassl'nd, lind zwar in Bück chau auf
t ;ewe CliPS nnd Bpwiihrt r von Elt ern. Lehrern• •\ ltmei. tern
und den wirkli ch Großen 1111. r rr Volke'. E wird Alt ,
und 1'e nl" hier zu.:unmenrücken und zu ammenlließen mib ·
~en, um den wahren. grsiitt igte n •"ieder:c hlag unserer ge­
walti gen An tr engun g-en für die Erhaltung und icherung
,Ieut. ehl'n Leben und deutscher KIIltur zu bilden.

Gl'denkst eine uno Helden zeichen. Kri egl'r iedelungen
uno Fiil"or/!eheilll werd en nur als ä ußere Kenn z ichen der
VOll 1111 ahzutragend en Dank e , chuld allere ehen werd en
kilnnen. Wie sie gcmeint ind aL Ausdrll ek un, erer wahrl'1I
U,' , innung' und unser es Fortll'llen nach dem Kri eg. da
werd en jene Handlungen, Taten und 'Yerk e zu bezeug-eu
und zu besiegeln haben, die unseren Kind ern und Kindes·
kindern Rechenschaft ahll' gen sollen von der goewalt igclI
Ersehiittrrllug'. die dem l'euen da ihnen wuru e, vora ll .
King'. Der ,Jug-end kilnftig- gewi~ au ch ihr volles Recht. YOI'
allem reich. te lind ungehemlllte Entwi cklungs- und Lebens­
möglichkeit, aher nicht unt er alleinigl'r Verantwortung und
('n gl bund enh l'it bis zu eigeuer Schlidi gnng und g-egen das
Wohl des Volk ganzen. Wir diirft'n die Winde nicht wieder
la.. en, uie uns yerbanden; wir müs en !!indigo in Fühlung
bleiben mit dt'r Zrit und ihrem GI' eheh n. au der un~1' 1

neue. Deut chland hervorging. -
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\1 r-im- \'priHfpntlichung- (1,·1' ..Z, n t r a I" I U I' 1\.1 ­
li, u I ' eh,' (I f " n : "t Z I' I' /! r w p I' h , i n .1 ü n c h ,>.Jl"

kommt dip, p . '('hrift ,ll'u Fnnlerunueu ,11''' Ta~p, ..ut!!, g-t'n.
rk-un dil' knmm-n. t« Brl'lll1,torr-\\'irt. chnft wird an .ln­
KI\III1Pll dl's {lfl'us,'lzl'r-(:pwl'rl,,·, gn nz hosondr-r. hollI' . \11

fonll'l'lIl1l-:"11 str-Ih-n. Dil' rvin prfahrllng>m:Ißig-" l lerstvl
lunz dl'r {I(·fl'n UI\lI llerdo h",larf .1'-1' Er/!:inzung- durch (!i,'
F"II,·rtI11/!. - un.l I!Pi/.ulIg'-I",'hnik . Ihn' (;rullillag-en ,h'u'
llf,'u ,·tzpr-(;I'\H·rh!' zu r-rmitu-ln . hat -ich ,h'r Verf .. -I' in
,h'm \ nr1i"g-,'u,I,'u llueh zur .\uf/!allt~ 1!,·-t,'1I1. Eim- rinfaclll'.
h ieht verständliche .\rt 01,·1' l rnrstvllutur unrl znhlrr-icho Ab­
bildungon worde n dieser .\h. icht gerecht. Weil aber di..
IIn' l1u torrra/!" ,0\\ ohl u.u-h d,-r privat \\ irt. chnft lichr-n al­
auch navh ,11'1' allgr'Ull'ill vo lksw irt scha lt lieheu :,,'it,' ein"
Frag'" dpr .\IIg-,'nll'illhl'it /!l'wol'llru ist. vr-rdie ut da Buch
da' 111 11'1'1 ' "l' dl'l' weitr-: tPII K re is». E, Iwhandplt in 5 .\],
chnit ten I , de n chorn te in al . Iotor. und. pricht von der

Kra ft ,h' :'l'horll uiin .. 01,'1' \' ,'('\\ "llI!t1ll1! dito'1'1' mOllJrbchpu
Kratt, ,leI' Fal ..hlult und d,-m Einfluß de - Winde. auf den
.... hor n tl'iuzug' ~ ;!, die Brenn torrr 1I01z. Torf. Braunkohl!'
und .·t ..inkohle und ihre Enl/!a, umr : :1. die \ ' prbrt' nnun,:!
und ihre Temperaturen, sowie den Einfluß der Ro te auf di-:
" prh rI' UIIUII I! : I. die Er würrn unp di-r WiUIIll' . di,· Wä rJJ\ '"
vi-rl ust« und di, ' Ypl'hl'ritlllll! d er warme n Luft im Ha um :
:l. di,' 11 yg-it- I11- .lt-r lIf'iZIlIIg' lII HI zwar das Verhältul: 'l'"
Kiirl' ür. zur Er wärm un g ur: Raume und zur Lu ltleu ch ti z
k, it. sowie ,\i,' Anforderu ngr-n an ,Iip 11 r-izkörp» 1'. Di-:
:'l'hrift 1II11fa ßt a uf 140 ""itPII r-in auf pra k t i 1'111-1' I:.rfahrullg
h" l uhend!' reiche ~lat l' r i a 1. ll l p Dar t llunz i t klar und
:111 chaulit-h. -
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